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Poü-phing-tse-siö-phing-tse-chd-tchi.*) 

Was mangelhaft ist, verbessere; des 
Brauchbaren bediene dich. 

Chinesisches Sprüchwort. 



*) Ntimmern der Zeichen in De Guignes' Wörterbuch: 9, 2480, 
792, 794, 2480, 792, 8710, 41. 
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HAd - ts^ - w6d - f a - chöD - kouang - tsiog - möo. 



BIBLIOTHECA SIPLOGICA. 

■ 

üebersichtliche Zusammenstellungen als Wegweiser 

durch das Gebiet der 

sinologischen Literatur 



von 



Dr. med. V. Aiidreae und Jobii OeiKrer« 



Als Anhang ist beigefügt: 

Verzeichniss einer grossen Anzahl acht chinesischer Bücher nebst 
Mittheilung der Titel in chinesischen Schriftzeichen. 



■«-^o» 1 



Paris. 

E. Tross. 

8 passage des Dcax 
Pavillons. 



Frankfurt a- N. 

Verlag von 

K. Theodor Tölcker. 

MBCCCLXIV. 



London. 

B. Quaritch. 

15 Piccadilly. 



%^s.^ 



I 



.♦^ 



"^.iA^U^^ 



Vorrede. 



* Die chinesische Sprache g-ewährt nicht allein an und 
für sich^ als eine in ihrer Art ^anz eigenthümliche und 
nahezu von fast einem Drittheil der Menschheit ge- 
sprochene^ ein grosses theoretisches Interesse^ sondern 
es dürfte auch durch die in neuester Zeit erfolgte völlige 
Erschliessung des chinesischen Reiches die Zeit nicht 
mehr ferne sein, in der sich für Europäer das Bedürf- 
nisse die chinesische Sprache zu erlernen , immer mehr 
fühlbar machen wird. 

Für Diplomaten, Kaufleute, Naturforscher, Aerzte, 
Militärpersonen und christliche Sendboten, welche nach 
China gehen wollen, wird es für die erfolgreiche Aus- 
übung ihres Berufes je länger desto mehr* wünschens- 
werth erscheinen, sich schon vor ihrer Uebersiedelung 
nach China eine vorläufige Kenntniss der chinesischen 
Sprache zu verschaffen. 

Noch ist die Meinung vielfach verbreitet, dass dies 
aus Mangel an entsprechenden Hülfsmitteln schlechterdings 
unmöglich sei, dass hierzu vielmehr der Aufenthalt in 
China selbst und die Hülfe eingeborener chinesischer 
Lehrer nicht entbehrt werden könnte. 
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Indem die Verfasser nachfolgende wenige Bogen 
der Oeffentlichkeit übergeben, glauben sie für Alle der 
Sache Unkundigen den Nachweis zu liefern, dass eine 
reiche Fülle von brauchbaren Hülfsmitteln zur Erlernung 
der chinesischen Sprache in Europa keineswegs fehle. 

Ob es gerathen sei mit diesem Studium zu warten, bis 
man sich etwa selbst in China befinde, ist von Stanley 
in seiner Vorrede zum Chinese Manuel treffend gewür- 
digt *) ; ebenso richtig bemerkt Prof. Summers in seinem 
Chinese and Japanese Repository, dass man von der 
Hülfe eingeborener chinesischer Lehrer keine zu grossen 
Erwartungen hegen dürfe. **) In ähnlicher Weise spre- 
chen sich andere bedeutende Sinologen und darunter 



*) „A man may make a long journey to China only to find that 

he has no turn for this study. If a merchant's clerk, he contents himself 
with the aid of an Interpreter : after his day^s work in the counting-house 
in a hot climate, there will not be much inclination to overcome the 
difficulties that present themselves in commencing the study of every 
language.** .... 

♦*) „The acquisition of the living tongue of China can be made more rea- 
dily andperfectly under a European than by means of the unscientific teaching 
of a native, who has no conception of an aiphabet or a grammar, and 
cannot, therefore, assist his pupil in the work of analysis, either of sounds 
or sentences. The European scholar can at once point out the path 
which he has himself trodden, and the real distinctions which exist The 
Student of a barbarous Jargon of sounds, such as Chinese is in some 
dialects when utter^d by the untutored voice, will be prone to make 
distinctions where the differences are imperceptible to the native, and to 
neglect peculiarities which are absolutely essential. His native assistant 
will be unable to explain these things; he will merely leave his pupil 
to imitate the sound, which at every utterance will propably seem more 
undefinable. The aid which a native scholar can afford to advanced 
students is, of course, much greater than that which can generally be 
Bupplied by a foreigner; but for initiation into the subject, a European 
teacher is preferable to a native." 
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selbst solche aus^ welche alle Beihttlfen^ die ein Aufent- 
halt im Lande und die Assistenz eingeborener Lehrer 
gewähren können^ aus mehrjähriger Erfahrung kennen 
gelernt haben. 

Wenn auch zugestanden werden muss.) dass eine 
gehörige Fertigkeit im Sprechen des Chinesischen 
ausserhalb des Landes wohl schwerlich völlig erlernt 
werden könne ^ so ist doch die Möglichkeit sich in 
Europa das Verständniss der chinesischen Schriftsprache 
anzueignen^ selbst bis zu dem Grade., dass man im Stande 
sein dürfte., sich im Lande selbst wenigstens schriftlich 
ausdrücken zu können, unleugbar vorhanden. Dies zu 
erreichen ist in der That leichter als bisher in weiten 
Kreisen geglaubt wurde. Schon Abel Römusat ver- 
sichert in der Vorrede zu seinen ]£l6ments de la gram- 
maire chinoise., dass bei richtiger Methodedie Erlernung des 
Chinesischen nicht schwieriger sei^, als die Erlernung 
aller andern orientalischen und sogar einiger europäischer 
Sprachen. Zwei bis drei Jahre beharrlichen und eifrigen 
Studiums.) meint dieser Gelehrte ebendaselbst^ würden 
genügen des -Chinesischen so weit mächtig zu werden^ 
dass man in dieser Sprache geschriebene Bücher gram- 
matisch richtig lesen könne. 

In vorliegender Bibliotheca sinologica ist in Pars A 
eine Aufzählung der vorhandenen philologischen Hülfs- 
mittel gegeben und zwar so vollständig^ wie es bei der 
geringen Zahl von Vorarbeiten für die Verfasser thun- 
lich war. 

Bei den periodischen Schriften wurden die Ver- 
handlungen sämmtlicher wissenschaftlicher Academieen^ 
deren Sitzungsberiche und Denkschriften, die zahlreichen 
verschiedenen Missionsschriflen , Werke encyclopädischen 
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Inhalts, sowie die vielen Tagesbiätter der Neuzeit, ob- 
wohl sich hie und da treffliche Abhandlungen und Auf- 
sätze über sinologische Gegenstände in derartigen Schriften 
befinden, aus ieicht begreiflichen Gründen nicht mit auf- 
geführt. 

Pars. B enthält eine Auswahl des Interessantesten 
aus der Literatur über China und die Chinesen . ihre 
Religion, Geschichte etc. Kleinere Bücher und Abhand- 
lungen über Spezialitäten, welche Philosophen, Geschichts- 
forscher, Astronomen, Mediciner, Theologen etc. interes- 
siren können, sind besonders berücksichtigt worden. 

Gerne hätten die Verfasser ein möglichst vollstän- 
diges Repertorium aller, in periodischen Schriften und 
Sammelwerken hie und da zerstreuter sinologischer Auf- 
sätze ihrer Arbeit einverleibt, doch da die Herstellung 
eines solchen einen langjährigen Zeitaufwand erfordert 
haben würde, das Material hierzu auch nich in Vollstän- 
digkeit zugänglich war, so begnügten sie sich damit, ein- 
zelne solcher Aufsätze, wie sie ihnen gerade zur Hand 
waren an geeigneten Orten anzuführen, in dem Glauben 
die Brauchbarkeit ihres Schriftchens dadurch in etwas zu 
erhöhen. 

Die dargebotenen Zusammenstellungen machen keinen 
Anspruch darauf Sinologen vom Fache wesentlich Neues 
zu bieten und noch viel weniger wollen sie etwa 
als ein erschöpfendes, die Bedürfnisse von Bibliothe- 
karen befriedigendes, bibliographisches Handbuch ange- 
sehen sein. 

Die Verfasser sind sich vielmehr recht wohl be- 
wusst, dass eine solche Arbeit nur von Männern gemacht 
werden könnte, die sich in unmittelbarer Nähe grosser 
und reichlich dotirter Büchersammlungen befinden und 
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dnrch omfassendere Kenntnisse dazn qnalificirt sind das 
ganze vorhandene Material zu beherrschen. 

Ungeachtet dessen wollte man dennoch mit der Ver- 
öffentlichnng nachfolgender Blätter nicht zurückhalten^ 
da es bislang an einer leicht zugänglichen lieber^ 
sieht der sinologischen Literatur^ als bequemer Wegweiser 
für alle Diejenigen, die sich beim Erlernen des Chine« 
sischen nach Hülfsmittel umsehen^ noch fehlte. 

Die Verfasser gaben einstweilen das^ was sie von 
ihrem Standpunkte aus geben konnten^ in der zuversicht- 
lichen Hoffnung^ es werde mit der Zeit von befähigteren 
Händen Besseres gegeben werden ; doch dürfen sie bei 
alledem versichern^ Manches erwähnt zu haben ^ was 
sie in fast allen^ ihnen zu Gesicht gekommenen^ früheren 
Zusammenstellungen vermissten. 

Manches Unbrauchbare und darunter namentlich vieles 
Aeltere wurde absichtlich weggelassen^ zumal als die 
gesammte ältere Literatur sich in Meusel und Ternaux- 
Compans mit hinreichender Vollständigkeit verzeichnet 
findet. 

Wenn dies Werkchen dazu brauchbar befunden würde, 
in weiteren Kreisen auf vieles Vorhandene aufmerksam 
zu machen und einige Winke zur Orientirung auf dem 
unabsehbaren Felde der Sinologie darzubieten, so wäre 
sein Zweck vollständig erreicht; denn dies allein war 
der leitende Gedanke bei der Auswahl des Gegebenen und 
die Absicht bei den hie und da eingestreuten Bemerkungen. 

Alle Winke, welche den Verfassern für Verbesse- 
rungen und Nachträge von Seiten der Herren Sach- 
kenner etwa freundlich zukommen sollten, können nur 
willkommen sein und werden mit anerkennendem Danke 
entgegengenommen werden. Für ihren gegenwärtigen 



Z^reck^ Anfängern im Chinesischen eine Unterstützung 
zu bieten^ glauben sie hinreichend genug ^^ ja mehr als 
genug gegeben zu haben und somit empfehlen sie 
ihre Arbeit einer wohlwollenden Beurthcilung aller 
Fachmänner und einer fleissigen Benutzung von Seite 
Derjenigen ^ für deren Bedürfnisse sie unternommen 
worden ist. 

Frankfurt a. M., im April 1864. 



Dr. med. V. Andreae. 
John Geiger. 
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PARS PHILOLOGICA. 



I. 

WftrterbOcher. 

GoIIadl) Dl) Dictionarium linguae sinensis , cum explicatione 
latina et bispana. Romae, 1633. 4®. 

Baper, Hi; A Chinese and Englisb dictionary, translated from 
the latin Macao dictionary. London, 1807. 4 vols. 
in fol. 

DeGvigneSf (Ms); Dictionnaire chinois; fran9ais et latin. Paris, 
1813. in fol. 

Bearbeitung eines chinesisch - lateinischen Wörterbuches des 
Pater Basile de Glemona, wovon sich das Manuscript in der 
kaiserl. Bibliothek in Paris befindet. — Unbequemes Format. 
— Sehr brauchbar für das Studium des Kou-wen. — Für den 
Kouan-hoa nicht ausreichend. — Elaproth's Suplement dazu 
von grossem Nutzen. — Es soll eine in Canton gedruckte, 
neue Ausgabe dieses Werkes in bequemerem Format existiren, 
fast die ganze Auflage jedoch durch eine Feuersbrunst zerstört 
worden sein. 

Klaproth, J«; Supplement au dictionnaire chinois-latin publik par 

Mons. de Guignes. Paris, 1819. in fol. 1. Lieferung. 
Enthält sehr brauchbare tabellarische Uebersichten von chinesi- 
schen Schriftzeichen und viele wichtige Zusätze und Be- 
richtigungen zu obigem Wörterbuch. — Geht nur bis zum 
Schlüssel 61. Nicht weiter erschienen. — Examen critique im 
Eingange (p. 2 bis 19) ist von Abel-Kemusat. 

Morrison, Rt; Dictionary of the Chinese language, divided into 
3 parts. I. Chinese and English, arranged aceording 

1 



2 Wörterbücher. 

to the radicals^ 3 vols.; IL Chinese aud English 

arranged alphabetically , 2 vols.; III. English and 

Chinese, 1 vol.; forming together 6 vols. Royal 4*. 

Macao, 1819—22. 

Etwas ungleich gearbeitet und zum Theil veraltet. — Enthält 
jedoch viele gute Realnotizen. — Am Schlüsse des Werkes 
eine reichhaltige Sammlung von Characteren der Tchouan- und 
Current-Schriftarten. 

MorrisODy R«; Vocabulary of the Canton dialect. Macao, 1828. 
1 vol. 8«. 

— — AnEnglish and Chinese vocabulary, the latter in the 

Canton dialect. Calcutta, 1840. 1 vol. 12«. 

Gon^vez, X A.; Diccionario portuguez.-china. Macao, 1881. 4". 

— — Diccionario china-portuguez. Macao, 1833. 4®. 

Nach einem eigenen von Gon^alvez erfundenen System geordnet, 
übrigens leicht zu handhaben. — Enthält auch Phraseologie 
und neben jedem chinesischen Zeichen das entsprechende in 
der Currentschrift. 

— — Vocabularium Latino-sinicum. Macao, 1836. 1 vol. 8*^. 

— -^ Lexicon manuale Latino - sinicum. Macao , 1839. 

1 vol. 8«. 

— — Lexicon magnum Latino - sinicum. Macao, 1841. 

1 vol. 4«. 

Medhorst, W« H. ; Dictionary of the Hok-keen dialect of the 
Chinese language, according to the reading and 
colloquial idioms. Macao, 1832. 4^. 

Ohne Composita und Phraseologia. Enthält 12000 übersetzte 
Zeichen. 

— — Chinese and English Dictionary. 2 voh. Batavia, 

1842. 8«. 

Auszügliche Bearbeitung von Kang-hi's Wörterbuch. Enthält 
die Composita mit chinesischen Schriftzeichen, jedoch sehr 
undeutlicher Druck. Yariantenliste fast unbrauchbar. 

— — English and Chinese dictionary. 2 vols. Shanghae, 

1847. 8». 
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GOMparitive vocabulary of the Chinese, Corean and Japanese 
languages, to which is added the Thousand-character 
classic in Chinese and Corean , accompanied by 
Indexes of all Chinese and English words. Batavia, 
1836. 8«. 

GaJIery, J« Mi; Systema phoneticum scripturae sinicae. MacaO; 
1841. 1 vol. 

Phonetisch geordnetes Wörterbuch. Enthält keine Gomposita. 
Am Eingange des Werkes eine reichhaltige Liste von Tchouan 
und Current-Schriftzeichen ; am Schlüsse eine sehr vollständige 
und brauchbare Liste von Varianten. 

— — Dictionnaire encyclop6dique de la langue chinoise. 

1. Band. 1. Theil. 4«. Paris, 1842; Macao, 1845. 

Der Anfang einer europäischen Bearbeitung des berühmten 
Pei-wen-yun-fou, des grössten Wörterbuchs der Welt. Interes- 
sante Vorrede. Leider nicht mehr erschienen. 

A LexllOgns of the English, Malay and Chinese languages, 
comprehending the vemacular idioms of the last in 
the Hok-keen and Canton dialects. Malacca, 1841. 8^. 

Thoin, R«; Chinese-English vocabulary. Canton, 1843. 8". 

WtlUamS) S. Wells; An Enghsh and Chinese Vocabulary in the 
Court dialect. Macao, 1844. 8*^. 

Enthält unter anderen eine vergleichende Liste der Aussprache 
der Mandarin-, Kanton- und Fo-kien - Dialecte , sowie ein 
phonetisch geordnetes Verzeichniss der chinesischen Charaktere. 

— — Tonic dictionary of the Chinese language in the 

Canton dialect. Canton, 1856. 8*. 

Kanton - Dialect stets in den Mandarin - Dialect transcribirt 
Sauber gedruckt, sehr compendiös und dabei doch recht voll- • 
ständig. -~ Reichhaltige Composita , letztere leider nicht 
mit chinesischen Zeichen. — Für die moderne Sprache aus- 
reichend. Leicht zu handhaben ; macht manches grössere Werk 
entbehrlich. 

Sckott, Wi; Vocabularium sinicum. Beriin, 1844. 1 vol. 4®. -j 

Abdruck einer, vom Missionär GützlafiP nach Berlin mitge- 
brachten, ziemlich unvollständigen Sammlung chinesischer Typen 
mit lateinischer Uebersetzung. 

1* 



4 Wörterbücher. 

Btot^ £•; Dictionnaire des noms anciens et modernes des viiles 

et arrondissements compris dans Tempire Chinois. 

Paris, 1852. 8«. 

Die geographischen Namen sind durchweg mit chinesischen 
Zeichen wiedergegehen. Genaue Angahe der Länge- und 
Breitegrade jedes Ortes. 

De GoigDCS, (Als); Dictionarium latino-sinicum; meliori ordine 
digestum etc., labore cura, ac diligentia Maugieri a. 
S. Arsenio. Hong-kong, 1853. 4®. 

GhiDese phonetic vocabulary; containing all the most common 

characters with their sounds in the Canton dialect. 

Hong-kong, 1855. 8». 

Der Zweck dieses Buches ist ein zweifacher: 

1. Die phonetischen Beziehungen, welche zwischen chinesischen 
Schriftzeichen bestehen, näher zu erläutern und 

2. eine leichte Methode zur Bestimmung der Kanton- Aussprache 
zu bieten. 

Die phonetischen Zeichen sind in derselben Weise wie in 
Kang-hi's Wörterbuch geordnet. 

JdIIcd, S«; Dictionnaire chinois-fran^ais. gr. 8^ 

— — Dictionnaire fran9ais-chinois. gr. 8®. 

Beide Werke im Manuscript bereits fertig. Technische 
Schwierigkeiten haben die Herausgabe bis jetzt verhindert. 
Baldiges Erscheinen wird gewiss jedem Sinologen willkommen 
sein. 

Amnerkung I: Kurze Vocabularien der chinesischen Sprache 
findet man femer: 

1. In der französischen Uebersetzung von A. Kircher's 

China illustrata, von F. S. Dalqui6. Amsterdam, 

1670. in fol. 

(In den anderen Ausgaben dieses Buches findet sich das 

Vocabular nicht.) 

2. In ,,A commercial vocabulary; containing Chinese 
words, etc." Macao, 1824. 8*. 

(Siehe AbtbL IV.) 

3. In Rochet's Manuel pratique de la langue chinoise 

vulgaire. Paris, 1846. 8«. 
(Siehe Abthl. II.) 
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4. In Bonney's vocabulary etc., of the Canton dialect 
Canton, 1854, 
(Siehe Abthl. IV.) 

AmerklUIg II: lieber, auf verschiedenen öffentlichen Biblio- 
theken, im Manuscript vorhandene chinesische Wörter- 
bücher, siehe das Verzeichniss derselben im Mithri- 
dates von Adelung. 4. Theil pag. 16 ff. 



IL 
Grammatiken. 

GranMairf chinoise et espagnole. Fo-kien, 1682. 

Diese Grammatik befindet sich in der kaiserlichen Bibliothek 
zu Paris. Abel-Eemusat glaubt, dass dieselbe von einem 
Franziskaner-Mönch verfasst worden sei. Wir führen den Titel 
in französischer üebersetznng an, weil uns der Originaltitel 
nicht bekannt ist 

VarOf FraDCi; Arte de lalengua madarina, acrecentato y reducido 

de la mejor forma P, N. St. Fr. Pedro de la Pinuela. 

Anadio se un confesionario muy util y provechoso 

para alivio de los nuevos ministros. Canton, 1703. 
In der Geschichte der Sinologie berühmt geworden. 

Fourmoilty St; Meditationes sinicae. Paris, 1737. in fol. 
Total veraltet 

— — Linguae sinarum manderinicae et hieroglyphicae 
Grammatica duplex , latine et cum characteribus 
sinensium. Item sinicorum regiae bibliothecae librorum 
catalogus. Paris, 1742. in fol. 
Gleichfalls veraltet 

Bayer!, !• S.; Musaeum sinicum. Petropoli, 1780. 2 vols. 8^ 
Tom. II enthält ein kleines chinesisch-lateinisches Wörterbuch. 
— Dem jetzigen Standpunkt der Wissenschaft nichtmehr genügend. 
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6 Grammatiken. 

Hftger, J.; Elements af the Chinese language. London, 1806. 
2 vol. 8«. (?). 

MArskniaDy J«; Clavis sinica. Elements of Chinese Grammar, 

with a dissertation on the characters and the collo- 

quial medium of the Chinese and an appendix con- 

taining the Ta-hio of Confucius with a translation. 

Serampore, 1814. 4®. 
Nicht ohne Kritik zu gebrauchen. 

MorrlSOD, R« ; A Grammer of the Chinese language. Serampore, 

1815. 1 vol. 4». 

Durch neuere Leistungen überflügelt. Enthält Beispiele von 

Formularen, die praktisch brauchbar sind. 

— — A Grammar of the English language for the use of 

the anglo-chinese College. Macao, 1823. 
Enthält unter anderen auch Phraseologie. 

R^fflOSat) Abelt ; E16mens de la grammaire chinoise ou principes 

g^nöraux du kou-wen ou style antique et dukouan- 

hoa c'est ä dire de la langue commune, genöralement 

usitöe dans Tempire chinoise. Paris, 1822. gr. 8®. 

1 vol. 

Diese Auflage fast gänzlich vergriffen und Exemplare davon 

r^ sehr selten und theuer. — 1858 erschien eine neue Auflage 

^ durch M. L6on de Rosny besorgt. Preis hiervon massig. — 

\ Eine der besten Grammatiken, die überhaupt erschienen sind. 

— Für den Anfänger das empfehlenswertheste Buch. Enthält 
am Schlüsse ein Yerzeichniss aller im Texte vorkommenden 
chinesischen Zeichen und bildet dadurch ein kleines Yocabular. 

Gon^iveZf i> A«; Grammatica latina ad usum sinensium. 
Macao, 1828. 

— — Arte china, constante de Alphabete e grammatica, 

comprehendendo modelos das diflferentes composi9oen6. 
Macao, 1829. 1 vol. 4«. 

Reichhaltige sehr detaillirte Grammatik mit zahlreichen Bei- 
spielen belegt. — Enthält ferner eine Sammlung guter Dialoge 
und Formulare von Schriftaufsätzen aller Art, nebst zahl- 
reichen Notizen aus der chinesischen Geschichte, Mythologie? 
Literatur etc. 
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PrfMrey F.; Notitia linguae Sinicae. Malacca, 1831. gr. i^. 
Reichhaltige Fundgrube grammatikalischer Kenntnisse. — Leider 
unvollendet. — Eine englische Uebersetzung von J. G. Bridgman 
erschien Canton, 1847, 8*. 

Hyadnthe , ?• ; Kitaiskaja gramraatika. (Grammatik des 
Chinesischen in russischer Sprache.) St. Petersburg, 
1838. 40. 

EldHcker) St; Anfangsgründe der chinesischen Grammatik. 

Wien, 1845. 1 vol. 8». 

Vortrefflich in jeder Be2desung, doch für den ersten Anfang 

zu reichhaltig. 

Rocket f Lt; Manuel pratique de la langue chinoise vulgaire, 
contenant un choix de dialogues familiers, de diff6- 
rants morceaux de litterature, prec^d^s d'une intro- 
duction grammaticale et suivis d'un vocabulaire de 
tous les mots renferm^s , dans le texte ; a l'usage 
des öl^ves de T^cole royale des langues orientales 
Vivantes, des missionnaires, des commergants et des 
voyageurs en Chine. Paris 1846. gr. 8®. 
Sehr brauchbares Buch, besonders fttr die, die Umgangssprache 
Erlernenden. — Enthält, ausser den im Titel angegebenen 
Theilen, noch die Tafel der 214 Schlüssel und eine sehr nütz- 
liche Tabelle zur Bestimmung der schwer aufzufindenden Zeichen. 
— Das Yocabular enthält einen grossen Theil der im gewöhn- 
lichen Leben Torkommenden Wörter und Composita. 

EdkinSy Jt; A Grammar of Colloquial Chinese, as exhibited in 
the Shang-hae dialect. Shanghae, 1853. 8®. 

— — A Grammer of the Chinese colloquial language 

commonly called the Mandarin dialect. Shanghae 

1857. 8*. 

Diese zwei Grammatiken von Edkins werden als sehr brauch- 
bar gerühmt. Besonders gut soll die Lautlehre sein. 

Baziv, A.; Grammaire Mandarine ou principes gän^raux de la 
langue chinoise parl^e. Paris, 1856. 8®. 1 vol. 
Vortreffliche Grammatik zur Erlernung der Umgangssprache. 
Enthält in der Introduction wichtige Auseinandersetzungen des 
sehr gelehrten Verfassers in Betreff des Kouan-hoa im Ver- 
hütniss zum Eou-weu. Sehr zu empfehlen. 



-f 




f 1/ 



8 Grammatische Monographieen, Abhandlungen 

Schotte W.; Chinesische Sprachlehre zum Gebrauche bei Vor- 
lesungen und zur Selbstunterweisung. Berlin, 1857. 4". 
Verdient grosse Beachtung. 

SDininers, Prof. J«; A Chinese Grammar with dialogues and 

vocabulary. 

Wird demnächst, zusammen mit einer Chrestomathie desselben 

Verfassers, erscheinen. 

AnfflfrkUDg: Kurze Darstellungen der chinesischen Grammatik 
findet man femer: 

1. In J. Barrow's Travels in China. London, 
1804. 4». 

2. In C. G. Murr's Haoh Kjöh Tschwen. Leipzig, 
1766. 8«. 

3. In Adelung's Mithridates, Band I. p. 43 ff. 

4. In S. Weston's Fan-hy-cheu. London, 1815. 8'. 



m. 

Grammatiselie Monographieen , Abhandlungen Ober die 
chinesische Sprache, Verskunst, Gontroverssehriften etc. 

Webb, St ; Historical essay on the probability that the language 
of the empire of China is the primitive language. 
London, 1669. 8«. 

MeDtZflllUS» Ch«; Sylloge minutiarium lexici sinico-characteristci. 
Berolin., 1685. 

— — Clavis sinica. Berolin., 1689. 

Beyfr, Th.; De Horis sinicis et cyclo horario commentationes 
acced. ejusd. auctoris parergon sinicum de calen- 
dariis sinicis. Petropoli, 1735. 4®, 

Howell; Essay on the Chinese language. Letters. Aberdeen, 
1753. 8*. 

Hydf 9 Tbt; Syntagma dissertationum, ed. G. Sharpe. Oxonii, 
1767. 2 vol. 4». 
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Wfbb, M«; Some reasons for thinking that the Greek language 
was borrowed from the Chinese. London, 1787. 8*. 

HAger^ Ji; The characteristic merits of the Chinese language. 
London, 1801. 4«. 

Eicbborn^J.Gt; Geschichte der neueren Sprachenkunde. Göttingen, 
1807. 8«. 

De GoigDes, (fils); R^flexions sur la langue chinoise. (Lettre ä 
M. Miliin sur le panthöon chinois.) Paris, 1807. 8*. 

— — RÄflexions sur la langue chinoise et sur la com- 

position d'un dictionnaire chinois, fran9ais et latin. 
Paris, 1810. 8». 

Slnologas BerollneDSis; (Montucci.) Remarques philologiques sur 
les voyages en Chine de M. de Guignes. Berlin, 
1809. 8». 

MarsbinU, J^; Dissertation on the characters and sounds of 
the Chinese language. Serampore, 1809. 

Klaproth, J«; Drei Schreiben an Herrn Sinologus Berolinensis 
(Dr. Montucci). St. Petersburg, 1810. 4*. 

— - Leichenstein auf dem Grabe der Gelehrsamkeit des 

Herrn Joseph Hager. Berlin, 1811. 8®. 

— — Grande exöcution d*Automne, 

No. 1: Westen. 

No. 2: Langl^s. 

P6kin et Moukden. 20. annäe: Kin-Eing et Sait- 

chounga-Feugchen, 8. et 9. lune, jours malheureux. 

Paris, 1815. 8». 

— — Kritik über Morrison's chinesisches Wörterbuch. 

Allgemeine Literatur-Zeitung Nr. 29. 1818. 

— — Abhandlung über die Sprache und Schrift der Uiguren. 

Paris, 1820. 

Eingestreute Notizen über Einzelheiten der chinesischen Sprache. 

— — Demier mot sur le dictionnaire chinois du Dr. R. 

Morrison. Paris, 1830. 8®. 
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Klaprotbf J. ; Röponse k quelques passages de la pr6face du 
roman chinois: Hao-khieou-tchouan traduit par J. F. 
Davis. Paris, 1830. 8. 

Laoterbacb, W«; (Klaproth.) M^prises singuli^res de quelques 
Sinologues. Paris, 1827. 8«. 

— — Dr. W. Schott's vorgebliche Uebersetzung der Werke 

des Confucius aus der Ursprache. Mit 5 lithogra- 
phirten Tafeln chinesischer Texte. Leipzig und Paris, 

1828. 1 vol. 8«. 

ReMOSaty Abel; Essai sur la langue et la litt^rature chinoise, 
avec cinq planches contenant des textcs chinois accom- 
pagn6s de traductions etc. Paris, 1811. 1 vol. 8®. 

— — Notice sur une version chinoiee de r£vangile de Saint 

Marc, publice par les missionnaires anglais du Bengale. 
Paris, 1812. 8». 

— — Explication d'une inscription en chinois et en mand- 

chou grav^e sur une plaque de sade du cabinet des 
antiques de Grenoble. Grenoble, 1812. 8*. 

— — Plan d'un dictionnaire chinois avec des notices de 

plusieurs dictionnaires manuscripts et des r^flexions 
sur les travaux ex^cutös jusqu' ä ce jour par les 
Europ6ens, pour faciliter T^tude de la langue chinoise. 
Paris, 1814. 8». 

— — Notice sur le premier volume de T^dition chinoise 

et anglaise des Oeuvres de Confucius, publice par 
M. Marshmann k Serampore au Bengale. Paris, 
1814. 8*. 

— — Analyse de Touvrage „Notitia linguae sinicae^ par 

le P. Primäre. Journal des Savants, (Sept.) 1831. 

— — Considerations sur la nature monosylabique attribuäe 

communöment k la langue chinoise. (Französische 
Uebersetzung von Bourgeat einer lateinischen Disser- 
tation.) Mines de Torient, T. III. 
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RAiiflitf Abel; Fan, Sisfan, Men, Meng, Han-tsi-yao, ou 
Recueil n^cessaire des mots sanskrits, tangutains, 
mandchous, mongols et chinois. Mines de TOrient. 

MorriSOlf H; A View of China for philological parposes, con- 

taining a sketch of Chinese Chronology, Geograpby, 

GoTemment, Religion and Customs; designed for the 

use of persons who study the Chinese language. 

Macao 1817. 1 vol. 4«. 

Enthält viel Brauchbares, doch ist das Werk nicht ohne Kritik 

zu benutzen. 

Urh-Cklk-tSZe-teen-se-yill-pe-keaou ; being a parallel drawn be- 
tween the two intended Chinese dictionaries by the 
Rev. Robert Morrison and Antonio Montucci. Together 
with Morrison's Horae sinicae with the text to the 
populär Chinese primer San-tsi-king. London, 1817. 
1 vol. 4». 

Sacy, SUvestre de ; Kotice de l'ouvrage intitul^ : Han-ven-khi-meng ; 
El^mens de la grainmaire chinoise par Abel R^musat. 
Paris, 1822. 4«. 

— — Notice de Touvrage intitule: Lettre k M. Abel Remusat, 

sur la nature des formes grammaticales en g6n6ral 
et sur le g^nie de la langue chinoise en particulier, 
par G. de Humboldt. Paris, 1822. 4«. 

MyfrS) Tb*; An essay on the nature and structure of the 
Chinese language with Suggestion on its more exten- 
sive study. London, 1825. 8*. 

Sckotty IV*,* De indole linguae sinicae. Dissertatio. Balis, 
1826. 8*. 

— — Ueber die chinesische Verskunst. Berlin, 1857. 4®. 

Hoinboldtf W. V. ; Lettre ä M. Abel Remusat, sur la nature des \J^ 

V 
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formes grammaticales en g^n^ral et sur le g6nie de -^ 
la langue Chinoise en particulier. Paris, 1827. 8*. 



LADdresSe^ C*,* Röflexions sur l'ouvrage intitul6: Werke des 
tschinesischen Weisen Kung-fu-dsü, trad. allemande 
du Dr. Schott. Paris, 1828. 8«. 
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DftviSy Ji Fif Poeseos sinensis commentarii. On the poetry of 
the Chinese. London, 1829. 4«. 
Enthält u. A. Texte und Uebersetzungen vieler lieblicher, 
lyrischer Stücke aus der chinesischen Poesie, auch das lange 
Gedicht eines Chinesen über die Stadt London. 

JlllleDy 8*; Vindiciae philologieae in linguam sinicam. Paris, 
1830. 1 vol. 8». 

— — Examen critique de quelques pages de Chinois rela- 

tives k rinde, traduites par G. Pauthier, accomp. de 

discussions grammaticales. Paris, 1841. 
Abdruck aus dem Journal asiatique. 

— — Exercises pratiques de syntaxe et de lexicographie 

chinoise. Paris, 1842. 1 vol. 8®. 
Feine grammatische Bemerkungen. Sehr nützlich zum tieferen 
Yerständniss der chinesischen Sprache. Entwickelt an der 
Uebersetzung von 13 Linien aus einer chinesischen Schrift, 
betitelt „Notices de Hiouen-thsang sur Pin de** sehr wichtige 
grammatische Grundsätze. — Streitschrift gegen Pauthier. 

— — Simple exposä d'un fait honorable odieusement d6- 

natur6 dans un libelle r^cent de M. Pauthier suivi 
de la Refutation de sa derni^re röponse, du R6sumö 
analitique de plus de 600 fautes qu'il n'a pas su 
justifier, et de TExamen de certains passages ä l'aide 
desquels il a pr6tendu prouver que des Egyptiens 
ont porte en Chine l'invention de l'^criture, 2353 
ans avant J. C. Paris, 1843. 8«. 

— — Methode pour d^chiflFrer et transcrire les noms sans- 

crits qui se rencontrent dans les livres Chinois. Paris, 
1861. 8«. 

Unentbehrlicher Schlüssel zum Yerständniss aller in chinesi- 
schen Büchern vorkommenden, aus dem Sanscrit stammenden 
Ausdrücke. Ein Muster ausdauerenden Fleisses. 

Riddf 8t ; Lecture on the nature and structure of the Chinese 
language. London, 1839. 8". 

Gladisch; Ueber die chinesische Sprache. Posen, 1840. 4^ 



über die chinesiBche Sprache, Verskunst etc. 13 

PUlo-SblfllSis; Notices on Chinese Grammar. Batavia, 1842. 8^ 
Unter diesem Pseudonym hat der Missionär Gützlaff diese sehr 
werthvollen grammatischen Notizen über die chinesische Um- 
gangssprache verfasst Leider ereilte ihn der Tod, ehe er den 
zweiten Theil herausgegeben hatte. 

PautUer, G.; Vindiciae sinicae. Derniere r^ponse k M. St. ' "f~. 
Julien suivie d'un paralelle de sa nouvelle traduction v 
de Lao-Tseu. Paris, 1842. 8». 

— — Supplement aux vindiciae sinicae ou derniÄre r^ponse 

k St. Julien. Paris, 1843. 8». 

BaziD, A.; Memoire sur les principes g^neraux du Chinois 
vulgaire. Paris, 1845. 8®. 

Abdruck aus dem Journal asiatique. Vorläufer der Grammaire 
Mandarine. 

Mfdhiurstf W. H«; A dissertation on the Theology of the Chinese 
with a view to the elucidation of the most appro- 
priate term for expressing the Deity in the Chinese 
language. Shanghae, 1847. 8*^. 

— — An inquiry into the proper mode of rendering the 

Word God in translating the sacred scriptures into 
the Chinese language. Shanghae, 1848. 1 vol. 8®. 

— — Reply to the essay of Dr. Boone on the proper rendering 

of the words Q^n^N and Qeog into the Chinese language. 
Canton, 1848. 8». 

— — On the true meaning of the word Shin, as exhibited 

in the quotations adduced under that Iword in the 
Chinese Imperial Treasures called the Pei-wan-yun- 
foo. Shanghae, 1849. 8». 

— — An inquiry into the proper mode of translating Ruach 

and Pneuma, in the Chinese version of the scriptures. 
Shanghae, 1850. 8». 

BlIOBC) W«9 and Dft Legge; The notions of the Chinese con- 
ceming God and spirits, with an examination of the 
defence of an essay on the proper rendering of the 
words Elohim and Theos into the Chinese language. 
Hong-kong, 1852. 8«. 
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Mfdhursl, W. H., Mllnf, W. G., and Stronach, J.; Strictures on 
the remarks contained in „Papers relating to the 
Shanghae revision of the Chinese Scriptures". Shanghae, 
1852. 8». 

Boone, W. J. ; An essay on the proper rendering of the words 
Elohim and Qeog into the Chinese language. Canton, 
1848. 8». 

— — üefence of an essay on the proper rendering of the 

words Elohim and Otog in the Chinese language. 
Canton, 1850. 8«. 

— — A vindication of comments on the translation of 

Ephesians 1 , in the Delegates' version of the New 
Testament. Canton, 1852. 8». 

Leggf, Jt; An argument for Shang Te as the proper rendering 
of the words Elohim and Theos in the Chinese lan- 
guage etc. Hongkong, 1850. 8®. 

— — Letters on the rendering of the name God in the 

Chinese language. Hongkong, 1840. 8^ 

ThOttghtS on the proper term to be employed to translate 
Elohim and Theos into Chinese, by a Missionary. 
Shanghae, 1850. 8^ 

Radiey, J*; Chinese Version. Letter occasioned by articles 
in the Evangelical Magazine for Jan. and Feb. 1851. 
London, 1851. in fol. 

Smitk, Gm Bishop of Victoria ; The national religion of China as 
illustrative of the proper word for translating God 
into the Chinese language etc. Shanghae, 1853. 8^ 

Essay on the bearing of the publications of the Tai-ping 
Dynasty insurgents in the controversy respecting 
the words Elohim and Theos. 1853. 8». 

Maiail, S. G ; Who is God in China, Shin or Shang-ti? Re- 
marks on the Etymology of Elohim and of Theos 
and on the rendering of those terms into Chinese. 
London, 1855. 8». 
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RuteBkftCh, Et; Die chinesische Sprache in ihren Rechten als 
Sprache. Darmstadt, 1855. 8^ 

Stetaltkaly Dr. H.; Charakteristik der hauptsächlichsten Typen 
des Sprachbaues. (Zweite Bearbeitung seiner Classi- 
fication der Sprachen). Berlin, 1860. gr. 8*. 

Lf psius, R« ; Ueber chinesische und tibetanische Lautverhältnisse 
und über die Umschrift jener Sprachen. Berlin, 

1861. in fol. 

Es w&re höchst wfinschenswerth , wenn die in diesem Buche 
vorgeschlagene Transcriptionsweise, sich auch fOr das Chine- 
sische eine allgemeine Geltung verschaffte. 

Plathy Dr. J* H ; Die Tonsprache der alten Chinesen. München, 

1862. 8». 



IV. 

Gespr&ehbfleber, praktische Hfllfsmlttel zur Erlerniing 

der chinesischen Sprache. 

Dttfttyely l'abbf; Annonce d'un recueil de pi^ces utiles pour 
faciliter l'ätude et Tintelligence de la langae chinoise. 
Ouvrage rädigä par un littörateur. Ronen an XI. 
in fol. 

Morrison I Rt; Dialogues and detached sentences in the Chinese 

language with a free and verbal translation in English. 

Macao. 1816. 1 vol. 8». 

Chinesischer Text mit wörtlicher interlinearer Uebersetzung, 

nebst Angabe der Aussprache jedes chinesischen Zeichens. 

A Gonif rciai vocabulary, containing Chinese words and phrases, 
peculiar to Canton and Macao, and the trade of 
those places etc. alphabetically arranged. Macao^ 
1824. 8». 
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Thf English and GhtaieSf students asBistant, or colloquial phrascs, 
letters etc. in English and Chinese; the Chinese by 
Shaou-tih, a native Chinese student in the anglo- 
chinese College. Malacca, 1826. 8^ 

BridgmaDy £• G«; Chinese Chrestomathy in the Canton dialect, 
with English Translation and notes. Macao, 1841. infol. 
Sehr geschätzt Selbst in China selten. — Fundgrube für Real, 
kenntnisse. 

Williams, St Wells; Easy lessons in Chinese or progressive 

exercises to facilitate the study of that language, 

especially adopted to the Canton dialect. MacaO; 

1842. 1 vol. 8«. 

Leider äusserst selten. Sehr nützliches Buch zur raschen Er- 
lernung der am meisten gebräuchlichen Zeichen und Sätze. 

— — A Chinese Commercial Guide, consisting of a Col- 
lection of Details and Regulations respecting Foreign 
trade with China, sailing Directions, Tables etc. 
Canton, 1856. 

Medhurst, W. H.; Chinese Dialogues. Shanghae, 1844. 
2 Theüe. 8*. 

Für das Studium der Umgangssprache sehr zu empfehlen. 
Enthält im 1. Theil eine gediegene Auswahl von im täglichen 
Umgang vorkommenden Sätzen; im 2. Theil unter anderen 
zahlreiche Handelsfirmen, wie solche in China vorkommen. — 
Eine neue vermehrte Auflage dieses Werkes wurde 1861 von 
dem Sohne des seitdem verstorbenen Verfassers besorgt, von 
der uns jedoch vorerst nur der 1. Theil zu Gesicht gekommen ist. 
— Chinesischer Text mit wörtlicher interlinearer Uebersetzung, 
nebst Angabe der Aussprache jedes Zeichens. 

Premiers nidlmeDtS de la langue chinoise. Paris, 1844. 12*. 

Haa-tseu-thso-yaOt Exercices progressifs sur les clefs et les 
phonötiques de la langue Chinoise, suivis de phrases 
familiäres et de dialogues. Paris, 1845. 8®. 

Thon, IL ; The Chinese Speaker, or extracts from works written 

in the Mandarine language as spoken at Peking. 

Ningpo, 1846. 8». 

Zum Gebrauch etwas schwerfällig. 
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Pllay, Strenenassa, ?•; A manuel for youth and students, or 
Chinese vocabulary and dialogues, containing an easy 
introduction to the Chinese language, Ningpo dialeot; 
compiled and translated into English. Chusan, 1846. 

Bfginers flrst Book in the Chinese Languages (Canton Ver- 
nacular). Prepared for the use of the Housekeeper, 
Merchanty Physician and Missionary. Hong-kong, 
1847. 8«. 

LobSChfidy Wt; Spelling and reading assistant for the Govern- 
ment schools of Hong-kong. Hong-kong, 1850. 8*. 
Elementarbüchlein. 

Chinese ManilfL Recueil de phrases Chinoises composöes de 

quatre caractires et dont les explications sont rangöes 

dans Tordre alphabötique frangais. London, 1854. 

1 vol. kl. in fol. 

Bequem für den Anfänger, weil unter den Zeichen die euro- 
päische Transcription der Aussprache derselben mitgetheilt ist. 
— Was indess die Bemerkung im Titel: „les explications sont 
rang^es dans Pordre alphab^tique fran^ais** betrifft, so konnten 
wir keine solche Einrichtung entdecken. 

StaJÜey, H. ; Recueil de phrases chinoises composöes de quatre 
caractires. Publik en chinois, en fran^ais et en 
anglais. Paris , 1854. in fol. 
In Paris erschienene Ausgabe des vorstehenden Werkes. 

Hemlsz, S.; A Guide to Conversation in the English and 
Chinese Languages, for the use of Americans and 
Chinese in California and elsewhere. Boston, 1855. 8^ 

GhinfSe aod English graduated reading, comprising a circle of 
knowledge in 200 lessons. Hong-kong, 1856. 8^ 
Der Zweck dieses Buches ist der, den Anfängern eine Anzahl 
leichter Aufsätze zu bieten, welche sowohl für den Schul- als 
auch für den Selbstunterricht geeignet sind. 
Für den ersten Anfanger findet sich eine blosse Zusammen- 
stellung einfacher Thatsachen in kurzen Sätzen, in welchen auf 
vorzugsweise Anwendung von einfachen Wörtern Rücksicht 
genommen ist — Für den schon etwas weiter Vorgeschrittenen 

2 
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sind Aufgaben mit längeren und complicirteren Sätzen vorhan- 
den, und endlich fttr den noch Unterrichteteren werden die Sätze 
schwieriger und behandeln abstracte Gegenstände. 

Dabry, P. ; Guide des armöes alli^es en chine, ou dialogues 
sur les reconnaissances militaires en trois langues: 
fraD9ais, anglais, chinois, avec la prononciation figur^e 
du Chinois; suivi d'un vocabulaire Chinois -Fran9ais- 
Anglais, et pr6c6de de la division des Provinces de 
la Chine et de Fhygiöne k observer dans ces Con- 
tr^es. — Vu et corrig6 par un lettre Chin(Kis. PariS; 
1859. 12». 

Wttdf, T. F.; Hsin-Ching-Lu. Vol. I. 1. Chinese text of the 
category of T'ien; the Heavens etc. 2. Chinese text 
of the Sheng - Yü - kwang - hsün; or Amplifaction of 
the sacred Edict. 3. Chinese Text of Exercises in 
the Tones of the Peking - Dialect. Vol. II. The 
Peking Syllabary, being a coUection of the Charac- 
ters representing the Dialect of Peking, arranged 
after a new Orthography in syllabic Classes accor- 
ding to the four Tones; designed to accompany the 
Hsin - Ching - Lu or book of Experiments. Vol. III. 
The Hsin-Ching-Lu, or book of Experiments; being 
the first of a Series of Contributions to the Study 
of Chinese. Hong-kong, 1859. in fol. 

JulieDy 8.; Ji-tch'ang-k'eou-t'eou-hoa. Dialogues Chinoise ä 
Fusage de T^cole speciale des langues orientales 
Vivantes, publiäs avec une träduction et un vocabu- 
laire chinois-frangais de tous les mots. Paris, 1863. 
gr. 8». 

Bis jetzt ist nur der 1. Theil, enthaltend den chinesischen Text 
der Dialoge (aus der mandschu-chinesischen Grammatik Thsing- 
wen-khi-mong genommen) erschienen. Der 2. Theil soll in 
Bälde erscheinen. 

— — Thsien-tseu-wen. Le livre des mille mots, le plus 
ancien livre el6mentaire des Chinois, public en 
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Chinois ayec une double traduction et des notes* 

Paris, 1864. 8». 

Praktisches Elementarbuch für das erste Studium des Chinesi- 
schen (Kou-wen). — Stets zu billigem Frei«* buchhändlerisch 
zu haben. 

Jalteüf S.; San-tseu-king, ou Livre de phrases de trois mots, 
en chinois, en latin et en anglais, avec un Commen- 
taire et un Vocabulaire de tous ies mots du San- 
tseu-king et du Thsien-tseu-wen. 

— — San-tseu-king , ou Livre de phrases de trois mots, 

en chinois et en fran9ais, avec un Commentaire et 

un Vocabulah'e de tous Ies mots du San-tseu-king 

et du Thsien-tseu-wen. 

Beide Werke sind im Druck begriffen. 

SunmiCrSf X; Gospel of Saint John in the Chinese language 
etc. with an explanatory introduction and vocabulary. 

BOBUyy 8. W.; A vocabulary with Colloquial Phrases of the 
Canton Dialect. Canton, 1854. 



V. 
GUnesiselie Sebrift. 

MAllar, A. ; Besserer Untemcht von der Chineser Schrift und 
Druck Berlin, 1680. 4«. 

Amioty If P. ; Lettre de Pekin sur le g^nie de la langue 
chinoise, et la nature de leur Venture syrabolique, 
comparöe avec celle des anciens Egyptiens. Bruxelles, 
1773. 4«. (Cibot?) 

Enthält reichhaltige Abbildungen der ursprünglichen, ältesten 
chinesischen Schriftzeichen. 

2* 
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Hager. J. ; An explanation of the elementary Characters of the 

Chinese, with an analysis of their ancient Symbols 

and hieroglyphics. London^ 1801. kl. in fol. 
Schöner Druck, jedoch von geringem wissenschaftlichem Werth. 

— — Monument de Yu, ou la plus anclenne inscription de 

la Chine, suivie de trente deux formes d'anciens 
caract^res ehinois. Paris, 1802. gr. fol. 
Typographisches Prachtwerk. Bietet mehr typographisches als 
wissenschaftliches Interesse. 

Weston, S.; Siao-cu-lin; Chinese Characters analized and 
decompounded, with the English prefixed. London, 
1808—10. 8«. 

DaviSf Sir J. F.; Eugraphia Sinensis; or the Art of writing the 
Chinese Character with correctness: contained in 
ninety-two Rules and Examples; to which are pre- 
fixed some Observations on the Chinese writing. 
London, 1826. 4«. 

Aus: Transactions of the Hoyal Asiatic society ofGreatBritain 
and Ireland, Vol. I. — Jedem, der das Chinesische elegant 
schreiben lernen will, sehr zu empfehlen. 

Rfmusat, Abel; Recherches sur Torigine et la formation de 
r^criture chinoise. Premier Memoire: Sur les signes 
figuratifs qui ont forma la base des caractires les 
plus anciens. Recueil de l'Acad. des inscriptioiis et 
belles-lettres, T. VIII. 1827. 
Ist auch separat erschienen. 

— — Remarques sur quelques 6critures syUabiques tir6es 

des caractires ehinois et sur le passage de F^criture 
alphabetique. Recueil de TAcad. d. Inscript. et 
belles-lettres, T. VIII. 1827. 

Du Ponceau, P. S. ; A dissertation on the nature and character 
of the Chinese System of writing, in a letter to John 
Vaugham Esq., to which are subjoined a vocabulary 
of the Cochin- Chinese language by Father Joseph 
Morrone, and a Cochin-Chinese and Latin dictionary. 
Philadelphia, 1838. 8». 
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WaU, G. W. ; An examination of the ancient orthography of 
thr Jews. 3 vols. London, 1835 — 41. gr. 8*. 
Der ganze dritte Band handelt über die chinesische Schrift. 

Pautklery 6.; Sinico - Aegyptiaca. Essai sur Torigine et la 
formation similaire des öcritures figuratives chinoise 
et Ägyptienne. Paris, 1842. 8*. 

— — Observations sur l'alphabet de Pa-sse-pa, et sur la 
tentative de Khoubilai-Khan, au treizieme sifecle de 
notre &re, pour transcrire la langue figurative des 
Chinois au moyen d'une öcriture alphabetique. Paris, 
1862. 8«. 

Pipfr, Dr. 6. 0.; Bezeichnungen der chinesischen Welt- und 

Lebens- Anschauungen in der chinesischen Bilderschrift. 

Berlin, 1846. 1 vol. 8». 

Geistreiche Bemerkungen, meist auf Morrison's Wörterbuch 

fussend. Viele unbewiesene Conjecturen. 

StelBthal, H.; Die Entwicklung der Schrift. Berlin, 1852. 

Wie Alles von diesem Autor höchst geistreich und lichtvoll. 

ScUf if rmaehf r 9 A. A* E.; De Tinfluence de Tecriture sur le 

language. (Ouvrage couronnö.) Darmstadt, 1855. 8^ 
Gelehrte und fieissige Arbeit. 

Andrews, S. P«; Discoveries in Chinese, or the Symbolism of 

the primitive Gharacters of the Chinese System of 

Writing. As a contribution to Phiiology and 

Ethnology and a practical aid in the acquisition of 

the Chinese language. New-York, 1854. 8*. 
Besprochen von Dr. Plath. Münch. Gelehrt. Anz. Bd. 42, Nr. 20 (F. 

Rosny» L de; Notice sur Täcriture Chinoise et les principales 
Phases de son histoire, comprenant une suite de specimen 
de Charact^res Chinois de diverses Epoques , de 
fragments de Textes et d'Inscnptions, de Facsimiles, 
de Tables etc., accompagnä d'un texte explicatif. 
Paris, 1854. 8«. 
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SchfltZy F-; Propagation des Sciences Europäenes dans rexti*enie 
Orient. Etüde rieiproque des peuples (Systeme 
Graphique). Transcription Alphabet Chinois pho- 
nötique. Nancy, 1856. 8®. 



VI. 
Tabellen, Schriftproben and dergleichen. 

Mflllfr, A. ; Specimina sinica. Berolin., 1685. in foL 

Breitkopf 9 J. 6. J. ; Exemplum typographiae sinicae figuris 

characterum e typis mobilibus compositum. Lipsiae, 

1789. 4«. 
Garactöres chinois clich6s sur le corps de 24 points, employäs 

aux ouvrages de Rämusat. Paris (ohne Angabe des 

Jahres). 4®. 

Levasseur A Korz. Tableau des £l6mens vocaux de T^criture 
chinoise. Paris, 1829. 
Enthält die Mittheilung vieler Varianten. 

Sie bold, P. J. V. ; Sin - Zoo - Zi - Liu Yjok - Ben , sive coUectio 
omnium literarum Sinensium secundum radices dis- 
posita pronuntiatione Japon. adscr. Fol. Leyden, 1834, 

Gatalogttf des caractrres chinois de rimprimerie nationale, fon- 
dus sur le corps de 24 points. Paris, 1851. in fol. 

Tableau des 214 Gieß Ghlnoises. Paris, (Marcellin Legrand.) 8^ 
Bequeme Schlüsseltafel. 

Tsz-po, 6U 214 GlefS ehlnoises, en quelques Tableaux mnämo- 
niques, suivis d'un Tableau class6 d'aprfes le Nombre 
des traits qui les composent, de Phrases formlos de 
clefs, des chiffres Chinois, de Notes etc., a Tusage 
des Kleves de TEcole speciale des Langues Orientales. 
Paris, 1853. 8«. 
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RoSMy, L. df ; Table des principales phonötiques chinoises; dis- 
posöe suivant une nouvelle mäthode permettant de 
trouver immädiatement le son des caract^res quelles 
que soient les variations de prononciation, et adaptee 
späcialement au Kouan-hoa ou dialecte mandarinque. 
Paris, 1858. gr. 8«. 

Harcellill - Legrand ; Speeimen de caract&res chinois gravis sur 
acier et fondus en types mobiles. Paris, 1859. 8®. 
Abdruck aller chinesischen Schriftzeichen - Typen des Herrn 
Marcellin - Legrand, nebst Preis-Angabe, wie dieselben käuflich 
zu haben sind. 

Anne rkung : Chinesische Druekproben finden sich ferner in 
den vielen polyglottischen Sammelwerken, wie z. B.: 
Der orientalische and öccidentalische Sprachmeister 
von Schulze, (Leipzig, 1748. 8^) etc. Als Haupt- 
repräsentanten derartiger Werke fuhren wir nur 
auf: Oratio dominica polyglotta, DCCCXV Unguis 
et dialectis a Aloysii Auer. Viennae, 1847 et 1851. 
gr. in fol. 



VII. 
Uebersetzungen aus dem GUnesisehen. 

A. Mit beigefügtem Originaltexte. 

Intoreetta, P.; Sinarum scientia politico - moralis. Goa, 1607. 
in fol. 

Koegleri, J. ; Litterae patentes Imperatoris Sinarum Kang-Hi. 
Sinice et latine, cum interpretatione et tabula acnea 
edidit Murr. Norimbergae et Altdorfii, 1802. 

MATSlmiADy J. i The works of Confucius, containing the original 
text with a translation, to whioh is perfixed a dis- 
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sertation on the Chinese language and characters. 

Serampore, 1809. 

Nicht ohne Vorsicht zu gebrauchen. 

WestOD, 8. ; The Conquest of the Miao - Tse , an Imperial poem 
hy Kien-lung. Chinese and English. London, 18 lO. 

— — Fan - hy - cheu ; a Tale in Chinese and English, with 
notes and a short Grammar of the Chinese language. 
London, 1815. 8». 

HIaproth, J. ; Inschrift des Yü, übersetzt und erklärt. Halle, 
1811. 4«. 

Enthält treffliche archeologische Forschungen über die alten 
chinesischen Schriftzeichen. 

RinilSAtf Abel; L'invariable Milieu, ouvrage moral de Tseu-sse, 

en Chinois et en Mandchou, avec une Version littörale 

. ^ latine, une traduction franfaise et des notes ; pr6c6d6 

/^ • d'une notice sur les quatre livres moraux communä- 

ment attribu^s k Confucius. Paris, 1817. 4®. 
Praktisch geordnet, mit vortrefflichen Noten. Leicht für Jeder- 
\ ..^ mann zugänglich, da es im 10. Band der „Notices et Extraits 

des ManuBcripts de la biblioth^que du roi** mitgetheilt ist 

ThonSy P. P. ; Chinese Courtship in verse, Chinese and Eng- 
lish ; to which is added an appendix, treating of the 

revenue of China. London, Macao, 1824. 8®. 
Chinesischer Text mit untenstehender englischer Uebersetzung 
des berühmten Werkes Hoa-thsien des sogenannten fünften der 
Schöngeister. — Beigefügt sind interessante Proben chinesischer 
Verskünsteleien. 

Morrison t R-; The Chinese Miscellany, consisting of original 

extracts from Chinese authors in the native Cha- 

racter; with translations and philological remarks. 

London, 1825. 4«. 

Interessante Zusammenstellung einer Auswahl chinesischer 

Bruchstücke, nebst kurzer üebersicht der chinesischen Literatur. 

Hagery J. ; Epigrafi cinesi di Quang - Ceu ossia della cittd 

Canton. Milano, 1828. (2. Ausgabe.) 

Enthält Text und Uebersetzung Ton einigen Inschriften von 

öffentlichen Geb&uden. Im Ganzen unbedeutend. 
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DaviSy Jt Ft; Hien - wun - shoo. Chinese moral maxims; with 

a free and verbal translation; affording examples of 

the grammatical structure of the language. London, 

Macao, 1828. 1 vol. 8». 

Schöne Proben chinesischer Gnomen- Weisheit 

Hyacilldiey ?•; San - tsi - king , illi trocslovie Das 

San-tse-king ins Russische übersetzt, mit beigefugtem 
litographirten chinesischen Texte. St. Petersburg, 
1829, 4». 

JulieDf S. ,' Meng-Tseu vel Mencium, inter sinensis philosophus 

ingenio, doctrinä nominisque claritate Confucio proxi- 

mum, sinici edidit, et latin& interpretatione ad inter- 

pretationem tartaricam utramque recensita instruxit 

et perpetuo commentario b sinicis deprompto illustravit. 

Lutetiae Parisiorum, 1824—1829. 2 vol. 8». 
Uebersetzung vortrefflich, mit Noten aus chinesischen Commen- 
tarien und reichhaltigen Wortregistern. Kann nicht genug 
empfohlen werden für Alle, die den Kou-wen studiren wollen. 

— — Le livre des r^compenses et des peines, en chinoi \ J^ 

et en fran^ais ; accompagn^ de quatre cents legendes, 
anecdotes et histoires, qui fönt connaitre les doctrines, 
les croyances et les moeurs de la secte des Tao-ss6. 
Traduit du chinois. Paris, 1835. 8*. 
Der Name des Verfassers bürgt fttr die Vortrefflichkeit des 
Buches. Von den auszüglich mitgetheilten Commentarien ist 
der chinesische Text nicht gegeben. 

— — Lao-tseu-tao-te-king. Le livre de la voie et de la ^-1. 

vertu, compos6 dans le VL siicle avant Vhre 

chrätienne, par le philosophe Lao-Tseu, traduit en 

fran9ais et publik avec le texte chinois et un 

commentaire perpÄtuel. Paris, 1842. 8*. 
Durchaus gelungene Uebertragung dieses höchst schwierigen 
Buches. Sollte von keinem den Kou-wen Studierenden ange- 
lesen bleiben. 

Siebold, P. F. v.; Tsian-dsu-wen, sive 1000 literae Ideographie, 
opus sinicum. Leyden, 1833. in fol. 
Die deutsche Uebersetzung hierzu erschien 1840, ebenfalls in 
Leyden, von Dr. J. Ho£^ann. 



\ 
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- I Neuiiiailll, C. F.; Lehrsaal des Mittelreichs, enthaltend die En- 

cyclopädie der chinesischen Jugend und das Buch 

des ewigen Oeistes und der ewigen Materie. Zum 

ersten Male in Deutschland herausgegeben, übersetzt 

und erläutert. München, 1836. 4«. 
Chinesischer Text sehr sauber gedruckt. 

] PautUfr, d; Le Ta-Hio, ou la grande 6tude, le prämier des 

I ^. .' quatres livres de philosophie morale et potitique de 

^/" la Chine; ouvrage de Koung-fou-Tseu (Confucius) et 

de son disciple Thseng-Tseu. Traduit en fran9ais 
avec une version latine et le texte chinois en regard, 
le commentaire de Tchou-hi et des notes. Paris, 
1837. 8». 
Typen von Marcellin-Legrand. 

— — Le Tao-te-king, ou le livre r6v6r6 de la Raison 

supreine et de la Vertu, par Lao-Tseu. Traduit en 

frangais et publik pour la premiere fois en Europe 

avec une version latine et le texte chinois en regard, 

accompagnö du commentaire complet de Sie-Hoei 

d'origine occidentale et de notes tir^es de divers 

commentateurs chinois. Paris, 1838. 8®. 

Von diesem Werke ist nur die erste Lieferung erschienen. 

— L'inscription Syro-Chinoise de Si-Ngan-Fou, monu- 
ment nestorien 6leve en Chine Tan 781 de notre ere 
et d^couvert en 1625. Texte Chinois accompagne 
de la prononciation figuröe , d'une version latine 
verbale, d'une traduction frangaise de Tinscription et 
des commentaires chinois auxquels eile a donnö lieu, 
ainsi que de notes philologiques et historiques. Paris, 
1858. 1 vol. 8«. 

Tbom, R. ; Esop's Fables, written in Chinese by the learned 
Mun Mooy Seen-Shang and compilcd in their present 
form with a free and literal translation. Canton, 1840. 
1 vol. 4«. 

ShttCky J- L. ; Portfolio Chinensis, or a CoUection of authentic 
Chinese State Papers illustrative of the History of 
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the present position of AfiFairs in China, with a 
Translation, Notes and Introduction. Macao, 1840. 8^ 
Wichtig fOr die, die den diplomatischeii Styl kennen lernen 
wollen. 

Mftturst, W. H.; Ancient China. The Shoo-king, or the 

historical classic , being the most ancient autkentic 

record of the annals of the Chinese empire ; illustrated 

by later commentators and translated. Shanghae, 

1846. 1 vol. 8«. 

Chinesischer Text mit dazwischenstehender, englischer Inter- 
linear-Uebersetzung. Mit vielen Erklärungen, Karten etc. Sehr 
gelten und geschätzt 

Gällery, J. M. ; Li-kl, ou m^morial des rites, traduit pour la i _ 

premifere fois du Chinois, et accompagnö de notes, \^^ 

de commentaires, et du texte original. Paris, 1853. i 

1 vol. gr. 4®. 

Gute Uebersetzung mit recht brauchbaren Erklärungen. 

Legge, Dr. J. ; The Chinese classics, with a translation, critieal — ( — 
and exegetical Notes, prolegomena and copious in- 
dexes. In 7 vols. Vol. I: Confucian analects, the 
great leaming , and the doctrine of the mean. 
Vol. II: The works of Mencius. Shanghac, 
1861—62. 



i_ 



B. Ohne Originaltext. 

lutorcelta, P. ; Herdtricb, C, Rougemont, F., Goople t P> ; Confucius . \ 

Sinarum philosophus, sive scientia Sinensis latine ' 
exposita: Adjecta est tabula chronologica Sinensis 
monarchiae. Parisiis, 1687. 1 vol. in fol. 
Galt lange als Hauptquelle der Kenntniss von der chinesischen 
Philosophie und Moral. 

NoSi, F. ; Sinensis imperii libri classici sex, nimirum adultorum ^, 
schola , immutabile medium , Liber sententiarum, 
Mencius, iilialis observantia, parvulorum schola, e 
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sinico idiomate in latinum traducti. Pragae, 1711. 

kl. in fol. 

Keine wörtliche üebersetzung, nur Paraphrase. 

Gailbil, le P.; Histoire de Gentchiscan et de toute la dynastie 
des Mongousy ses successeurs, conqu^rans de la Chine, 
tir6e de Thistoire chinoise et traduite. Paris, 1739. 4*. 

— — Le Chou-king, un des livres sacr^s des Chinois, qui 

renferme les fondements de leur ancienne histoire, 

les principes de leur gouvernement et de leur morale, 

ouvrage receuilli par ConfuciuS; traduit et enrichi de 

notes. — Revu et corrig6 sur le texte Chinois, ac- 

compagnä de nouvelles notes , de planches grav^es 

en taille - douce, et d'additions tirees des historiens 

originaux, par M. de Guignes. Paris, 1770. 1 vol. 4®. 
Frucht ausgedehnter sinologischer Gelehrsamkeit. 

Prfmare, Ic F. J. H.; Tchao-chi-cou-eulh, ou TOrphelin de la 
maison de Tchao, trag^die chinoise, traduite en fran- 
gais, avec des eclaircissements sur le th6ätre des 
Chinois, et sur Thistoire v6ritable de Torphelin de 
Tchao. Paris, 1755. 12». 

Eidous; Hau-kiou-choaan, histoire chinoise traduite de Tanglais. 
Lyon, 1766. 4 vol. 12». 

Murr, C. 6. V.j Haoh-kjöh-tschwen, oder die angenehme Ge- 
schichte des Haoh-kjöh, ein chinesischer Roman in 
4 Büchern, aus dem Chinesischen ins Englische und 
aus diesem ins Deutsche übersetzt. Nebst vielen 
Anmerkungen, dem Inhalte eines Chinesischen Schau- 
spiels, einer Abhandlung von der Dichtkunst der 
Chinesen, Sprüchwörtem, Versuch einer chinesischen 
Sprachlehre etc. Leipzig, 1766. 8*. 

Amiot, Ic P.; Eloge de la ville de Moukden et de ses environs, 

/ poeme compos^ par Kien-long empereur de la Chine, 

^'^ traduit en iTan9ais. Paris, 1770. 1 vol. 8®. 

Herausgegeben durch M. de Guignes. Unter den reichhaltigen 
Noten ist auch eine ausführliche Geschichte der verschiedenen 
chinesischen Schriftgattungen. 



Uebersetzungen a. d. Chinesischen. 29 

Amlot, le F.; Art militaire des chinois; ou recueil d'anciens 
trait^ sur la guerre, compos^s avant Yhre chr^tienne 
par difförents gön^raux Chinois. Ouvrages sur les- 
qnels les aspirant aux grades militaires sont oblig^s 
de subir des examens, avec des planches grav^es et 
coloriöes pour rintelligence des exercices des 
ävolutions, des habillements , des armes et des in- 
struments militaires des Chinois. Trad. en fransais. 
Paris, 1772. 4«. 

KItaiiskia pooutcheniia ; Belehrungen des Kaisers Young-tching 
fiir das Militär und das niedere Volk, herausgegeben 
im zehnten Jahre seiner Regierung (1724). Aus dem 
Chinesischen ins Russische übersetzt. St. Petersburgs 
1778. 8». 

LeODÜef , A. ; Sy - chou - ghei , to iest' tchetyre Knighi. (Die 
vier Bücher mit Commentarien). Buch des Confucius 
vom Chinesischen und Mandschuischen ins Russische 
übersetzt. St. Petersburg, 1780. 8«. 

— — Krattchai'chee , opisanie gorodam' dokhodam'i prot- 

chemou kitaiskago gosoudarstva Beschreibung 

der Städte, der Einkünfte und anderer Eigenthüm- 
lichkeiten des chinesischen Reiches, auch aller Reiche 
und Länder, die den Chinesen bekannt waren. Aus- 
zug aus der kaiserlich chinesischen Geographie, auf 
Befehl des Kaisers Khien - long in Peking herausge- 
geben. Aus dem Chinesischen ins Russische über- 
setzt. St. Petersburg, 1778. 8». 

Staunton, 81r G. Th.; Ta-tsing-leu-lee; being the fundamental 
laws, and a selection from the supplementary Statutes 
of the penal code of China; translated from the 
Chinese, and accompanied with an appendix consis- 
ting of authentic documents and a few occassional 
notes. London, 1810. 4®. 

Eine französische üebersetzong dieses Werkes erschien in Pari« 
1812 von F. Benouard de St. Croix. 
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SUnlOI,Sir G.Tk.; Narrative of the Chinese cmbassy to theKhan 
of the Tourgouth Tartars, in the years 1772, 73, 74 
and 75, by the Chinese anibassador and published 
at Peking; translated froin the Chinese, and accom- 
panied by an appendix of miscellaneous translations. 
London, 1821. 8». 

Morrison, R. ; Home sinicae. Translations from the populär 
litterature of the Chinese. London, 1812. 8®. 

— — Translations from the original Chinese with notes. 

Canton, 1815. 8». 

Davis, Sir J. F.; San -yü- low; the three dedicated roonis ; a tale 
translated from the Chinese. Canton, 1815. 8". 
Eine französische üebersetzung dieses Werkes erschien Paris 
1819 von Biigi^re de Sorsum. 

— — Lao - seng - urli, or an heir in his old age, a Chinese 

drama translated. London, 1817. 12". 

Eine französische Üebersetzung dieses Werkes erschien Paris 

1819 von Bugi^e de Sorsum. 

— -^ Chinese novels translated from the Originals, to which 

are added proverbs and moral maxims from their 
Classical books, and observations on the language 
and literature of China. London, 1822. 8®. 

— - Han - koong - tsew, or the sorrows of Ilan; a Chinese 

tragedy, translated from the original with notes. 
London, 1829. 4«. 

— - The fortunate union, a roraance, translated from the 

Chinese original; with notes and illustrations. Lon- 
don, 1829. 8». 

Rfiniisat^ Abel ; Le livre des r^compenses et des peines, traduit 
du Chinois, avec de notes et des äclaircissements. 
Paris, 1816. 8«. 

— — Description du royaume de Camboge, par un voya- 

geur chinois qui a visit6 cette contrÄe k la fin du 
Xin sifecle, pr6c6d6e d'une Notice chronologique sur 
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le meme pays, extraito des Annalcs do la chin^ 
trad. du chinois. Paris, 1819. 8*. 

Reinusat, A. ; Histoire de la ville de Khotan, tiree deg Annales de 
la Chine et traduite du Chinois^ suivie de Recherches 
sur la substance min^rale appel^e par les Chinois 
Pierre de Ju, et sur le Jaspe des anciens. Paris, 
1820. 1 vol. 8». 

— Ju - kiao - li , ou les deux cousines , roman chinois, 

traduit en fran9ai8, et pr6c6d6 d'une pr^face ou se \J^^^ 

trouve un paralfeUe des romans de la Chine et de 

ceux de TEurope. Paris, 1826. 4 vol. 12«. 

Eine deutsche üebersetzung dieses Werkes erschien in Wien 

1827. 

— — Contes chinois, traduit par M. M. Davis, Thoras, 

le P. d'EntrecoUea etc., publiäs par Abel Reniusat. 
Paris, 1827. (2. Ed.) 3 Vol. 12». 

— — Foe - koue - ki, ou relation des royaumes Bouddhiques, 

voyage dans laTartarie, dans TAfghanistan et dans 
rinde, ex6cut6 ä la fin du 4. sifecle par Chy-fa-hian ; 
traduit du Chinois et commentä par Abel R^musat; 
ouvrage posthume, revu, compl6t6 et augmänt^ 
d'^claircissements nouveaux par Elaproth et Lan- 
dresse. Paris, 1836. gr. 4®. 

HlilnC) W«; The sacred edict, -containing sixteen maxims of 
the emperor Hang - he , amplified by his son , the 
emperor Yong-Ching; together with a paraphrase on 
the whole; by a mandarin. Translated from the 
Chinese original, and illustrated with notes. London, 
1817. 1 vol. 8». 

Thoms, P. P.; The affectionate pair, or the history ofSung-kin; 
Chinese tale, translated. London, 1820. 

Schott, Dr. W.; Werke des tschinesischen Weisen Kung-Fu-Dsü 
und seiner Schüler» Zum erstenmale aus d^r Ur- 
sprache ins Deutsche übersetzt und mit Anmerkungen 
begleitet. Halle, 182& 8«. 
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Collie, D.; The Chinese classical work commonly called the 

four Books; translated and illustrated with notes. 

Malacca, 1828. 8». 
Sehr selten und geschätzt. 

HAtt-kiou • chOAD, ou rUnion bien assortie. Roman chinois 
avec gravures. Paris, 1828. 4 vol. 12*. 

Klaproth) J*; Fookoua siriak, ou Trait^ sur l'origine des 
richesses du Japon, 6crit en 1708 par Arrai Tai- 
kougn ho Kami sama; traduit de Toriginal chinois 
et accompagnö de notes. Paris, 1828. 8®. 

— — Description du Tubet, traduite partielleinent du 

Chinois en russe par le P. Hyacinthe, et du russe 
en fran9ais par M***, soigneusement revue et 
corrig6e sur Toriginal chinois, complitde et augment6e 
de notes. Paris, 1831. 8^ 

Hyacinthe, If P. ; Description de P6kin, traduite du Chinois en 
russe et du russe en fran9ais par Ferry de Pigny. 
St. PÄtersbourg, 1829. 8«. 

— — Description de Dsungarie et Turkestane Orientale, 

traduit du Chinois en russe. St. Petersbourg, 1829. 
2 vol. 8». 

L 

r -' MoUy J.; Confucii Chi-king, sive Liber carrainum. Ex latina 

P. Lacharme interpretatione edidit. Stuttgartiae et 

Tubingae, 1830. 8». 

Die Uebersetzung ist nicht ohne Mängel. Eine deutsche poe- 
tische Paraphrase des Chi-king erschien von J. Gramer in 
Grefeld, 1844. 

*-- — — Y-king. Antiquissimus Sinaram liber quem ex la- 
tina interpretatione P. Regis aliorumque ex soc. Jesu 
P. P. edidit. Stuttgartiae et Tubingae, 1839. 2 vol. 8*. 

JlllieDy 8.; Thse-hioung-hioung-ti, c'est-ä-dire les deux pires 
de sexe difförent, nouvelle traduite du Chinois. 
Paris, 1830. 4«. 
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JuUei) 8* ; Hoe'i-lan-ki, oü Thistoire du Cercle de Craie, drame .4^ 
en prose et en vers, trad. du Chinois et accompagn6 y 
de notes. London, 1832. 8*. 

Da der Text dieses Drama's in Klaproths Chrestomathie chi- 
noise abgedruckt ist, dient dieses Buch als bequemes Httlfs- 
mittel zur Erlemug der Volkssprache. 

— — Tchao-chi-kou-eul, ou TorpheUn de la Chine, drame 

en prose et en vers, accompagnä des pi^ces historiques 
qui en ont foumi le sujet, de nouvelles, et de po^sies 
chinoises, trad. du Chinois. Paris, 1834. 8^ 
Enthalt ein Facsimile eines kleinen Stückes des chinesischen 
Textes. 

— — Blanche et Bleue, ou les deux Couleuvres-föes ; roman 

chinois traduit. Paris, 1834. 

— — Rdsum^ des principaux traitds chinois sur la culture 

des müriers, et T^ducation des vers k soie. Traduit 
du Chinois. Paris, 1837. 8». 

— — Histoire de la vie de Hiouen-Tsang et de ses voyages Tj ' 

dans rinde, depuis Tan 629 jusqu'en 645. Traduite ^ 

du Chinois. Paris, 1853. 8«. 

Erster Band des Werkes: Yoyages des pel^rins bouddhiques. 

— — M^moires sur les contr^es occidentales, traduits du 

Sanscrit en Chinois en Fan 646 par Hiouen-Thsang, 

et du Chinois en fran9ais. Paris, 1856 — 58. 

2 vols. 8». 

2. u. 8. Band der Yoyages des pel^rins bouddhiques. 

— — Histoire et fabrication de la porcellaine chinoise, 

ouvrage traduit du Chinois par S. J., et accompagnö 
de notes et d'additions par M. Sulvdtat, chimiste 
de la manufacture imperiale de porcelaine de S^vres, 
et aagmentd d'un memoire sur la porcelaine du 
Japon, trad. du Japonais par M. le docteur Hoffmann. 
Paris, 1856. 8». 

— — Les Ayadanas, contes et apologues Indiens inconnus 

jusqu'ä ce jour; suivis de fahles, de po^sies, et de 
nouvelles chinoises traduit es Paris, 1859. 3 vol. 16 ^ 

3 
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Jllleily 8«; Lea deux jeunes fiUes lettr^es, roman Chinois traduit. 
Paris, 1860. 2 vols. 12«. 

Neunann. G. F.; History of the pirates^ who infested the China 
Sea from 1807 to 1810. Translated from the Chinese 
original , with notes and illustrations. London, 
1831. 8«. 

— — Translations from the Chinese and Armenian. London, 

1831. 8». 

PAVthter, d; Memoire sur Torigine et la propagation de la 
doctrine du Tao, fond6e par Lao-tseu; traduit du 
chinois et accompagn^ d'un commentaire tir^ des 
livres sanscrits et du Tao-te-king de Lao-Taeu. 
Paris, 1831. 8«. 

— — Les Hvres sacr^s de Torient, eomprenant le Chou- 

king, les Sse-chou, les lois de Menon et le Koran, 
trad. ou revus et publiöes. Paris, 1840. 1 vol. 
kl. in fol. 

— — Examen des faits qui concement le Thian-tchu ou 

PInde, traduit du Chinois. Paris, 1840. 8«. 

— — Confucius et Meneius, les quatre livres de philosophie 

morale et politique de la Chine. Traduits du Chinois. 
Paris, 1841. 12». 

Eine deutsche Uebersetznng dieses Werkes erschien in Crefeld, 
1844, von J. Gramer. 

— — Documents statistiques et officiels sur Tenipire de la 

Chine, trad. du Chinois. Paris, 1841. 8». 

— — Documents officiels chinois sur les ambassades 6tran- 

g^res envoyöes pr&s de l'empereur de la Chine, 
d'apr^s les textes originaux. Paris, 1843. 8^ 

— — Histoire des relations politiques de la Chine, avec les 

puissances occidentales , depuis les temps les plus 
anciens jusqu'ä nos jours ; suivi du c^r^monial observä 
h la cour de Peking pour la r^ception des ambassa- 
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deurs. Traduit pour la preroi^re fois dana une 
langue europ^ene. Paris, 1859. 8®. 

Pautbier, 6.; Proclamations du mandarin Ye et du viceroi 
Ho , ordonnant la libert^ du culte catholique en 
Chine , et la libre circulation des missionnaires 
chr^tiens dans tout Tempire, traduites du Chinois. 
Paris, 1860. 8». 

— — Memoire secret adressä k Tempereur Hien-foung, 

actuellement r^gnant, par un lettr^ chinois, sur la 
conduite ä suivre avec les puissances europ^enes. 
Traduit du Chinois. Paris, 1860. 8». 

Rfickfrt, Fr. \\; Schi-king, chinesische Lieder, gesammelt von .1. . 

Confucius. Dem Deutschen angeeignet. Altena, 

1838. 8». 

Freie poetische Paraphrase der Lacharme'schen Uebersetzung 

des Schi-king. 

Kurz 9 Dr. H.; Das Blumenblatt, eine epische Dichtung der 
Chinesen, aus dem Original übersetzt, nebst vielen 
Bemerkungen über die chinesische Poesie etc. 
St. Gallen, 1836. 

Uebersetzung des berühmten Werkes Hoa-thsien des fünften der 
sogenannten Schöngeister. — Enthält in der Einleitung eine Ueber- 
setzung der Vorrede zum Schi-king. Am Schlüsse, Uebersetzung 
einer chinesischen Novelle : „Der weibliche und der männliche 
Bruder**. 

BaziB, Ai) Th^atre chinois, ou choix de pi^ces de thöatre 
compos^es sous les empereurs Mongols, traduites 
pour la premi^re fois sur le texte original, pricid^es 
d'une introduction et accompagn^es de notes. Paris, 
1838. 8«. 

— — Le Pi-pa-ki, ou l'histoire du luth; drame chinois de 

Kao-tong-kia , repr^sentö k Peking en 1404, avec 
les changements de Mao-Tseu; traduit sur le texte 
original. Paris, 1848. 8». 

Pavie, Tk«; Choix de contes et nouvelles, trad. du Chinois. 
Paris, 1839. 1 vol. in 8. 

3* 



36 Ueb^räeizungen a. d. Chinesischen. 

Ptvle» Th«; San-koue-tchy; Histoire des trois royaumes ; roman 
historique^ traduit sur les textes chinois et mandchou 
de la bibliothfeque royale. Paris, 1845 — 51. 2 vol. 8*. 
Ist bis jetzt noch unvollendet. 

SlOth (Thom); Lasting resentment of Miss Wang-kiaou-lwan, 
a Chinese tale, founded on fact Canton, 1839. 8®. 

Biot, £•; Tchou-chou-ki-nien, ou tablettes chronologiques du 
livre ^crit sur bambou. Trad. du Chinois. Paris, 
1842. 8«. 

A — — Le Tcheou-li, ou rites des Tcheou, tableau des 
T-/ institutions et de T^tat social de la Chine, trad. du 

/ Chinois. Paris, 1851. 3 vol. 8«. 

Goillard d'Arcy; Hao-khieou-tchouan, ou la femme accomplie. 
Roman chinois, traduit sur le texte original. Paris, 
1842. 1 vol. 8». 

Kio-Shen; The Rambles of the emperor Ching-tih in Keang- 
nan, translated by Kin-shen, Student of the anglo- 
chinese College Malacca; with a preface by Dr. 
J. Legge. London, 1843. 2 vols, 8*. 

Boettger, A«; Wang-keaou-loan, oder die blutige Rache einer 

jungen Frau. Chinesische Erzählung übersetzt. Leipzig, 

1847. 8«. 

Nach der in Canton 18S9 erschienenen Ausgabe y. Sloth (Thom) 

übersetzt. 

Ollg*tef*kae; The Chinaman abroad: or a desultory account 
of the Malayan archipelago, particulary of Java, by 
Ong-tae-hae; translated from the Original. Shanghae, 
1849. 8». 

PIzniiery A«; Das Li-sao und die neun Gesänge. Zwei 
chinesische Dichtungen aus dem dritten Jahrhundert 
vor der christlichen Zeitrechnung. Wien , 1852. 
in fol. 

GlBgell) W« R«; Ceremonial Usages of the Chinese, b. C. 1121 
as prescribed in the „Institutes of Chow Dynasty 
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sträng as Pearls^, translated with Notes. London, 
1852. 8«. 

Malan» S. C; The three-fold San-tsze-king, or the Triliteral 
Classic of China, as issued: 1. by Wang-po-keou; 

2. by Protestant Missionaries in that Country, and 

3. by the Rebel-Chief Tae-ping. London, 1856. 8». 

Rosny» l. de; Le livre de la Recompense des Bienfaits secreti?, \ ^i" 
traduit sur le texte Chinois. Paris, 1856. 8*. 

d'Hervey-St. Denys, le Marqiis; Po&sies de l'epoque des Thang 

(VII. — IX. si^cle de notre ^re), traduites du Chinois 

avec une 6tude sur Tart poetique en Chine et de 

notes etc. Paris, 1862. 1 vol. 8*. 
Sorgfaltige und gelungene Uebersetzung hübscher chinesischer 
Gedichte. Um so verdienstvoller, als die Uebersetzung chinesi- 
scher Poesien bekanntlich ihre grossen Schwierigkeiten hat. -— 
Gute Anmerkungen. 

PlAtk , Dr. J. H« ; Proben chinesischer Weisheit , nach dem 
Chinesischen des Ming - sin - pao - tsien. München, 
1863. 8». 

Graminont, J« de; Testament de Khang-hi, traduit et enrichi 
de notes, envoye k M. Agote, directeur de la Cie. 
des Philippines ä Canton. Paris. 8*. 

KeuHianD , R. F. ; Pilgerfahrten buddhist. Priester von China 
nach Indien. Aus d. Chines. übers. Leipzig, 1838. 8®. 

AninerkllDg : Viele Üebersetzungen chinesischer Schriftstücke 
befinden sich in allgemeinen Werken über China. 
Z. B. In den M6moires concemant etc.; in Du Halde, 
Davis, Staunton, W. Williams etc., welche in Pars IL 
aufgeführt sind. 
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¥111. 

Von Europäern herausgegebene chinesische Texte ohne 

llebersetzungen. 

Day, W«; Chinese tract on the Vaccine. Originally printed at 
Canton in 1805. Lithographed in London, 1828. 8". 

Klaprothy J.; Chrestomathie chinoise publice aux frais de la 
soci6t6 asiatique. Paris, 1833. 4^ 
Enthält in lithographirten, sehr deutlichen, chinesischen Zeichen 
1. Thai - chang - kan - ing - pian. 2. Wen - tchhang - tsu - thoung- 
ti - kiun - in - schy - wen. 3, Tching-la-fung-thou-ki. 4. Hoei- 
lan-ki. 5. Thsian - tsu - wen. 6. San - tse - king. 

IlltorcetUy le P« P«; Le Tai-hio en chinoia. Eiang - schang - 
fou, 1662. 

TA*hio von Confucius. Gedruckt in St. Petersburg, in fol. 

Tal-UOy gedruckt in Paris. 4^ 

Tchoung • yoong» lithographirt von Levasseur. Paris. 24®. 

R^naSAt, Abel; Fo - Thou - Tchhing. Paris. 1812. 
Eine Biographie. 

leviSSeur, J. C. ¥•; Ju-Kiao-Li. Roman Chinois. Texte 
autographiö. 

Aonerkong: Vergleiche unter Abthl. II. Röchet, Manuel pra- 
tique; unter IV. Han-tseu-thso- yao; ebenso Julien, 
Ti - tch'ang - k'eou - t'eou - hoa; und Wade, Hsin- 
Ching - Lu etc. 



IX. 
Arbeiten eoropAischer Missionare in chinesischer Sprache. 

AU dem Zwecke unserer Arbeit nicht entsprechend, würde es 
zu weit führen alle Catechismen, liturgische Arbeiten, 
fromme Tractate etc., welche sowohl von katholischer, 
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als auch protestantischer Seite, in so grosser Anzahl 
verfasst worden sind, aufzuführen; wir begnügen 
uns damit nur folgende Versionen der Bibel zu geben: 

Harshmu, J. d; Lassar, J.; The Bible in Chinese. Serampore, 
1815-22, 5 Pts. 8«. 

Morrison, R. d; Hilne, W.; The Bible in Chinese. Malacca, 
1834, 21 Parts. 8*. Besprochen von Neumann. 
Zeitschr. d. deutsch, morgenl. Gesellsch. Bd. III., 
p. 362 f. 

The Bible in Chinese. Shanghae, 1855. 4 Vols. 8^ 

Morrison, Bt,* The new Testament translated into Chinese. 
Canton, 1814. 8 Pts. 8». 

Morrison, B. d; MHne, W.; The new Testament translated into 
Chinese. Malacca, 1823. 8 Vols. 8». 

Tlie new Testament in Chinese, translated by the Committee of 
Delegates, appointed by the Protestant Missionaries 
in China for that purpose; the text exclusive of the 
words for representing Theos and Pneuma being 
supervised by the Committee of Delegates; the 
blanks left by them for these words being filled in 
by the Shanghae Corresponding Committee of the 
British and Foreign Bible Society. Shanghae, 
1852. 8«. 

The New Testament in Chinese. (Anglo-Chinese College.) Hong- 
kong, 1854. 8\ 

Anmerkung: Ausserdem soll GützlafF eine Bibel-Uebersetzung 
in der chinesischen Vulgär - Sprache verfasst haben, 
welche von den Taiping Rebellen, obwohl mit einigen 
Verstümmelungen, gedruckt und in ihren Provinzen 
allgemein eingeführt worden sein soll. 
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X. 

Literatur und Bibliographie. 

Varlomm LlbroruiU Chinensium Bibliotheca, sive libri qui nunc 
prinium ex China seu regno Sinarum advecti sunt. 
Amstelodami, 16C5. 

SpIzelluSy Th- ; De re literaria sinensium commentarius. Lugduni 
Batavorum, 1660. 12». 

Gatalogoe des ouvrages de M. Fourmont Tain^. Amsterdam 
(Paris), 1731. 8\ 

RelnaiADUS, J. F^; Historia literaria Babyloniorum et Sinensium. 
Brunsvigae et Hildesiae, 1641. 1 vol. kl. 8». 

de Gttignes (pere) ; Abrege de la vie d'Etienne Fourmont avec 
la notice des ses ouvrages. Paris, 1747. 4». 

lADglfS» L M»; Notice des ouvrages dl^mentaires manuscrits 
sur la langue chinoise que poss^de la Bibliotheque 
nationale. Paris, an VIII. (1800). 8». 

MODtUCCi; Letters to the Editor of the universal Magazine 
on Chinese literature ; including Strictures on Dr. Ha- 
geres two works etc. London, 1804. 8". 

RfnosAt, Abel; M^moires sur les livres chinois de la biblio- 
theque du roi. Paris, 1818. 8«. 

Enthält viel interessantes Detail über chinesische Bücher, nebst 
vielen kritischen Winken über die richtige Uebersetzung chi- 
nesischer Büchertitel. Der Verfasser rügt den im Jahre 1742 
▼on Fourmont verfassten Katalog der chinesischen Bücher der 
königl. Bibliothek. 

— — Lettre sur F^tat et les progr^s de la littörature chi- 
noise en Europe. Paris, 1822. 8*. 
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Klaproth, J. ; Verzeichniss der chinesischen und mandschuischen 
Bücher und Handschriften der königlichen Bibliothek 
zu Berlin. Paris, 1822. in fol. 

Nur in 200 Exemplaren gedruckt. Enthält u. a. eine sehr 
brauchbare chronologische Tabelle Ober die chinesischen Dy- 
nastieen mit Angabe der chinesischen Charactere für die Namen 
der Kaiser und deren Jahres-Devisen. 

Kluproth, J.; Notice de TEncyclop^diä litt^raire de Ma-Touan- 
Lin, intitul6e Wen-Hian-Toung-Khao. Paris, 1832. 8\ 

Brosset; Essai sur le Chi-king. Paris, 1828. 8^ 

Kurz, Oft H.; Ueber einige der neuesten Leistungen in der 
chinesischen Literatur. Paris, 1830. 1 vol. 4®. 

Bazill, A«; Notice du Chan - hai - king, Cosmographie fabuleuse 
attribuöe au Grand Yu. Paris, 1839. 8*. 
Abdruck aus dem Journal asiatique. 

— — Le si^cle des Youen; ou Tableau historique de la 

Litterature Ghinoise, depuis Tav^nement des Em- 
pereurs Mongols jusqu'ä la Restauration des Mings. 
Paris, 1856. 8». 
Abdruck aus dem Journal asiatique. 

CatalOgne des llvres, manuscripts et ouvrages chin. tart. japon. 
etc. de M. Jules Klaproth. Paris, 1839. gr. 8". 

MorrisOD, Eliza; Memoirs of the life and labours of K. Morri- 
son, compiled by his widow; with critical notices of 
his Chinese works, by S. Kidd, and an appendix 
containing original documents. London, 1839. 2 vol. 8". 

Schott, Dr« W-; Verzeichniss der chinesischen und mandschui- 
schen Handschriften und Bücher der BibUothek zu 

Berlin. Berlin, 1840. 8«. 

Die Titel der Bücher in chinesischen Schriftzeichen. Viele 

Detail-Analysen chinesischer Werke. 

— — Entwurf einer Beschreibimg der chinesischen Lite- 

ratur. Berlin, 1854. 4". 
Sehr brauchbar. 
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Helnkey J.: Ueber Sinesische Sprache und Literatur. Kleve, 
1840. 4». 

GfttalOgue of the library of the hon. East - India - Company. 
London, 1845-51. 2 vol. gr. 8». 

Piper 9 Dr. G, 0»; Ueber das I-King. Zeitschrift der deutschen 
morgenl. Gesellsch., Bd. IIL, pp. 273-301. Bd. V., 
pp. 195-220. Bd. VII., pp. 187—214. 

Bioty £•; Sur les Manuscripts in^dits du p^re Gaubel et du 
pere Amiot. Paris, 1850. 4®. 

SAfyy 8i de; Notice historique sur ia vie et les ouvrages de 
M. Abel-R^musat Paris, 1859. 4». (Acd.) 

KenmanD, K. F.; Die Sinologen und ihre Werke. Zeitschrift 
der deutschen morgenländischen Gesellschaft. Bnd. I., 
pp. 91—128 und 217—237. 

— — Claude Visdelou und das Verzeichniss seiner Werke. 

Ibid. Bnd, IV., pag. 227 ff. 

— — Maigrot (Caroli) und seine Werke. Ibid. Bnd. IV., 

pag. 237 ff. 
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Sammelwerke und periodische Scliriften. 

Mlscellueoas pieces relating to the Chinese. London, 1762. 
2 vols. 12«. 

Enthält u. A.: 

A dissertation on the language and char acters of the 

Chinese. 

The Cha-shi-cü-ell, little orphan of the House of Chao; a 

Chinese Tragedy. 

On the Chinese Drama, from M. Uurd's discurse on poetical 

Imitation. 
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Mf moirfS concemant Fhistoire^ les Sciences, les arts, les moeurs 
et les usages des Chinois, par les missionaires de 
Pekin. Paris, 1776—1791. 15 vol. 4». 
Niciit durch irgend ein neues Sammelwerk zu ersetzen. Ent- 
hält viele Aufschlüsse über chinesische Geschichte, Literatur, 
Sprache etc. Vielfach aus chines. Quellen geschöpft. 

LcttrfS d'un Missionaire a Pekin, contenant diverses questions 
sur la Chine, pour servir de suppl6ment aux M^moires 
concemant Thistoire, les sciences, les arts etc. etc. 
des Chinois, par les missionaires de Pekin. Paris, 
1782. 4 vols. 8». 

— — ädifiantes et curieuses ecrites des missions etrangeres. 

Paris, 1780-83. 26 vols. 12«. 
Ist in mehrfachen Auflagen vorhanden. 

Choix des lettres edifiantes ecrites des missions etrangeres, avec 
des additons, des notes critiques et des observations 
pour la plus grande intelligence de ces lettres, par 
M***. Paris, 1808. 3 vols. 8'». 

INoUYflIfS lettres ^difiantes des missions de la Chine et des 
Indes Orientales. Paris, 1818-23. 8 vols. 12«. 

Tkf ASiatiC MtSCClIUiy, consisting of original productions, trans- 
lations, fugitive pieces, imitations and extracts from 
curious publications. Calcutta, 1785 — 86. 2 vols. 4". 

Adelung 9 J. C; Mithridates oder allgemeine Sprachenkunde, 
fortgesetzt von Dr. J. S. Vater. Berlin, 1806 — 17. 
4 Bde. 8». 

Biographif universelle ancienne et moderne, redige par une 
soci^te de gens de lettres et de savants. (Abel 
K^musat, Artaud, Sil. de Sacy etc. etc.) Paris, 
1811—28. 52 voll- 8». 

Enthält zahlreiche, gründliche Arbeiten über zur chinesischen 
Geschichte gehörigen Biographien. 

The IndO • GhineSf Glfaner containing miscellaneous Communi- 
cations on the Literature, History, Philosophy, Mytho- 
logie etc. of the Indo-Chinese Nations ; drawn chiefly 
from the native languages. Malacca, 181 < — 1822. 8*, 
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Vatfr, Dr. J. &; Analekten der Sprachkunde« Leipzig, 1840. 

Thf GkiDfSe MiseellaDy designed to illustrate the Government, 
Philosophy, Religion, Arts , Manufactures , Trade, 
Manners, Customs, History and Statistics of China. 
Shanghae, 1849—50. 8«. 

Joiimal des Savanls. Paris, 1665-1792. 111 vol. 4». id. 
1797. 1 vol. id. 1816-1863. 8». 

KotiCfS et extraits des manuscrits de la Bibliothique du Roi, 
lus au comite etabli dans rAcadömie des inscription^s 
et belles-lettres. Paris, 1787—1863. 21 vol. 4«. 

Asiallc Researehes, or transaetions of the Society instituded in 
Bengal, for inquiring into tho history and antiquities, 
arts , sciences , and literature of Asia. Calcutta, 
1788—1821 and Serampore, 1825—1839. 20 vols. 
4". Index to the 18 first vols. 

Französische Uebersetzung der zwei ersten Bände. Paris, 
1805. 4«. 

Magazin encyclop6dique , ou Journal des sciences, des lettres 
et des arts, r6dig6 par Miliin etc. Paris, 1800—1816. 

Foodgrubeil des Orientes, bearbeitet von einer Gesellschaft von 
Liebhabern und herausgegeben von J. v. Hammer. 
Wien, 1810-19. 6 Bde. in fol. 
Auch unter dem Titel „Mines de l'Orient". 

Asialic Journal and monthly register for british and foreign 
India, China and Australasia. London, 1816 and 
foll. years. 28 vols. 8®. Eine neue Serie des- 
selben begann 1830 und geht bis 1845. 31 Bde. S\ 

Jounial aslaliquf , ou recueil de m^moires, d' extraits et de 
notices relatifs k Thistoire, ä la philosophie, aux 
langues et ä la litt^rature des peuples orientaux, 
r^dige par M. M. A. Bazin, Bianchi, Ed. Biot, Botta, 
Brosset, Eug. Burnouf, Caussin de Perceval, Cher- 
bonneaux, Chezy, Defremery, Dubeux, Dulaurier, 
d'Eckstein, Fauriel, Garcin de Fassy, Grangeret de 
Langrage, de Hammer - Purgstall , Hase, Humboldt, 
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Jaabert, Stan. Julien, Klaproth, Marcel, Mirza Kazem, 
Beg, Mohl, Munk, Pauthier, Quatrem&re, Raoul- Rö- 
chelte, Reinaud, Renan, Abel R^musat, Saint-Martin, 
Södillot, Sily. de Sacj, de Slan^ et autres Savants 
fran^ais et ötrangers. 
1. S^rie 1822 k 27. 12 vol. 8« 



2. 


„ (unter dem Titel „NoaveauJoaraalasiatique") 




1828-35. 16 vol. 8«. 


3. 


„ 1836-42. 14 vol. 8«. 


4. 


„ 1843 52. 20 vol. 8«. 


6. 


„ 1853—63. 22 vol. 8«. 



Pari», 1822—1863. 

TrusaetiOllS of the Royal asiatic Society of Great-Britain and 
Ireland. London, 1824 — 36. 3 vols, containing three 
parts each. 4*. 

Tke Ghlnese Repository of facts and Statements respecting the 

historj, BtatisticB, trade etc., of China and the adja- 

Cent country. Canton, 1832—1851. 10 Bnde. 8». 

Hierzu erschien: A general Index of subjects con- 

tained in the twenty volumes of the Chinese Repo- 

sitory, with an arranged list of the articles. Canton, 

1851. 8«. 

Da der Hauptstock des Werkes Terbrannt ist, selbst in China 

sehr selten. — Ergiebige Schatzkammer sinologischer Betail- 

kenntnisse. 

Tke JovniAl of the Royal Asiatice society of great Britain and 
Ireland. London, 1834 — 1856. 16 vols. gr. 8*. 

Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes, herausgegeben 
von H. Ewald, C. v. d. Gabelentz, J. G. L. Kose- 
garten, Ch. Lassen, C. F. Neumann, E. Rödiger und 
F. Rückert. Leipzig, 1837—44. 7 Bnde. 8«. 

jAhresbericht der deutschen morgenländischen Gesellschaft. 
Leipzig, 1846—47. (Für die Jahre 1845 & 46.) 
2 Mt. 8«. 

Zeitschrift der deutschen morgenländischen GeselUchaft , her- 
ausgegeben von den Geschäftsführern unter der Re- 
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daction des Prof. H. Brockhaus. Leipzig, 1846 - G3. 
Band I— XVn. 8». Der Index zu den Bänden I-X 
erschien 1858. 

TrADSactions of the China Branch of the Royal Asiatic society. 
Hongkong. Von 1848-1855. Band I— IV. 8». 

Journal of the American Oriental Society. New- York, 1849—56. 
Vol.I— V. New-Haven, 1860-62. Vol.VIu.VII. 8«. 

Journal of the Shanghae Literary and scientific society. Shang- 
hai Vol. L 1858, 8«. 

The Chinese and Japanese Repository of facts and events in 

science , histrory and art relating to eastern Asia. 

Edited by the Rev. J. Summers. London. Das erste 

Heft erschien im Juli 1863. 8®. 
Erscheint monatlich. (Circa fl. 18. pr. Jahr.) 



Nachtrag zu Pars A. 

GhalmerSy J. ; An English and Chinese Dictionary. Hongkong, 

1860. 

Goddardy J. ; A Chinese and English vocabulary in the Tie- 
Chiu Dialect. Bangkok, 1847. 

Dyer; Vocabulary of the Hokkien Dialect. Singapore, 1838. 8'. 

Sharpe, 6.; De lingua sinensi aliisque Unguis orientalibus etc. 
Oxonii, 1767. 4«. 

White 9 M. C; The Chinese language spoken at Foo-chan. 
Methodist Quarterly Review, July 1856, pag. 352 — 381. 

d^Eekstein, le Baron ; Notice sur les m^moires de Hiouen-Thsang. 
Paris, 1858. 8». 

Piper Dr. G. 0.; lieber die alte chinesische Sprache. Zeitsch. 
d. deutsch, raorgenl. Gesellsch. Bd. 4. pag. 114— 116. 
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Brockkans, Prof*; Vorschläge zur zweckmässigen Einrichtung 
eines chinesischen Wörterbuchs. Zeitsch. d. deutsch, 
morgenl. Gesellsch. Bnd. 6. pag. 532 ff. 

White, M. C; Chinese local dialects reduced to writing. To 
which is appended an outline of the sjstem adopted 
for romanizing the dialect of Amoy by Charles 
W. Bradley. Joum. of the american Oriental Soc. 
Vol. IV. 1854. pag. 327—340. 

Piper 9 Dn 6. 0.; Ueber die Bedeutung etjrmologischer For- 
schungen in der chinesischen Sprache. Jahresbericht 
der morgenl. Gesellsch. pag. 160. Leipzig, 1847. 

EdkioSy J.; On ancient Chinese pronunciation. Transactions 
of the China Brauch of the Roy. Asiat. Soc. Part. 
IV, 1853-54, pag. 51-^85. Hongkong, 1855. 

Dftvis, Sir J. F. ; Poeseos Sinensis commentarii. On the poetry 
of the Chinese, to which are added translations and 
detached pieces. Macao, 1834. 8®. 
Vergleiche das Buch gleichen Titels unter III. 

Morrisoil, R.; A Chinese commercial Guide, consisting of a 
coUection of details and regulations respecting foreign 
trade with China. Canton, 1848. 8*. 

Hobson, B^; Chinese dialogues, in the Canton dialect, with 
English translations , the text and translation in 
parallel columns on the same page. Canton, 1850. 4*. 

Doty, E. ; Anglo-Chinese Manuel, with Romanized CoUoquial in 
the Amoy dialect. Canton, 1853. 8*. 

Dean; First lessons in Tie-chiw. Bankkok, 1841. 4^ 

MorriSOB, R«; Esop's Fahles, translated into the Chinese lan- 
guage with a free and verbal translation in English. 
Macao, 1816. 8». 

Dyer and Stronack; Esop's Fahles rendered into Hokkicn and 
Tiechiu coUoquial Singapore, 1843 2 Parts. 8". 
Vergleiche Thom, Esop's Fahles unter VII. 



48 Nachtrag zu Pars A. 

The Chinese iUtdleals adapted to the Hok-keen dialect. Pub- 
lished with an English translation. Paris, 1853. 8°. 

Blirgiliety A«; Histoire väritable de Tchen-Tcheou-Li, mandarin 
lettrö , premier ministre et favori de TEmpereur 
Tien-ki; ächte par lui m^me et trad. du Chinois. 
Paris, 1822. 8*. 

Lamiot, L. ; Description de la proyince Chinoise de Sse-Tchouen, 
traduite et r6sum6 du Tay-tsing-y-tong-tchy, ou gio- 
graphie officielle de la dynastie imp^rale actuellement 
rögnante. Paris. 8*. 

Weston, 8.; An imperial Poem in Chinese, with a Translation. 
London, 1809. 8*. 

Perry, T., Bishop of Dromore ; Han-kiou-choan, or the pleasing 
History of Han-kiou. A translation from the Chinese 
language; to which are added: The argumont or 
story of a Chinese Play. A CoUection of Chinese 
proverbs and Fragments of Chinese poetry. London, 
1761. 4 vols. 8^ 

Brossel; Relation du pays de Ta-ouen. Traduite du Chinois. 
Paris, 1829. 8». 

Laniot, L. ; Esquisse du Sy-yu ou des pays k Touest de la 
Chine ; traduite et resum^e du Chinois. Paris, 1852. 8®. 

Weston, S.; A Chinese Poem, inscribed on Porcelain, in the 
thirty third year of the cyclo. A. D. 1776. With 
a double translation and notes. London, 1816. 8^ 

Julien, S.; M^langes de litt^rature Chinoise. Paris, 1834. 8®. 

ff 

Travels of the emperor Chintih in Kiängndn. London, 1834. 

PampkletS published by the insurgents, translated into English. 

Zeitsch. d. deutsch, morgenl. Gesellsch. Bnd. VII. 

pag. 628—646. 
Davis, Sir J. F.; Extracts from Peking Gazettes. Couimuni- 

cated by Sir S. T. Staunton. Transact. of the Roy. 

Asiat. Soc, Vol. I, Part II, pag. 254 — 258. London, 

1826. 
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GltzlalT, K.; Ing-hoan-tchi-lio. Kurze BeBchreibung der Um- 
gegenden des Weltmeeres, in 6 Theilen, von Lü-ki- 
jü Lien-ti, Gouverneur von Fokin. Ins Deutsche 
übersetzt. Zeitsch. d. deutsch, morgenl. Gesellsch. 
Bnd. VI, pag. 565 ff. 

MorrisOBy R.; Singular Proclamation, issued by the Foo-yuen, 
or Sub-Viceroj, of Canton, December 28., 1822. 
1 ranslated from the Chinese and communicated hj 
Sir G. T. Staunton. Transactions of the Roy. Asiat. 
Soc, Vol. I, Part I, pag. 44-^48. London, 1824. 

SfantOly Sir 6. T* ; Translations from the original Chinese with 
notes. Canton, 1815. 8*. 

GitzlAiT, K-; Sprüche und Erzählungen aus dem Chinesischen 
Hausschatz übersetzt ; mitgetheilt von Prof. Neu- 
mann. Zeitsch. d. deutsch, morgenl. Gesellsch., 
Bnd. XVI, pag. 628-650. 

CatalogVf des Livres imprim6s et manuscripts de feu M. Abel 
R^musat. Paris, 1833. 

Macy, W. A.; On Dr. S. W. Williams' Chinese Dictionary. 
Journal of the americ Orient Soc, Vol. VI, pag« 
566 f. New-Haven, 1860. 

Wkitf, M« G. ; Hemisz' Guide to Conversation in English and 
Chinese and Andrews' Discoveries in Chinese. Journal 
of the americ. Orient. Soc, Vol. V, pag. 218—225. 
New-York, 1856. 

Rosny, L. de; Recherches sur l'äcriture des differents peuples 
anciens et modernes. Ouvrage renferment une grande 
CoUection d'Alphabets et de nombreux facsimiles 
d'^critures reproduits en or et en couleurs. 
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PARS SUBSIDIARIA. 



Abfl und Meeklenburg; Arbeiten der russischen Gesandtschaft 

zu Peking über China, übersetzt. Berlin; 1858, 

2 Bde. 8». 

Enthält 25 sehr tüchtige Aufsätze über Religion, Geschichte, 
Medicin, Naturgeschichte, Industrie, Sitten und Gebräuche etc. 
der Chinesen. 

Acostey S.; Sapientia sinica. Kiunchan, in urbe Sinorum 
proyinciae Kiam-Si, 1662. in fol. 

AlglWfr, M. Dt, et Haas, J. H.; Disputatio de Mathesi sinca. 
Augustae-Vindel., 1702. 4«. 

Allom, Th^; China in a series of views, drawn from original 
and authentic sketches, with historical and descriptive 
notices by G. N. Wright. London. 2 vols. 4". 

Alliot, If ?•; Abr6g6 historique des principaux traits de la 
vie de Confucius om6 de 24 estampes. Paris 
(o. J.) 4«. 

Anlersoi, A.; Geschichte der brittischen Gesandtschaft nach 
China, in den Jahren 1792 — 94. Aus dem Englischen. 
Hamburg, 1796. 8«. 

Anecdotes sur T^tat de la religion dans la Chine. Paris, 1733. 
4 vol. 12 \ 
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AieeloteS of the Chinese , illuBtrative of their Character and 
of their conduct towards foreigners. London, 1845. 18*. 
Enthält eine gedrängte Mittheilung der Reisen Marco Polo'a 
und Lord Macartney^s, nebst netten Bemerkungen ttber chinesi- 
sche Schrift und Sprache. 

AngeUSf J. d* : Histoire de ce qui B'est pass^ aux royaumes de 
la Chine et au Japon, tir^e des letti*es 6crites les 
annäes 1619 — 1621, traduite de l'Italien par P. Morin. 
Paris, ohne Jahresangabe. 4*. 

Auilen der Erd-, Völker- und Staatenkunde, herausgegeben 
von Berghaus. Berlin, 1830 ff. 

ASBllfS des Voyages, de la göographie etc., publ. par Malte- 
Brun. Paris, 1807 ff. 

— - — nouvelles, des Voyages, publ. par Ejri&s et Malte- 
Brun. Paris, 1819 ff. 

— — maritimes, ou recueil de lois, däcrets etc. sur la 

marine et les colonies. Paris, 1809 ff. 

AnvUlfy d^; Nouvel atlas de la Chine, de la Tartarie chinoise 
et du Thibet. La Haye, 1737. in fol. 

— — Memoire sur la Chine. Pekin^ 1776. 1 vol. 8'. 

Apologbl pro Decreto Alexandri VII. et praxi Jesuitarum ex 
P. P. Dominican. et Franciscanor. scriptis concinnota. 
Lovanü, 1700. 8*. 

Apologie des Dominicains, Missionaires de la Chine, ou R£- 
ponse au Livre du P&re le Tellier, Jesuite, intitulö 
D^fence des Nouveaux Chr^tiens; et k FEclaircisse- 
ment du p^re Le Gobien de la m6me Compagnie, 
sur les Honneurs que les Chinois rendeut k Confucius 
et aux Morts. Par un Religieux Docteur et Pro- 
fesseur en Theologie de TOrdre de S. Dominique. 
Cologne, 1700. 18«. 

Archiv für Asiatische Literatur, siehe Elaproth. 

ArcUves des voyages, ou CoUection d'anciennes rälations in- 
^dites etc., mömoires, itineraires et autres documents 

4^ 



52 Arnaud. — Barrow. 

relatifs k la göographie et aux voyages, par Ternaux- 
Compans. Paris. 

Arnaud; Lettre d'un th^ologien contre la defense des nouveaux 
chr6tiens. 1687. 12«. 

Artiflcia hominum miranda naturae in Sina et Europa. Franco- 
furt. ad M., 1655. 12». (1500 pag.) 

Avbfr, P. ; China. An outline of its government, laws, and 

policy, and of the british and foreign embassies 
to and intercourse with that empire. London, 

1834. 8«. 

Bahr, F. ; Allerneueste chinesische Merkwürdigkeiten und zu- 
gleich gründliche Widerlegung vieler Irrungen von 

J. L. V. Mosheim. Augsburg und Innsbrugg, 1758. 8^ 
Siehe Mosheim. 

Ball, B. L ; Rambles in Eastern Asia, including China and 
Manilla, during several Years Residence. Boston, 
1855. 12«. 

Ball; SiJ An Account of the cultivation and manufacture of 
tea in China, derived from personal Observation 
during an official residence in that country of up- 
wards of twenty years. London, 1848. 8*. 

Banister, S. ; A Journal of the first french embassy to China, 
1698 — 1700. Translated from an unpublished Ms. 
London, 1859. kl. 8». 

Barf ntZ ; Verhael van de eerste Ship-vaert der Hollander door 
Waygat by noorden, Norweghen, Moscovien en de 
Tartarien , na Cathey ende China. Amsterdam, 
1650. 4». 

Barrow 9 J«; Travels in China, containing descriptions, obser- 
vations and comparations made and collected in the 
course of a short visit of the imperial pallace of 
Yuen-Min yuen, and a subsequent Journey through 
the country from Peking to Canton; which attempted 
to appreciate the rank ivherein this extraordinary 
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empire may be cuiiBidered in the state of cmlized 
nations. London, 1804. 4". 

Bartoli; Historia dclla comp, de Gesu deiFAsia, della China 
et del Giappone. Koma, 1667. fol. 

BalotA, S-; Gesandtschaftsreise nach China. Ausland, 1858, 
Nr. 46. 

Bandifr, M.; Histoire de la cour du roi de la Chine. Paris, 
1662. 12». 

BaziDy A.; Recherehes sur Ics Institutions administratives et 
municipales de la Chine. Paris, 1856. 8*. 

_ — Notice historique sur le College M^dical de Pekin 
d'apres le Tai-thsing-hoei-tien. Paris, 1857. 8'. 

— — Recherches sur Thistoirc, Torganisation et les travaux 
de I'Academie Imperiale de Pekin. Paris, 1858. 8®. 

— siehe Pauthier. 

Beannont, de; Beaut^s de l'histoire de la Chine, du Japon et 
des Tartares. Paris, 1818. 2 vol. 12*. 

Belly 6.; Voyage en Chine du Capitain Monfort, avec une 
appendice historique sur les demiers dvenements. 
Paris, 1854. 18*. 

Bfldanin n., J. l ; Drei Jahre in Amerika, 1859 -62. 1. Theil. 
Hannover, 1862. 
Pag. 310 — 316 handeln über die Chinesen in Californien. 

Bergmann, B.; Nomadische Streifereien. Riga, 1804. 2 Bde. 
• kl. 8«. 

Bericht eines Chinesen über die Liu-Eiu Inseln. Neumann's 
Zeitsch. f. allgem. Erdkunde, 1856, I, pag. 262- 269. 

Berncastle, J-; A voyage to China. London, 1850. 2 vols. 
kl. 8». 

Bertrand, JH. D.; The Nemesis in China. London, 1846. 

Biernalzklf Dl K. L; Die gegenwärtige politisch-religiöse Be- 
wegung in China.. Berlin, 1854. 
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.*"' 



BiflUitzkiy Dr. K* L.; W. H. Medhurst's Reise von Schanghai 
nach dem Tien-muh Gebirge. Neumann's Zeitsch. 
f. allgera. Erdkunde, 1857, II, Heft 3. 

— — Beiträge zur Kunde Chinas und Ostasiens in Be- 

ziehung auf die Missionssache. Kassel, 1853. 8^ 

BingkUDf J. E.; Der Krieg mit China von seinem Entstehen 
bis zum gegenwärtigen Augenblicke. Nebst Schilder- 
ungen der Sitten und Gebräuche dieses merkwürdigen, 
bisher fast noch unbekannten Landes. Nach dem 
Englischen von Dr. V. F. L. Petri. Braunschweig, 
1843. 2 Bde. kl. 8«. 

Biotf E.; Memoire sur la condition de la propri6t6 territoriale 
en Chine depuis les temps anciens. 8®. 

— — Memoire sur le Systeme mon^taire des Chinois. Journal 

asiatique, 3. S^rie, tom. III, pag. 422, tom. IV, pag. 
97, 209, 441; 1837. 

— — Memoire sur la Constitution politique de la Chine au 

XII. si^cle avant notre ire. Paris, 1844. 4". 

— — Recherches sur les moeurs des anciens Chinois, d'apres 

le Chiking. Paris, 1844. 8». 

— — Essai sur Fhistoire de Tinstruction publique en Chine 

et de la corporation des lettr^s depuis les anciens 
temps jusqu' k nos jours,.entiirement r^digö d'apr&s 
les documents chinois. Paris, 1845. 8*. 

— — Considärations sur les anciens temps de Thistoiric 

chinoise. Paris, 1846. 8. 

— — Chine et Indo-Chine. Paris, 1846. 

— — Catalogue g^n^ral des Steiles filantes et des autres 

m^t^ores observ^s en chine pendant vingt-quatre 
siicles, depuis le VII. si^cle avant Jösus-Christ jusqu' 
au milieu du XVII. de notre ere, dress6 d'apris les 
documents chinois. Paris, 1846. 4®. 
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Biot, E.; Catalogue des cometes observ^es en Chine depuis 
Tan 1230 jusqu' k Tan 1640 de notre &re, faisant 
suite au catalogue de Matouan-lin , qui finit k Tan 
1222, et extrait du Wen-hiau-Thoung-Khao; et de la 
grande coUection des vingt^cinq historiens de la Chine. 
Paris, 1846. 8«. 

— — Memoire sur les colonies militaires et agricoles des 

Chinois. Paris, 1850. 8». 

— — Pr6cis de Thistoire de Tastronomie cbinoise. Paris, 

1861. 4\ 

Bisckoff-Widdfrstfin, Dr. F.; China, oder Uebersicht der vorzüg- 
lichsten geographischen Punkte und Bestandtheile 
des chinesischen Reichs; nebst einer kurzen Be- 
schreibung der Naturerzeugnisse, der Künste, Sprache 
etc. Wien, 1843. kl. 8«. 

BlAkistOBy Gap. F. W.; Five Months on the Yangtsz, with a 
narrative of the exploration of its upper waters and 
notices of the present rebellions in China. London, 

1862. 8». 

Kurze Besprechung hiervon in Petermann'g Mittheil., 1863. 
pag. 194. 

BoAChi; A-; Prinz von Ashanti; Notizen über die Chinesen auf 
der Insel Java. Zeitsch. d. deutsch, morgenl. Ge- 
sellsch., Bnd. IX, pag. 808 — 823. 

Boucossif \t Comtf A^; La Chine et les Chinois, d6di6 k Fem- 
pereur de la Chine. Paris, 1847. 8'. 

Boivet, J.; Etat präsent de la Chine. Paris, 1697. in fol. 

— — Histoire de l'empereur de la Chine. La Haye, 

1699. 12«. 

Boyn, If P. H«; BrieiVe relation de la convertion notable des 
personnes rojales et de la religion chrestienne en la 
Chine. Paris, 1654. 8«. 

— — Flora sinensis. Viennae, Austriae, 1656. in fol. 

— — Clavis medica ad Chinarum doctrinam de pulsibus. 

Francofurt., 1680. 4». 



66 Bracoti. — Broullion. 

BrACOtl; De sinensium ritibus. Parisiis, 1700. 12^ 

BrAdShaw, W. S. ; Voyages to India, China and America, with 
an Account of the Swan River Settlement. London, 
1857. 8«. 

Bmnd, A.; Relation du voyage de M. Evert Isbrand envoy6 de 
sa MajestÄ czarienne ä Fempereur de la Chine, en 
1692, 93, 94. Amsterdam, 1699. 8». 

— — Neuvermehrte Beschreibung seiner grossen chinesi- 

schen Reise. Lübeck, 1734. (3. Ed.) 8». 

Braoer, siehe Wappäus. 

Breitf nbaich , 6. A. v.; Lebensgeschichte des jüngst verstorbenen 
sinesischen Kaisers Kien-long, nebst einer Beschreibung 
der sinesischen Monarchie. Leipzig, 1788. 8". 

BrfDlfr; Beitrag zur Schmetterlingsfauna in Nord - China. 
Petersburg, 1853. 8«. 

Breton; La Chine en miniature. Paris, 1811. 4 vol. 18®. 

— — Coup d*oeil sur la Chine, ou nouveau choix de 

costumes, arts et mätiers de cet empire, repr^sent^s 
par de nouvelles gravures. Paris, 1812. 2 vol. 8". 

Brevis relatio eorum quae spectant ad declarationem sinarum 

imperatoris Kamhi, circa Coeli, Cumfucii et Auorum 

cultu, datam Anno 1700, accedunt Primatum, doc- 

tissimorumque virorum et antiquistimae traditionis 

testimonia. Opera P. P. Societ. Jesu Pekini, pro 

Evangelii propagatione laborantium. 

In Peking in gr. 8^ erschienen, (redruckt mit lateinischen 

Gurrentlettern. Selten. 

Brine, Lindesay; Narrative of the Rise and Progress of the 
Taiping Rebellion in China. 

Brovllion, le R. P,; Missions de Chine. Memoire sur T^tat 
actuel de la Mission de Eaangnan, 1842 - 1855, suivi 
de lettres relatives k Tinsurrertion , 1851 — 1855. 
Paris, 1855. 8«. 
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BroWB; S. R.; Chinese culturc: or remarks on the causes of 
the peculiarities of the Chinese. Journal of the 
american oriental Soc. Vol. II , pag. 167 — 206. 
New-York, 1851. 

Bruen; siehe Vojeux. 

BiUblgfty G. Bi; Specimen doctrinae yeterum sinarum moralis 
et politica, libellis sinicae gentis classicis, Confucii 
sive dicta, sive facta complexis. Francofurt, 1724. 8*. 

Borkkardt, Dr. 6. E.; Kleine Missions-Bibliothek oder Land und 

Leute etc. etc. III. Band über China und Japan. 

Bielefeld, 1861. 8». 

Zusammenstellung aus missionsgeschichtlichen Quellen. 

Buniftt; siehe Murray. 

Callery et T¥U; L'insurrection en Chine depuis son origine 

jusqu' a la prise de Nankin. Paris, 1853. 8*. 

« 

CelfStial enpiff 9 Ihf ; or points and pickings of information 
about China and the Chinese. By the author of 
„Soldier and Sailors^. London, 1853. 12®. 

CfIlifZy Madanf ; Historique de Tinstruction du Chinois qui a 
6t6 present6 au roi le 8. Octob. 1821. Blois, 1822. 4«. 

Gevallos, 0. de; Relationes verdaderas de los Reynos de la 
China, Cochinchina y Camboja. Jaen, 1628. 4®. 

Gkanbcrs, Sir W.; Trait^ des ^difices, meubles, habits, machines 
et ustensiles des Chinois, gravis sur les originaux des- 
sin^s k la Chine; compris une Description de leurs 

temples, maisons, jardins etc. Paris, 1776. 4®. 

Erschien zuerst in London in gr. fol. 1757. 

— — A dissertation on Oriental Gardening. To which is 

annexed an Explanatory Discourse, by Tan Chet- 
Qua of Juang-chen-fu. London, 1773. 4". 

— — Asiatic Miscellany. Calcutta, 1787. 8". 

Chaadoir« \t Baron; Becueil de monnaies de la Chine, du Japon, 
de la Coröe, d'Anam et de Java, pr6c6d6 d'une in- 



58 China. — Coins. 

troduction historique. St. Petcrsbourg, 1842. in fol. 
avec 61 planches. 

China, pictorial, descriptive and historical, with Bome account 
of Ava etc. London, 1853. 8*. 

— — Land und Volk, geschildert nach den besten neueren 

Arbeiten. Stuttgart, 1858. gr. 8*. 

— — historisch, romantisch, malerisch. Carlsruhe, im Kunst- 

Verlag. (Ohne Jahresangabe.) 4^. 

Chine, la, mieux connue, ou les Chinois tels qu'il faut les 
voir, avec des notes curieuses et instructives. Paris, 
1797. 2 Tomes. 18«. 

— — ouverte, la; Aventures d'un Fan-kouei dans le pays 

de Tsin. Par old Nick. Mit vielen Illustrationen. 

Paris, 1845. 8*. 

Enthält viel InteressanteB, brauchbares Detail Gut geschrieben. 

— — la, depuis le Trait6 de Nankin. Paris, 1853. 8«. 

Chinensis regni descriptio ex variis auctoribus. Lugd. Bat., 
1639. 24*. 

ChrisUanity in China; the History of Christian Missions, and 
of the present Insurrection. London, 1854. 8*. 

Chronology, on the Hebrew and Chinese. — Asiatic Journal, 
Vol. IX, 1820. Pag. 433. 

ClArke, Abel; Narrative of a joumey in the interior of China 
and of a voyage to and from that country in the 
years 1816 and 1817 , containing an account of the 
most interesting transactions of Lord Amherst's em- 
bassy to the court of Pekin. London, 1818. 8*. 

Clfyfr, A.; Specimen medicinae sinicae. Francofurt., 1682. 4^. 

CobboM, Archdfaoon; Pictures of the Chinese. 

Goins of the Ta-ts'ing or present dynasty of China. Journal 
of the Shanghae literary and sientific society Nr. 1. 
Juni, 1858. 
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GoilbU, A.; L'origine della bussola nautica nell' Europa e neu' 
Asia. Foenza, 1748. 4*. 

GolOlU MAgazilC, the, and Commercial - Maritime Journal. 
Edited by R. M. Martin. London, 1840 ff. 

Gomercial Intercourse with China. London, 1842. 24*. 

— — and Political Reiations with China , our , by an 

American Resident in China. Washington, 1855. 8*. 

GMipte rendu de TAeadämie des sciences morales et politiques. 
Paris, 1849. 

GoiflifU, de cultu, philosophi et progenitorum apud sinas* 
DiUing., 1700. 

GolflidlS* Lebensbeschreibung und hinterlassene Lehren der 
Weisheit Nürnberg, 1779. 12*. 

— — la morale de, suivie d'une Lettre sur la morale de 

Confucius. London, 1783. 18*. 

Gooke, Wingrovf ; Letters to the Times on China. 

Gossigiy, Ghar|»f ntUer ; Voyage k Canton, par Gor6e, le cap 
de Bonne-Espörance, et les tles de France et de la 
R6union. Paris, an VII. 8*. 

Gonplft, P. ; Catalogus Patrum Societatis Jesu. Paris, 1686. 8*. 
Enthält eine Aufzeichnung aller, bis 1681, von den Jesuiten 
verfasster Werke. 

— — Tabula Chronologica Monarchiae Sinicae juxta Cyclos 

annorum LX. Ab anno a. C. 2952, ad annum p. C. 
1683. Parisiis, 1686. Fol. 

COXC, W. ; Account of the russian discoveries between Asia 
and America. London, 1780. 4*. 

Grawftard, siehe Murray. 

GrisiS in the Opium Traffic: being an Account of the Pro- 
ceeding of the Chinese Government to suppress that 
Trade, with theNotices, Edicts etc. relating thereto. 
Canton, 1839. 8«. 
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CrHkshunk, P. ; The criminal punishments of the Chinese, drawn 
on stone. London^ ohne Jahresangabe, qu. 4^ 

ClUS, 6. da ; Tratado em que se contem muito por extenso as 
cousas da China. Evora, 1570. 4*. 

Ciinyngliainf , Cap. A.; An Aide - de - Camp's BeeoUections of 
Service in China^ a Residence in Hongkong, and 
Visits to other Islands in the Chinese Seas. London, 
1844. 2 vols. 16«. 

Dabry, P«; La m^decine en Chine. Paris, 1863. 8". 
Ein clinisches Handbuch der chinesischen Medicin. 

Dapper, 0.; Gedenkwaerdig bedryf der Nederlandsche Ost- 
indische moetschapye op de Koste en in het Key- 
zerryk van Tainsing of Sina, beheizende het twede 
en derde Gesandschap na het Keyzerryk; beneffens 
en beschryvingvan geheelSina. Amsterdam, 1670. Fol. 

Davies, E.; Memoir of the Rev. Samuel Dyer, Sixteen years 
Missionary to the Chinese. London, 1846. 12". 

Davis, 8br J. F.; Memoir concerning the Chinese. Transactions 
of the Roy. Asiat. Society, vol. I, part I, pag. 1— 18. 
London, 1824. 

— — The Chinese: a general description of the empire of 

China and its inhabitants. London, 1836. 2 vol. 12^ 
Beruht meistens auf eigene Beobachtungen. Beichhaltiges 
Detail. — Sollte von keinem Sinologen ungelesen bleiben. — 
Eine französische Uebersetzung dieses Werkes erschien in 
Paris 1837 von A. Pichard, mit einem Anhange ron Bazin aine. 
Eine deutsche nach der zweiten, 1847 erschienen, Auflage in 
Stuttgart, 1852, von W. Drugulin. 

Sketches of China; partly during an Inland Journey 
of four Months, between Peking, Nanking and Canton, 
with Notices and Observations relative to the Present 
war. London, 1841. 2 vols. 12^ 

China, daring the war and since the peace. London, 
2 vols. 8«. 
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Deaiy Rev. Dr. ; The China Mission. A historj of the Missions 
of all Denominations among the Chinese ^ and Bio- 
graphial Sketches of deeeased Missionaries. New- 
York, 1859. 8«. 

Delator; Essais sur Tarehitecture des Chinois, leur moeurs et 
usages. Paris, 1803. 8*. (Siehe Essais.) 

Description of the City of Canton, with an Appendix, con- 
taining an Account of the population of the Chinese 
Empire, Chinese Weights and Measures, and the 
Imports and Exports' of Canton. Canton, 1839, 8". 

— — brief, of the town of Victoria. Hongkong, 1848. 8*. 

Deshaoterayes, le Rom; Doutes sur la dissertation de M. de 
Guignes, qui a pour titre: „Memoire dans lequel oq 
prouve que les Chinois sont une Colonie egyptienne^. 
. Paris, 1759. 2 Parties. 8«. 

DIEwes, Ji; China, Australia and the pacific Islands in the 
years 1855-56. London, 1857. 8». 

Directory, the China — , Hongkong, erscheint jährlich von 
1860 an. 8». 

Adressbuch für alle Städte in China, in denen sich Europäer 
aufhalten. Interessant, weil die chinesischen Firmen aller 
europäischen Eaufleute etc. in chinesischen Schriftzeichen mit- 
getheilt sind. 

Dobel, P. ; Sept annäes en Chine, nouvelles observations sur cet 
empire, Tarchipel indo-chinois, les Philippines et les 
lies Sandwich. Trad. du russe par le prince £. Ga- 
lit^in. Paris, 1842. 8». 

DOBOvan, £•; Natural history of the insects of China, containing 
upwords of two hundred and twenty figures and 
descriptions. Edited by T. 0. Westwood. London, 
1842. gr. 4«. 

• 

Downing, Ch. T.; The Fan -qui in China, in 1836—37. 
London, 1838. 3 vols. 12«. 



62 Downing. — Essais. 

Downing, Ch. T.; Fan-Kuei, oder der Fremdling in China. 
Uebersicht der Sitten, Gebräuche, Meinungen, Ge- 
setze, der Religion, des Handels und der Politik des 
Chinesischen Volkes. Nach der zweiten Auflage des 
Originales übersetzt von C. Richard. Aachen und 
Leipzig, 1841. 8«. 

Eckfbfrg; Pr6cis historique de Teconomie rurale des Chinois, 
publik par Linnoeus, et trad. par Blackford. Milan, 
1771. 

Edkins, J.; Notices of the Chinese Buddhism. Shang-hae, 
1865. 8*. 

— — The religious condition of the Chinese. London, 1859, 

1 Vol. 8». 

Ellls, H.; Journal of Lord Amherst's embassy to China, with 
observations on the policy, moral, character and 
manners of the Chinese. London, 1817. 4*. 

— — Journal of the proceedings of the late embassy to 

China; with maps and a portrait of Lord Amherst. 
London, 1818. 2 Vol. 8». 

Ellis, W.; The History of the London Missionary Society. 
London, 1844. 8«. 

EDdlicker , S. ; Verzeichniss der chinesischen und japanesischen 
Münzen des Münzcabinets in Wien. Wien, 1837, 4". 

-— — Die chinesische Numismatik. Blätter für Münzkunde, 
m, pag., 161, 1837. 

— : — Atlas von China nach den Aufnahmen der Jesuiten- 
Missionare. Wien, 1843. 

Vier Karten in fol. Der ausführliche Index (4*.) zu den Karten 
enthält die geographischen Namen in chinesischen Schriftzeichen. 

Erdbrink, 6. R.; Gützlaff der Apostel der Chinesen. Rotter- 
dam, 1850. 

Essais sur Tarchitecture des Chinois, i^ur leurs jardins, leurs 
principes de m6dicine et leurs moeurs et usages. 
Paris, 1803. 2 vol. 8*. 



Evangelischer Beichsbote. — Formosa. 63 

Evaiu^fllscher Relchsbote. Organ des eyang. Gesammtvereins 
für die chinesische Mission des Beriiner und de^ 
pommerischen Hauptvereins für China und der chi- 
nesischen Stiftung. Berlin, von 1850 an. 4*. 

VbUs m^morables des empereurs de ia Chine, tir6s des Annales 
chinoises. Orn6 de 24 estempes gravees par Hel- 
mann et colori6es. Paris, 1784. 1 vol. 4". 

Ferrifrf le Vayer, Th. de; Une ambassade fran9aise en Chine, 
Journal de voyage. Paris, 1854. 8®. 

FeyncSf H. de; Voyage fait par terre ä la Chine, et le retour 
par mer. Paris, 1630. 8®. 

Fink, Gl W.; lieber die chinesische Musik. Allgera. Encyclop. 
der Wissenschaft und Künste von Ersch u. Gruber, 
16. Theii, 1827. 

Finn, J.; The Jews in China; their synagogue, their scriptures, 
their history etc. London, 1853. 2 vol. 8®. 

Flshbounie, Gapt.; Progressions of China, and the present re- 
volution; its progress and prospects. London, 1855. 8*. 

Fisker , licut. CoL ; Personal Narrative of Three Years' Service 
in China. 

Fleming and HitChie; Travels on Horseback in Mantchu Tar- 
tary, — a summer's Eide beyond the great wall of 
China. 

Forbes, Lient. F. E.; Five Years in China, from 1842 to 1847. 
With an Account of the Occupation of the Islands 
of Labuan and Borneo by Her Majesty's Forces. 
London, 1848. 8«. 

ForbfS, R.B.; Remarks on China and the China trade. Boston, 
1844. 8«. 

FormoSA 9 tVerwaerloosde, of waerachtig verhael hoedanigh door 
• verwaerloosinge der Nederlanders in Oost-Indien, het 
eylandt Formosa, van den Chinesen mandorin ende 
zeerovers Coxinja overrompelt is geworden. Amster- 
dam, 1675. 4«! 



64 Fortune. — Gauger. 

Fortime, R«; Three years' wanderings in the nothern provin- 

ces of China, including a visit to the Tea, Silk and 

Cotton Countries; with an accöunt of the agriculture 

and Horticulture of the Chinese , New Plants , etc. 

London, 1847. 8«. 

Ins Deutsche übersetzt von Dr. E. A. W. Himly. Göttingen, 

1853. 8». 

— — A journey to the tea countries of China, including 

Sung-Lo and the Bohea Hills, with a short notice 
of the East India Company's tea plantations in the 
Himalaya mountains. London, 1852. 8®. 

— — Two Visits to the tea countries of China and the 

British tea plantations in the Himalaya. London, 
1853. 2 vols. 8«. 

— — A residence among the Chinese, inland, on the coast 

and its »ea: being a narrative of scenes and adven- 
tures during a third visit to China from 1853 to 
1856, including Notices of many natural productions 
and works of art. London, 1857. gr. 8®. 

Fonqnet, J. F. ; Tabula chronologica historiae sinicae. Romae, 1729. 

Gabelentz, C. v. d«; Singli-tchin-thsiouen. Die wahrhafte Dar- 

^ Stellung der chinesischen Naturphilosophie (1. Theil). 

« 1 ^ Aus dem Mandschu übersetzt. Zeitsch. f. d. Kunde 

d. Morgenl. Bd. HI, pag. 250—351. 

Gftrcia, F.; Relacion de la persecucion de los predicadores de 
Christo en la China. Sevilla, 1671. 4^ 

Ganbilt Ai le P.; Histoire de Gentchiscan et de toute la dy- 
nastie des Mongoux ses successeurs, conquörants de 
la Chine, tir^e de Fhistoire chinoise. Paris, 1739. 4". 

— — Trait6 di la Chronologie chinoise. Publi6 par M. de 

Sacy. Paris, 1814. 2 vols. 4». 

Gänger 9 G*; Repertorium für Pharmazie imd praktische Chemie 
in Russland. 7. Jahrgang, Heft XII, 1848. St. Peters- 
burg, 1863. 

Besteht aus Abhandlungen über chinesische Roharzeneiwaareu. 
Mit Abbildungen. 



Geisler. — Gouvea. 66 

Gcisifr, A. F.; Earaeter, Sitten und Meinangen der Chineaer, 
und Cochin-ChineBery hiBtorisch und philosophisch 
etc. Halle. 1782. 8«. 

GmifBkwflrtlige Verrichtung der niederländisch - ostindischen 
Gesellschaft in dem Kaiserreich Taising oder Sina. 
Zweite Gesandtschaft ausgeftihrt von J. van Kampen 
und Constantin Nobel. Dritte Gesanndtschaft , ver- 
richtet durch Pieter van Hoom. Amsterdam, 1775. Fol. 

Geitll, iet df la Barblias; Nouveau voyage autour du monde. 
Paris, 1727. 3 Bände. 8». 

GersOB und JulilS; Magazin der ausländischen Literatur und 
Heilkunde. Hamburg, Juliheft 1827. 

Gerstieker, F.; China, das Land und seine Bewohner, aus dem 

Englischen. Leipzig, 1848. 
Siehe aach dessen Reise um die Welt. 

GesaadSCkaft, die Russische, nach China im Jahr 1805. Peters- 
burg und Leipzig, 1809. 8^ 

Gettfy E«; Notices of Chinese seals found in Ireland. London, 
1850. 

Ghirtrdlniy 6.; Relation du vojage fait ä la Chine en 1698, 
sur le vaisseau TAmphitrite. Paris, 1700. 12*. 

GOlesrle, Rfv. W.; The Land of Sinim. London, 1854. 

Gobleily If; Histoire de Tödit de l'empereur de la Chine en 
faveur de la religion chrestienne. Paris, 1698. 8*. 

Gordos; siehe Murray. 

GSrtZ, & ¥•; Reise um die Welt in den Jahren 1844-47. 
Stuttgart und Tübingen, 1864. 3 Bnd. 8». 

Gonvea» A. de; Innocentia victrix sive sententia comitiorum 
Sinici imperii pro innocentia christianae religionis, 
sinico-latme exposita. In Quam-cheu, metropoli pro- 
vinciae Quamtum in regno Sinarum, 1671. Fol. 
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66 Grassmann. — Guignes. 

GriSSminn ; Mittheilungen aus China , herausgegeben vom 
pommerischen Hauptverein für Evangelisirung China's. 

Graviirf , Jurten de la; Voyage en Chine et dans les mers et 
Archipels de cet Empire, pendant les Ann^es 1847, 
48, 49, 50. Paris, 1854. 2 vol. 12». 

Greslon, A; Histoire de la Chine sous la domination des Tar- 
taros, depuis 1651—1669. Paris, 1671. 8«. 

GrOSier, I'Abbf; Atlas g^n^ral de la Chine. Paris, 1785. 4». 

— — Description g^n^rale de la Chine. Paris, 1785. 

1 vol. 4». 

Dieser Band wird gewöhnlich als 13. Band zu Mailla, Histoire 

de la Chine betrachtet. 

— — Description g6n6rale de la Chine, ou tableau de 

r6tat actuel de cet empire. Paris, 1821. 7 vol. 8*^. 
Noch immer wegen des reichhaltigen Details für Sinologen sehr 
brauchbar. 

Grnbf, Elisab., geb. Dietz; Fried. W. Grube und seine Reise 
nach China und Indien. Crefeld, 1848. 8*^. 

Guignes, de (pcre); Memoire historique sur Torgine des Huns 
et des Turcs. Paris, 1748. 12«. 

— — Histoire g^n^rale des Huns, des Turcs, des Mongols, 

et des autres Tartaros occidentaux etc. ouvrage tir6 
des Livres Chinois et des Manuscrits orientaux de 
la biblioth^que du Eoi. Paris, 1756. 

— — Memoire dans lequel on prouve que les Chinois sont 

une colonie Ägyptienne. Paris, 1759. 1 vol. kl. 4®. 

— — R^ponse au doute de Deshautesrayes. Paris, 

1759- 12». 

— — Recherches sur les chr^tiens ^tablis ä la Chine dans 

le Vn. Si^cle. Recueil de TAcad. des Inscript. 
Tom. XXX, 1764. 



Ouignes. 67 

Gligies, df, (pfrc); Reflexions g^nörales sur les üaisoDä et le com- 
merce des Komains avec les Tartares et les Chinois. 
Ibid. Tom. XXXII, 1768. 

— — Examin critique des Annales chinoises, ou Memoire 

sur Tincertitude des douxe preraiers si^cles de ces 
Annales et de la Chronologie Chinob. Ibid. Tom. 
XXXVI, 1774. 

— — Id^e de la litt^rature chinoise en genäral, et parci- 

culi^rement des historiens et de l'^tude de Fhistoire 
ä la Chine. Ibid. Tom. XXXVI, i774. 

— — Essai historique sur Tetude de la philosophie chez 

les anciens Chinois. Ibid. Tom. XXXVllJ, 1777. 

— — Observations sur quelques points concernant la religion 

et la Philosophie des Egyptiens et des Chinois. Ibid. 
Tom. XL, 1780. 

— — Memoire dans lequel on examine quelle fut T^tendue 

de TEmpire de la Chine, depuis sa fondation jusqu'ä 
ran 249 avant J. C. Ibid. T. XLIL p. 93 -148. 
1786. 

— — Reflexions sur quelques passages rapport^s par les 

Missionaires, concernant la Chronologie chinoise ; avec 
un tableau fid^le de T^tat de Tancienne Histoire de 
la Chine, et des sources dans les quelles les His- 
toriens modernes ont puisä. Ibid. T. XLIII. p. 
239-286. 1786. 

— — Essai historique sur la typographie Orientale et 

grecque de Timprimerie royale. Notices et extraits 

des Manusc. de la Bib, du Roi, tom. I. 1787. 

Die Abhandlung über chinesische Schriftzeichen ist von Pag. 

LXXIX— LXXXIV. 

— — Observations sur le degri de certitude des ^clipses 

du soleil rapportees par Confucius, dans son ouvrage 
intitul6 Tchun-Tsieou, depuis Tan 700 jusqu'en 495 
avant J. C Recueil de TAcad. des Inscript. et 
belles-lettres, Tom. XLV, 1793. 
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68 Guignes. — Gtitzlaff. 

GnlglieSy de, (pcre); Id^e g6närale du commerce et des liaiBons 
que les Chinois ont eus avec les nations occidentales. 
Tom. XLVI, 1793. 

GuigBeSy de, (Als); Reflexions sur les anciennes obsenrations astro- 
nomiques des Chinois, et sur T^tat de leur empire 
dans les temps les plus reculäs. Annales des voyages, 
Tom. n. 

— — Memoire sur le Planisph^re Celeste chinois. Recueil 

des savants ätrangers de TAcadämie des sc , Tom X, 
1785. 

— — Observations sur le voyage de M. Barrow ä la Chine 

en 1794 etc. Paris. 8«. 

— — Voyages ä Peking, Manille et Tlsle de France, faits 

en 1784 k 1801. Paris, 1808. 2 vol. 8». mit Atlas 

— -^ Observations sur plusieurs familles juives Stabiles 

anciennement k la Chine. Rec. de FAcad. d. Inscript. 
et belles-lettres. Tom. XLVIII, 1808. 

Gltzlair, C, and LiBdsay, H. H.; Report of proceedings on a 
voyage to the nothern parts of China in the ship 
Lord Amherst. London, 1833. 8^ 

Gtelaff, C; A sketch of Chinese history, ancient and modern: 
comprising a retrospect of the foreign intercourse 
and trade with China; together with a new map of 
the empire. London, 1834. 2 vols. 8*. 

— — Journal of three voyages along the coast of China, 

in 1831, 1832 and 1833, with notices of Siam, Corea 
and the Loo-Choo Islands. London, 1834. 8*. 

— — China opened ; a Display of the Topography, History, 

Customs, Arts, Literature, Religion etc. of the Chinese 
Empire, revised by Reed. London, 1838. 2 vols. 8*. 

— — Geschichte des chinesischen Reiches, herausgegeben 

von K. F. Neumann. Stuttgart, 1847. 8*. 

— — Die Mission in China. Vorträge gehalten in Berlin. 

Berlin, 1860. 8«. 



Gützlaff. — Halde. 69 

titiUM C; lieber die HandelsyerbältniBBe im östlichen Asien. 
Vortrag gehalten zu Berlin am 9 Oct. 1850. 8*. 

— — Leben des Kaisers Tao-kuang. Memoiren des Hofes 

zu Peking und Beiträge zu der Geschichte Chinas 
während der letzten 50 Jahre. Leipzig , 1852. 
1 B. 8». 

HaaSy siehe Algöwer. 

HabershaMf A. W. ; The north Pacific surveying and exploring 
expedition, or my last cruise. Where we went and 
what we saw: being an account of visits to the 
Malay and Loochoo Islands, the Coast of China etc. 
Philadelphia and London, 1857. 8*. 

HAgef) J*; Description des mödailles chinoises du cabinet im- 
perial de France, pr^cöd^e d'un essai de numis- 
roatique chinoise avec des äclaircissements sur le 
commerce des Grecs avec la Chine et sur les vases 
precieux qu'on y trouve encore. Paris, 1805. gr. 4". 

— — Pantheon chinois, ou Parallele entre le culte religieux 

des Grecs et celui des Cbinois, avec de nouvelles 
preuves que la Chine k 6te connue des Grecs et 
que les S^res des auteurs classiques ont ötä des 
Chinois. Paris, 1806. gr. 4*. 

HaMf t du, le P. ; Description g6ographique, historique, chrono- 

logique, politique et physique de Tempire de la Chine 

et de la Tartarie chinoise , enrichie des cartes 

g^n^rales et particuli^res de ces payes, de la carte 

gänärale et des cartes particuli^res, du Thibet et de 

la Cor^e, et orn6e d'un grand nombre de figures et 

de yignettes graväes en taille-douce. La Haye, 1736. 

4 vols. 4«. 

Reichhaltige, noch nicht genug ausgebeutete Fundgrube sino- 
logibchen Wissens. — Erschien in deutscher Sprache in Rostock, 
1747 — 49, 4 Bnde. 4*, nebst 1 Bande Zus&tze, ebendaselbst, 
1756. 4». 



70 Hamberg. — Historia. 

Haakerg, Th.; The Chinese Rebel Chief, Hung-siu-tsuen, and 
the Origin of the Insurrection in China, with an in- 
troduction by G. Pearse. London, 1855. 8*. 

Hanbury, Dri; Beiträge zur Materia medica Chinas. Uebersetzt 
von Dr. Th. W. C. Härtens. Speyer, 1863. 8«. 

Hanpty Jt Tht,* Neue und vollständige Auslegung des vonFo-hi 
hinterlassenen Buches Yi-king. Rostock and Wismar, 
1753. 8». 

HaBSSnailll, A. ; Voyage en Chine. Paris, 1847 — 48. 3 vol. 8*. 

Hedde, Ji; Description m^thodique des produits divers, recueillies 
dans un voyage en Chine. St. Etienne , 1848. 
gr. 8«. 

— — Description de Tagriculture et du tissage en Chine. 

Paris, 1850. 8». 

Hegewald, Dr. L.; Chinese Medical Review. Pariis, 1852. 8^ 

Hfipe, W.; Reise nach China und Japan. Leipzig, 1858 — 59. 

— — Die Expedition in die Seen von China, Japan und 

Ochotsk, unter Commando von Commodore Colin 
Ringgold und Commodore John Rodgers, im Auf- 
trage der Regierung der vereinigten Staaten, unter- 
nommen in den Jahren 1853—1856. 

Hervey de 8t Denis, le Marquis d^; Recherches sur Tagriculture 

et rhorticulture des chinois, et sur les vegÄtaux, les 
animaux, et les proc^des agricoles que Ton pourrait 
introduire avec avantage dans TEurope occidentale 
et le nord de TAfrique, suivies d'une analyse d^ la 
grande Encyclopedie. Paris, 1850. 8". 

Hervey y Hrs«; The adventures of a Lady in Tartary, Thibet, 
China and Kashmir. London, 1853. 3 vols. 

Historia cultus sinensium, seu varia scripta de cultibus Sinarum 
inter vicarios Apostolicos Gallos aliosque Missionarios 
et Patres Societatis Jesu controversis. Coloniae, 1700. 
1 vol. 12*. 
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UstofJi Ay of China, to the present Time, including an Account 
of the Bise and Progress of the present religious In- 
Burrection in that empire. London, 1854. 8*. 

HoAiaiUI, J«, et Sekllltes, H.; Noms indig^nes d'un choix de 
plantes du Japon et de la Chine, determines d'apr^s 
les öchantillons de Therbier des Pays-Bas. Paris, 
1853. 1 vol. 8«. 

HolMfS, S. ; Voyage en Chine et cn Tartarie, ä la Suite de 
TAmbassade de Lord Macartney. Auquel on a Joint 
les Vues, Costumes etc. de la Chine, par M. Alex- 
andre, les Planches de TAtlas Original de cette Am- 
bassade, omises dans la Traduction Fran9aise, et leur 
explication. Ouvrage traduit de TAnglais par M. 
M***. Revue et publik par L. Langl^s. Paris, 
1805. 2 vols. 12«. 

— — The Journal of S. Holmes, during his Attendance, 

as one of the Guard, on Lord Macartney's Embassj 
to China and Tartary, 1792—3. London, 1798. 12». 

Honckflicest, A. £•; Von Braam, Reise der Gesandtschaft der 
holländisch- ostindischen Gesellschaft an den Kaiser 
von China, in den Jahren 1794 - 95. Herausgegeben 
von M. L. C. Moreau von St. Mery. Aus dem Fran- 
zösischen. Leipzig, 1798. 2 Theile. 8«. 

Houssay» !!• Ji,* Monographie du th6. Paris, 1843. 

Huf, Tabde ; TEmpire Chinois, faisant Suite a Fouvrage intitule : 

Souvenirs d'un voyage dans la Tartarie et Thibet. 

Paris, 1854. 8*. 

Sehr lesenswerth. — Eine auszügliche deutsche Uebersetzung 
dieses Werkes erschien in der „Hausbibliothek für L&nd«r- 
und Völkerkunde", IV. Band, Leipzig, 1854; eine vollständige, 
unter dem Titel: „Huc das chinesische Beich** in Leipzig, 1856. 
(2 Theüe. 8».) 

— — Le Christianisme en Chine, en Tartarie et en Thibet. 

Paris, 1857. 8«. 

Ins Englische übersetzt: London, 1857. 2 vol. 8*. 
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HVMkoMt, Wi ¥•; Ueber die Kawi-Sprache auf der Insel Java, 
nebst einer Einleitung über die Verschiedenheit des 
menschlichen Sprachbaues und ihren Einfluss auf die 
geistige Entwickelung des Menschengeschlechts. 
Berlin, 1836—39. 3 Bde. 4«. 

Hflttner; Nachrichten von der brittischen Gesandtschaftsreise 
nach China und einen Theil der Tartarei. Berlin, 
1797. 8«. 

Bf ftClnthe^ ?• ; Die Opisanie Dchungarii i wostotchua yo Turki- 
stana. St. Petersburg, 1829. 2 Bnde. 8«. 

IC0D6S Plantarum sponte in China nascentium e Bibliotheca 
Bramaniana excerptae. London, 1821. 

Melfr, L; Ueber die Zeitrechnung der Chinesen. Berlin, 
1839. 4«. 

Separat-Abdruck aus den Yerhandlungen der Berliner Academie. 
Bestes Werk über chinesische Chronologie. 

IlltorcetÜI, ?•; Compendiosa narratione del stato della missione 
Cinese. Roma, 1671. 8". 

Isle, df I'; Description de la ville de P6kin. Paris, 1765. 4®. 

Hier, Jt; Journal d'un voyage en Chine en 1843-44-45-46. 
Paris, 1853. 3 vol. 8«. 

Jacqnemar, A.^ et Le Blant^ E- ; Histoire artistique, industrielle et 
commerciale de la Porcelaine, .accompagn6e de re- 
cherches sur les sujets et emblÄmes qui la decorent, 
les marques et inscriptions etc. etc. Paris, 1861- 
2 vol. kl. fol. 

Enthält u. A. Entzifferung chinesischer Inschriften auf Porzellan- 
Gegenständen und Antiquitäten. 

Jervis, Tt &•; Chinese plan of the Tartar, or inner City, Nuy- 

Ching, and the Imperial Palace King-too, of Peking, 

or Chun-thien-foo, the nothern Residence of the Court, 

or Capital of the Chinese Empire. London, 1843. 
Europäische Nachbildung eines, von einem italienischen Mis- 
sionär mitgebrachten Originalplans, Gebäude, Plätze, Strassen 
etc. Bind mit chineBischer Schrift bezeichnet 
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Jocciyi; Six Montfu with ihe China Expedition. London, 
1841. 8*. 

JoifS, W. ; Poeseos aaiat. commentariorum libri sex, cum appen- 
dice. Lipsiae, 1777. 8*. 

Joinal de la Residence du Sieur Lange k la cour de la Chine 
en 1721—22. Leyden, 1726. 8«. 

— — des Yojages, decouvertes et navigations modernes 

ou archives g^ographiques etc., par J« T. Vemeur. 
Paris, 1819 flf. 

— — the, of the Asiatic Society of Bengal. Calcutta, 

1831-62. 31 vols. 8*. 

Jalifl, St.; Notices sur les pays et les peuples ^trangers, 
tirees des g^graphes et des annales chinoises. 
Journal asiatique, 4. s^rie, tom. VIII et IX. 

— — Notice historique de Ma-Touan-lin sur Tinde. Ibid., 

4. S^rie, tom. X. 

— — Documents sur Fart d'imprimer ä Taide de planches 

en bois, de planches en pierre et des types mobiles, 
inventös en Chine, bien longtemps avant que TEurope 
en fit usage; extraits des livres chinois. Paris, 
1847. 8*. 

— — Kotice sur les Miroirs magiques des Chinois, et leur 

fabrieation. Comptes rendus des sc6ances de l'Acad. 
etc., tom. XXIV. (S^ances des 7 et 21 Juin.) 
1847. 

JvHbs, siehe Gerson. 

ktenpfer, £•; Amoenitatum exoticarum politico-physico-medi- 
carum fasciculi v. gnebus contiuentur variae relationes 
rerum persicarum et ulterioris Asiae. Lemgoviae, 
1712. 4*. 

Kteiffer, Dr« J« £• R«; Das chinesische Volk vor Abrahams 
Zeiten, zu gutem Theile als Spiegel für die Völker 
des 19. Jahrhunderts. Dresden, 1850. 1 toL 8* 
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lUieuffer, Dr« J. E. U*; Geschichte des ostasiatischen lieiches. 
Leipzig, 1860. 3 vols. 8». 

Kfpler, siehe Terrentius. 

KessOD, J«; The Gross and the Dragon, or the fortunes of 
Christianity in China: with notices of the Christian 
missions and missionaries and some account of the 
Chinese secret societies. London, 1854. 8". 

Kircher, A.; China, monumentis, sacris et profanis, nee non 

yariis naturae et artis spectaculis illustrata. Amstelo- 

dami, 1667. 1 vol. in fol. 

Erschien in holländischer Ueberseizung, Amsterdam, 1668, und 
in französischer ebend., 1670, nebst einem chinesisch-französi- 
schen Wörterbuch von F. S. Dalquie, in fol. 

Klaproth, J*; Asiatisches Magazin. Weimar, 1802. 2 Bnde. 

— — Archiv für asiatische Literatur, Geschichte und 

Sprachkunde. St. Petersburg, 1810. 1 Bnd. Der 
Einzige, der erschienen. 

— — Sur Torigine du Papier monnaie. Journal asiatique I, 

1822, pag. 358. 

— — Origin of paper moncy. Paris, 1823. 8*. 

— — Asia polyglotta. (In franz. Sprache.) Paris, 1823. 

Eine 2. Ausgabe erschien in Paris 1831 in deutscher Sprache 
und enthällt als Anhang: Leben des Buddha. 

— — Beleuchtung und Widerlegung der Forschung üher 

die Geschichte der mittelasiatischen Völker des Herrn 
J. J. Schmidt in St. Petersburg. Paris, 1824. 8». 

— — M6moires rölatifs ä TAsie, contenant des recherches 

historiques, gäographiques, et philologique sur les 
peuples de TOrient. Paris, 1824—28. 2 vols. 8^ 

— — Magazin asiatique, ou Revue geographique et hiftori- 

que de TAsie centrale et septentrionale. Paris, 1825. 
2 vol. 8*. 
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Kla|»rotb, J«; Tableaux historiques de TAsie^ depuis la mo&archie 
de Cyrus jusqu'ä nos jours. Avec atlas in folio de 
27 cartes. Paris, 1826. 4«. 

— — Statistische Uebersicht des chinesischen Reiches. 

Hertha, Band X, 1827, pag. 275. 

— — On a Japanese and Chinese Chronology. — Asiat. 

Journal, New Ser., 1831. Vol. VI, pag. 24. 

— — Description de la Chine sous le regne de la djnastie 

Mongole, traduite du Persan de Rachid-Eddin. Paris, 
1833. 8*. 

— — Notice d'une mappemonde et d'une cosmographie 

Chinoises, avec une planisph&re Chinoise. Paris, 
1833. 8\ Mit Karte. 

— — De la religion des Tao-szu en Chine. Nouvelles 

annales des yoyages , tom. II , pag. 129 — 150. 
1833. 8». 

— — . Notice d'une Chronologie chinoise et japonaise. - 

Asiat. Journal, New. Ser., 1833. Vol. XII, pag. 402. 

— — Lettre k M. de Humboldt sur Tinvention de la 

bouBsole, ouvrage ornä de 3 planches lithographi^es. 
Paris, 1834. 8* 

— — Commerce de la Russie avec la Chine en 1823. 

Annales des voyages, t. 40, pag. 273 — 299. 

— — Carte de FAsie centrale dress^e d'apr^s les cartes 

levees par ordre de Tempereur Khian-Loung, par les 
missionnaires de Peking et d'apres un grand nombre 
de notions extraites et traduites de livres chinois. 
Paris. (Ohne Angabe der Zeit) 

Rofgler, P. J.; Versuch einer Geschichte der Juden in Sina, 
nebst einer Beschreibung ihrer heiligen Bücher 
in der Synagoge zu Khai-fong-fu. Herausgegeben 
von C. G. de Murr." Halle, 1806. 8«. 
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Koeppeil; C F. ; Die Religion des Buddha. 2 Bnde. Berlin, 

1858-59. 8». 

Der zweite Band enthält die Darstellung des Buddhismus 

in China. 

Koner, Dr. W.; Repertorium über die vom Jahre 1800 bis 
zum Jahre 1850 in akademischen Abhandlungen, 
Gesellschaftsschriften und wissenschaftlichen Jour- 
nalen auf dem Gebiete der Geschichte und ihren 
Hülfswissenschaften erschienenen Aufsätze. Berlin, 
1852. 8». 

Chines. Geschichte: Bd. 1, pag. 474 ft. v. Nr. 

10666-10709. 
Chines. Geographie: Bd. 2, pag. 320 ff. v. Nr. 

6341—6437. 
Chines. Numismatik: Bd. 2, pag. 719, y. Nr. 

12178-12194. 
Chines. Inschriften: Bd. 2, pag. 767, v. Nr. 

13337-13342. 
Chines. Mythologie: Bd. 2, pag. 783, v. Nr. 

13710-13718. 

KrSger, J* C. Dr.; Abriss einer vergleichenden Darstellung der 
Indisch-Persisch- und Chinesischen Religionssysteme 
etc. Eisleben, 1842. 8«. 

Krone, &•; Gegenwärtiger Stand der Revolution in China. 
Petermann's Mittheil., 1856, Heft XI, XII. 

LAngdon, W. B.; Wang-tang-jin-we. Descriptive catalogue of 
the Chinese CoUection at St. George's Place, Hyde 
Park Corner; with Condensed accounts of the Genius, 
Government, History, Literature, Agriculture, Arts, 
Trade, Manners, Customs, and social life of the 
people of the celestial empire. London, 1844. 8*. 
Brauchbar für Sammler chinesischer Curiositäten. 

LiJIge, L; Tagebuch zweier Reisen nach Peking. Leipzig, 
1781. 8». 
Siehe Journal de la Besidence etc. 
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LaagIfSy L. M.; Observations aar les relations poUtiques et 
commerciales de TAngleterre et de la France avec 
la Chine. Parig, 1805. 8*. 

LariTt^e, A«; £tade snr la m^decine Chinoise et sur Vassistance 
publique dans la ville de Tien-tsin. Bordeaux, 
1863. 8*. 

ImM€j C,; Vojages en Chine. Paris, 1852. 8*. 

Lay, 6. T. ; The Chinese as thej are: their inoral, social and 
literary character, a new analysis of the language. 
London, 1841. 8«. 
Deutsche Bearbeitung Ton Wiefort, Crefeld, 1844. 18*. 

UcUer, R.; Acht Vorträge über China. Basel, 1861. 1 vol. 8*. 
Die Mittheilangen beruhen auf eigener im Lande gewonnener 
Anschauung. 

Le Goate, le P-; Nouveaux memolres sur l'^tat präsent de la 
Chine. Amsterdam, 1693-^98. 3 vol. 12«. 

— — Des c^r^monies de la Chine. Li^ge, 1700. 8®. 

Lefiivre; De sinensium ritibus politicis sive de avita Sinarum 
pietate. Lugd. Batavorum et Parisiis, 1700. 5 vol. 8®. 

Legraidf L; Nouveaux m^moires de T^tat de la Chine. Cologne, 
1G23. 8*. 

LeiblttzillS, 6.; Novissima sinica historiam nostri temporis illu- 
strantia. Hannover, 1699. 8®. 

— — Collectanea etymologica. Hannover, 1717. 8*. 

— — Epistolae ad diversos, edente Ch. Kortholto. Leipzig, 

1734-1742. 8». 

Leoitief; Dchakon gösai toung dehi soutchounga weilekhe 

pitkhe. St. Petersburg, 1784. 16 Bnde. 8«. 
In russischer Sprache. 

— — Histoire de la guerre avec les Songares, sous le 

r&gne de l'empereur Eang-hy. — Journal asiatique, 
t- V, pag. 313. 
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Lepage; Recherches sur la mödecine des Chinois^ avec cette 
äpigraphie: Educens nubes ab extremo terrae. Paris, 
1813. 4«. 

Letfllieff le P.; Defense des nouveaux cfarestiens et des mission- 
naires de la Chine, da Japon et des Indes, contre 
la morale pratique des j^suites et Tesprit de M. 
Amaud. Paris, 1687. 12«. 

Lfttrf sur la Morale de Confucius Amsterdam, kl. 8". Ohne 
Jahresangabe. 

LeVfSqae; Pensöes morales de Confucius, recueillies et trad. 
du latin. Paris, 1782. 24». 

Liljewalek, G. ?•; China's Handel, Industrie, och Staatsför- 
fattning. Stockholm, 1849. 

Lionoeos; Voyage d'Olof Tor6n k Surate, k la Chine etc., 
trad. du su^dois par Blackford. Milan, 1771. 

IJonstedt, Sir !• ; An historical Sketch of the Portugese Settle- 
ments in China, and of the Roman Catolic Church 
and Mission in China. Boston, 1836. 8®. 

Lobseheid, W.J A few Notices on the Extent of Chinese Edu- 
cation and the Government Schools of Hongkong. 
Hongkong, 1859. 8». 

Loch, Gapi &• &•; The closing Events of the Campaign in 
China, the Operations in the Yang-tze-kiang and 
Treaty of Nanking. London, 1843. 12». 

Lockhart, W. ; The medical missionary in China, a narrative 
of twenty years experience. London, 1861. 8". 

Lo-Looz, de; Les Militaires au de lä du Gange. Paris, 1770. 
2 vol. 8». 

Lourfiro, de; Flora cochinchinensis , sistens plantas in regno 
Cochinchina nascentes, quibus accedunt aliae obser- 
vatae in Sinensi imperio; Africa orientali, Indiaeque 
locis variis , omnes dispositae secundum systema 
sexuale linnaeanum. Ulyssipone, 1790. 2 vol. 4*. 
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Lyoi, siehe Murraj. 

MACAHtey; W. H«; Kathay: a Cruise in the China Seas. New- 
York, 1852. 16». 

Macfiirlanc, C; The Chinese Revolution , with Details of the 
HahitS; Manners and Customs of China and the 
Chinese. London, 1853. 32^ 

HlgalhalllSt le P. 6. de; Nouvelle relation de la Chine, conte- 
nant ia description des partieularitez ies plus con- 
sid^rables de ce grand empire. Coinpos^e en l'ann^e 
1668. Traduite du portugais en fran9oi8 par TAbb^ 
Bernou. Paris, 1688. 4«. 

Ililtoy le P. J. A. JH. de; Histoire g^n^rale de Ia Chine, ou 
annales de cet empire, traduites du Tong-kien-kang- 
mou; publikes par Monsieur TAbbö Grosier et diri- 
gees par M. le Roux des Hautcsrayes, avec des 
figures et de nouvelles cartes g^ographiques de la 
Chine ancienne et moderne, lev^es par ordre du feu 
empereur Kang-hi et gravöes pour la premi^re fois. 
Paris, 1777. 12 vols. 4«. 

Hauptquelle für das Studium der chinesischen Geschichte. 

« 

Xafrftllt de; Lettres au R. P. Parrenin, contenant diverses 
questions sur la Chine. Paris, 1759. kl. 8'. 

— — Lettres au P. Parrenin, contenant diverses questions 
sur la Chine, 6ditäes et augment^es de divers opus- 
eules. Paris, 1770. 8». 

Maldoiado, !!•; Nouvelle Histoire de Ia Chine, ou la mort de 
la rojne m^re du roj de la Chine, lequel est aujourd'- 
hui, Ies c^r^monies qui se firent k ses fun^railles et 
Ies derni^res guerres que Ies Chinois eurent contre 
Ies Tartares, sont fidMement racont^es et traduites 
de l'espagnol par J. J. Bellefleur. Paris, 1622. 8^ 

Malpföre ; La Chine, moeurs, usages, costumes, arts et m^tiers, 
peines civiles et militaires, c^r^monies religieuses, 
monuments et paysages, d'apr^s Ies dessins originaux 
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du P. Castiglione, du peintre chinois Pu-Quä, de 
W. Alexander etc Paris, 1825- 39. 2 vol. gr. 4». 

Maple, Sm M^; Life of Tai-ping-wang. Chief of the Chinese 
Insurrection. New- York, 1857. 8". 

Marcbo Polo; Hie hebt sich an das puch des edeln Ritters un 
Landtfarers Marcho Polo. In dem er sehreibt die 
grossen wunderlichen Ding dieser Welt. Sunder- 
liehen von den grossen Ktinigen und Keysern, die 
da herrschen in den selbigen Landen etc. Nürnberg, 
1477. in fol. 

Diese deutsche Uebersetzung des italienischen Manuscriptes ist 
die erste im Druck erschienene Ausgabe dieses ersten Werkes 
über China. In italienischer Sprache erschienen die Reisen 
Ton Marco Polo zuerst in Venedig im Jahre 1496. — Es 
existiren ausserordentlich viele Ausgaben dieses seiner Zeit 
einzig in seiner Art gewesenen Werkes. 

Maroi, Dn !!•; Japan und China, Reiseskizzen , entworfen 
während der preussischen Expedition nach Ostasien. 

Berlin, 1863. 

Ausführlich besprochen in der „Berliner Reform**, Juli, 1863. 

Marquis, F^ Jne; Du Thä, ou nouveau traitä sur sa culture, 
sa r^colte, sa pr^paration et ses usages. Paris, 
1820. 24*. 

MArtil, R. M*; China, political, commercial and social, in an 

ofBciel report to H. M. Government. London, 1847. 

2 vols. gr. 8*. 
Ist lesenswerth. 

— — Histoire de la morale chez les Chinois. Paris, 1859. 

MarÜBlllS, M«; De hello tartarico Historia, in qu&, quo pacto 
Tartari hac nostra aetate Sinicum Imperium invaserint 
ac fere totum occuparint, narratur eorumque mores 
breviter describuntur. Antverpiae, 1654. 8*, 

— — Brevis relatio de numero et qualitate christianorum 

apud Sinas. Romae, 1654 4*. 
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MartllillSy M. ; Sinicae historiae decas prima^ res a gentis origine 
ad Christum natum in extrema Asia sive Magno 
Sinarum Impcrio gestas complexa. München, 1058. 
1 vol. 4«. 

— — Atlas sinensis, hoc est Descriptio imperii Sinensis 

nna cum tabulis geographicis. Amstelodami, 1656. Fol. 

— — Novus Atlas Sinensis. 17 cartes. gr. fol. 

Has, Doa StaibaldO de ; L'Angleterre la Chine et Finde. Paris, 

1858. gr. 8«. 

llasoiy H; Punishments, of China, illustrated by twenty- 
two Engravings; with Explanation in English and 
French. London, 1801. 4«. 

— — The Costume of China, illustrated by Sixty En- 

gravings; with Explanations in English and French. 
London, 1800. Fol- 

MeadOWS, T. T.; Desultory Notes on the Government and 
people of China and on the Chinese language. illu- 
strated with a sketch of the Province of Kwang- 
tung. Shanghae, 1847. 8*. 

Enthält IL A. vortreflUche Winke zur Erlernung der chinesi- 
schen Sprache. 

— — The Chinese and their Rebellions, viewed in con- 

nection with their national philosophy, ethics, legis- 
lation and administration. To which is added an 
essay on Civilisation and its present State in the east 
and west. London, 1856. 8^ 

Meekleiborg, siehe Abel. 

Medhurst, W. H.; China, seine Zustände und Aussichten, mit 
kurzen Umrissen seines Alters, seiner Geschichte, 
Chronologie, Bevölkerung, Sprache, Literatur und 
Religion. Stuttgart, 1840. 8». 

Freie Bearbeitung des englischen Originales. 

6 
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Medbirsty W. H.; China: its State and Prospects, with especial 
Reference to the Spread of the Gospel : containing 
AUußions to the Antiquity, Extent, Population, 
Civilization, Literature and Religion of the Chinese. 
London, 1842. 8». 

— — Glance at the Interior of China, during a Journey 

to the Silk and Green Tea Countries. London, 
1850. 8». ^ 

— — Pamphlets issued by the Chinese insurgents at Nan- 

king; to which is added a history of the Kwang-Se 
rebellion etc. Shanghae, 1853. 8^ 

Heiners^ Gh.; Abhandlungen sinesischer Jesuiten über die Ge- 
schichte, Wissenschaften, Künste, Sitten und Ge- 
bräuche der Sinesen. Leipzig, 1778. 8®. 

Mfnoires pour Roma sur T^tat de la religion chretienne dans 
la Chine. 1709 . 4«. 

Menorie storiche deireminentissimo Ms. Card, di Toumon, 
exposte con ntionumenti rari et autentici, non piu 
dati alla luce« Venezia, 1761. 8*. 

MendO^, G. de; Historia della Cina. Venezia, 1585. 8®. 

Es existiren ausserordentlich viele Ausgaben dieses Werkes. 
— Es wurde s. Z, zu wiederholten Malen ins Französische, 
Englische und Deutsche übersetzt. Wir begnügen uns, diese 
erste Ausgabe anzufahren. — 1853 erschien in London eine 
neue Auflage der alten englischen Parke'schen üebersetzung, 
herausgegeben von Sir G. T. Staunton und mit einer Einleitung 
von B. H. Migor. 

MflldOSAy G. de; Rerum morumque in regno Cfainensi historia^ 
transl. a J. Brulio. Antwerpae, 1655. 2 vol. 4*. 

Mentzelius 9 Gb«; Opusculum de radice Jin-sengi ex herbarÜB 
sinicis. Berolin-, 1685. 

— — Kurtze chinesische Chronologia, oder Zeit -Register 

aller chinesischen Kayser. Berlin, 1696. kl. 4*. 
Enthält die Namen der Kaiser mit chinesischen Schriftzeichen. 
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MeoSflilS, J. G.; Bibliotheca Iiistorica; instructa uB. G. Struvio 
aucta a C- Q. Budero nunc vero a J. G. Meuselio 
ita digesta^ amplificata et emendato, ut paene novum 
opus videri possit Lipsiae^ 1784-1802. II vol. 8^ 
Vol. II, Pars n enthält eine gute Zusammenstellong aller 
älteren über China erschienenen Schriften. 

Miibini, W.; Oriental commerce , containing a geographica! 
description of the East Indies, China and Japan, 
with their produce, manufactures and trade, including 
the coasting or coontry trade from port to port. 
London, 1813. 2 vol. 4«. 

Hilnc, Rev. W. C. ; A Retrospect of the protestant mission to China . . . 
Aecompanied with miscellaneous remarks on the 
literature, history and mythology of China. Malacca, 
1820. 8*. 

— — Some Account of a Secret Association in China, en- 

titled the Triad Society. Communicated by the Rev. 
R. Morrison. Transactions of the Royal Asiatic 
Society, vol. I, part II, pag. 240—250. London^ 
1826. 

— — Life in China. London and New- York, 1857, 8*. 

— — La vie reelle en Chine. Traduite par Andr6 Tasset 

avec une introduction et des notes par G. Pauthier. 

Paris, 1858. 12*. 

Aus persönlicher Bekanntschaft mit den chinesischen Verhält- 
nissen hervorgegangen. 

HisCfDaiiy, the Chinese^ to illustrate the History and Statistics 
of China. Shanghae, 1849—50. 8». 

Mitehie, siehe Fleming. 

Hoges, de; Souvenirs d'une ambassade en Chine. Paris, 
1859. 12». 

Möller^ Dr. J. H^; Ethnographische Uebersicht des Chinesischen 
Reichs. Als Wegweiser durch das chinesische Cabinet 
auf dem Friedenstein zu Gotha. Gotha, 1850. 12». 

6* 



84 Möller. — Müller. 

MSller, N.; De la Mäthaphysique de Lao-tseu. Revue catho- 
lique, Tome IV. 1849—50. Tirlemont, 1850. 8«. 

MOHtaHllS, A.; Atlas Chinensis: Being a second part of a re- 
lation of remarkable passages in two Embassies frora 
the East India Company of the united provinces to 
the Viceroy Singlamong and General Taising Lipooi, 
and to Eonchiy Emperor of China and East Tartary. 
With a Relation of the Netherlanders assisting the 
Tartars against Coxinga and the Chinese fleet, who 
tili then were Masters of the Sea. And a more 
exact geographical description than formerly, both 
of the whole Empire of China in general, and in 
particolar of every of the fifteen Provinces. Collected 
out of their several Writings and Journals. Englished 
and adorned with above a hundred several Sculp- 
tureS; by John Ogilby. London, 1671. in fol. 

MOHtigDy, de ; Monnaies, pois, et mesures chinois. Revue Orien- 
tale, tom. IX, pag. 324, 1846. 

Montucci; Della divisione del tempo fra cinesi, et delle loro 
feste. Giom. Arcad. XLH, 1829. Pag. 199. XLIII, 
pag. 86. 381. 

MoiriSOHy R^; Memoirs of the Rev. William Milne. Malacca, 
1824. 120- 

Moshein, J. L. v. ; Erzählung der neuesten chinesischen Eirchen- 

geschichte. Rostock, 1748. 8^ 
Siehe Bahr. 

— — Historia tararorum Ecclesiastica. Helmstadi, 1741. 

Modle, R.,* China and its resources and peculiarities, physical, 
political, social and commercial; with a view of the 
opium question and a notice of Assam. London, 
1840. kl. 8«. 

Mlllfr, A.; Hebdomas observationem de rebus sinicis. Colon. 
Brandenburg., 1674. 4". 

— — Abdallae Beidovaei historia sinensis. Jenae, 1689. 4*. 
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Milier, A.; De rebus Sinensium epistola. Jenae,. 1689. 12*. 

— — OpuBCula non nulla orientalia: 
L Historia sinensis; 
n. Monumentum sinicum; 
III. Hebodamas observationum de rebus sinicis. 
ly. Commentatio alphabetica de Sinarum magnaeque 

Tartariae rebus; 
V. Nomenciator Imperii sinensis geographicus, Basili- 
con sinense, primos faomines, reges et impera- 
tores Sinensium exhibens. 
Francofurti, 1695, 4«. 1 vol. 

MluklUdf, Blätter für; herausgegeben von Grote. Hannoveri 
1835 ff. 

MoiTAy, H., CrawAird, J., GordOH, P., Lyon, Th., Wallacf, W., and 

Bomett, 6.; An historical and descriptive aecount of 
China; its ancient and modern history, language, 
literature, religion, government, industrj, manners 
and social state; intercourse with Europe from the 
earliest ages ; Missions and Embassies to the imperial 
Court; british and foreign commerce; directions to 
navigtors; state of mathematics and astronomy, sur- 
vey of its Geography, Geology, Botany and Zoology. 
With a map and thirty six engravings by Jackson. 
Edinburgh, 1836. 3 vols. kl. 8«. 
Sehr fleissige Compilation. Geschickte Benutzung sinologischer 
Quellen. Besonders yollständig ist die Naturgeschichte China^s 
abgehandelt. 

NAVArettf) F. de; Tratados historicos de la monarchia de China. 
Madrid, 1676. in fol. 

Nffdbani; T. ; Epistola, de inscriptione quadam aegyptiaca 
Taurini inventa, et characteribus Aegyptiis olim et 
Sinis communibus exarata. Romae, 1761. 8^ 

Nfonamiy K. F.; Beurtheilung der chinesischen Bibelüber- 
setzungen von Morrison-Milne und Gützlaff. Zeitsch. 
d. deutsch, morgenl. Gesellsch. Band III, pag. 362 ff. 
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NeUDiaill K. F. ; Ueber die erdichtete Inschrift von Singaa*Fu. 
Ibid., Band IV, pag. 33 — 45. 

— — Das Chinesenthum , die Jesuiten und die evangeli- 

schen Sendboten. Ibid., Band VII, pag. 141 ff. 

— — Ueber chinesische Sprüchwörter. — Zeitsch. f. d. 

Kunde d. Morgenl. 2. Band, pag. 47 ff. 

— — Asiatische Studien. Leipasig, 1837. 8®. 

— — Ueber ein „Shanghae Almanac for 1852 — 53". Münch. 

Gelehrt. Anz., 1854. Band 38, pag. 205-315. 

— — Geschichte des englisch-chinesischen Krieges. 2. ver- 

mehrte Auflage. Leipzig, 1855. 8". 

— ^— Das chinesische Reich, sein Ländergebiet, seine Grenz- 

stellung zu Grossbritannien und Russland. Unsere 
Zeit, Jahrbuch zum Conversations-Lexicon. 1. Band, 
pag. 417 423. Leipzig, 1857. 

— — Das chinesische Reich, die gegenwärtigen Zustände 

desselben und seine Stellung zu den Vertrags-Mächten. 
Ibid., pag. 673—715. 

— — Ostasiatische Geschichte vom ersten chinesischen 

Krieg bis zu den Verträgen in Peking (1840 — 1860). 

Leipzig, 1861. 

Prof. Summers widmet diesem Buch in dem ersten Heft des 

Chinese and Japanese Eepository (Juli 1863) eine ausführliche 

Besprechung. 

Nfumtrkf S.; Die Revolution in China und ihre Entstehung, 
nach Meadows. Berlin, 1857. 8®. 

Nieuwhofy J^; Nauw-keurige Beschryvinge van't Gesandschap 
der Nederlandtsche Oost-Indische Compagnie, van 
Batavia na Peking in Sina, aen den grooten Tarta- 
rischen Chamnu Sineeschen Keyser gedaen door de 
Heeren Pieter de Goyer en Jacob de Keyser, wear 
in meest alle groote en kleyne Steden, Dorpen, 
Kerken, Brachten der Inwoonders, Boomen, Dieren, 
Druchten enz. Amsterdam, 1664. foL 
Es erschienen viele Ausgaben dieses Werkes. 
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Noeli P« F«; Obsei*vationc8 mathematicae et physicae in India 
et China factae ab anno 1684 usque ad annum 1708. 
Pragae, 1710. 4«. 

-- — Philosophia sinica. Tribus Tractatibus, viz. Cog- 
nitionem Primi EntiS; Ceremonias erga defunctoB, et 
Ethicani; juxta Sinarum mentcm compiectenB^ et 
Historica uotitia Rituum et Ceremoniarum Sinicarum. 
Pragae, 1711. 2 vol. 4«. 

Niunlsilltie Chroiicle, the, by J. H. Akerman. London, 1838 ff. 

NiubIsIIAUc Journal, thc, by J. U. Akerman. London, 1837 ff. 

Kyc, Gideoi, Ir.; Tea and the Tea trade. First published in 
in Hunt's Mercfaant's Magazine. New-York, 1850. 8^ 

ObservaliODS physiques et mathematiques envoyees des Lides et 
de la Chine k rAcadcmie Royale des Sciences par 
les Peres Jesuites avec les Keäections de Mess. de 
FAcademie et les notes du PÄre Gouye. Paris, 
1692. 4«. 

OkssOD, d^' Uistoire des Mongols. Paris, 1824. 8*. 

OlipIlADt) L.; China: a populär history, with a chronological 
account of the most remarkable events from the 
earliest period to the present day. London, 1857. 
1 vol. 8». 

— — La Chine et le Japon; mission du compte d'Elgin 

pendant les annäes 1857, 1858 et 1859. Traduction 
nouvelle fran9aise, prec6dä d'une introduction par 
M. Guizot. Paris, 1860. 2 vol. 8». 

OrifUS, P. J. de; Histoire des deux conqu6rants tartares qui 
ont subjugu^ la Chine. Paris, 1688. kl. 8^ 

OaehterlODy , Lieat. J.; Statistical notes ou Cbusan. Madras, 

1840. 8». 

— — A Statistical Sketch of the Island of Chusan, with 

a brief Note on the Geology of Chiaa. London, 

1841. 8». 
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OflChtfriony^ Lieut. J-; The Chinese war: an account of all the 
Operations of the British forces, from the commen- 
cement to the treaty of Nanking. London, 1844. 8'. 

Palafoi, J. de; Historia de la conquista de la China por el 
Tartaro. Paris, 1670. 8«. 

Plllas, P. S.; Sammlungen historischer Nachrichten über die 
mongologischen Völkerschaften. 2 Theile. Peters- 
burg, 1776-1801. 4». 

Piravfy, de; Dissertation abr6g6e sur le nom antique et hiirogly- 
phique de la Ind6e, ou traditions conserv6es en Chine, 
sur Tancien pays de Tsin. Paris, 1836. 8®. 

— — Dissertation sur les Ting-Ling dont parlent les livres 

cfainois, ou sur la v6ritable nation k laquelle on 
donnait le nom de Centaures dans Tantiquitä. Paris, 
1839. 8». 

— — Dissertation sur les Amazones, dont le souvenir est 

conservä en Chine; ou comparaison de ce que nous 
apprennent les monuments indiens et les livres chinois, 
sur les Niu-Mou-yo. Paris, 1840. 8". 

— — UAm6rique, sous le nom de pays de Fou-Sang, 

a-t-elle 6ti connue en Asie dfes le 5. siicle de 
notre ^re dans les grandes annales de la Chine etc. 
Paris, 1844. 

— — L'Am^rique sous le nom de Fou-Sang, et nouvell'es 

preuves que la pays du Fou-Sang mention6 dans les 
livres chinois, est TAmerique. Paris, 1844. 8®. 

— — Traditions primitives. De quelques erreurs sur la 

Chine et Confucius professfes par M. de Lamartine, 
dans son cours de litt^rature. Lyon, 1863. 8®. 

Pimt, H.; Les tons chinois sont s6mitiques. Porrentruy, 
1854. 4». 

PlotUerf G. ; La Chine ou description historique, g^ographique 
et litt^raire de ce vaste empire d'apres des documents 
chinois. Paris, 1837. Avec 72 planches. 8*. 
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PMtUer; G.y et BaziB, A.; La Chine Moderne , ou description 
historique, gäographique et litt^raire de ce vaste 
empire d'apr&s des documents cbinois. 1. partie: 
Geographie, Organisation politique et administrative 
de la Chine, langue, philosophie; par G. Pauthier; 
2. partie: Arts, littärature, moeurs, agriculture, his- 
toire naturelle y industrie etc. par A. Bazin. Paris^ 
1853. 8«. 

Ausftthrlich besprochen von Dr. Plath. MOnchener Gelehrte 
Anzeigen, Band 43, I. Kr. 3 u. 4, ni. Nr. 4, 5 u. 6. 

— — De Tauthenticitä de Tinscription nestorienne de Si- 

ngau-fou, relative k Tintroduction de la religion 

chr6tienne en Chine dis le VII. si^cle de notre ^re. 

Paris, 1857. 8«. 

Siehe Pauthier, Pars A, YII, a. 

— — La m^decine, la Chirurgie et les Etablissements d'assis- 

tance publique en Chine. Paris, 1860. 8®. 

PMW, tif; Recherches philosophique sur les Egyptiens et les 
Cbinois. Berlin, 1773. 2 vol. 8». 

Pfggf 9 J. ; A Voice from China and Lidia, relative to the Evils 
of the Cultivation and Smuggling of Opium; in our 
letters. London, 1846. 8^ 

PeiS^fS morales de Confucius et de divers auteurs cbinois. 
Paris, 1851. 1 vol. 12«. 
Enthält u. A. Uebersetzung hübscher, kaiserlicher Stylstücke. 

Petemamiy Dr. Ai; Mittbeilungen aus Justus Perthes' geogra- 
phischer Anstalt über wichtige neue Erforschungen 
auf dem Gesammtgebiete der Geographie. Gotha, 

1855—1863. 4«. 

Hie und da finden sich in denselben Aufsätze über China und 

Besprechungen der neu erscheinenden Reisewerke. 

Pftf rSf S. R. Jr. ; Miscellaneous Remarks upon the Government, 
History and Customs of the Chinese, as suggested 
by an Examination of the Articles composing the 
Chinese museum in the Marlboro' Chapel, Boston. 
Boston, 1846. 8». 
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PelU de lA Croii; Histoire du grand Genghizcan. Paris, 1710 

PetSChuroff; Aufnahme des Amur-Stromes im Jahre 1855 und 
die russisch - chinesische Grenze von 1689 1856. 
Peterraann's geograph. Mittheil., 1856, Hefte XI, XII. 

Pfeiffer, Ida; Meine zweite Weltreise. Wien, 1856. 4 Bnde. 

— — A womans Journey round the world. London, 

1856. 8». 

PflzmAier, A.; Ueber das Geschichtswerk Tso-tschuen. Wien, 
1851. 4». 
Separat-Abdruck aus den Verhandlungen der Wiener Acadcmie 

— — Notizen aus der Geschichte der chinesischen Reiche 

vom Jahre 590 — 529 v. Chr. 4 Abhandlungen. Wien, 

1856. 4». 

Separat-Abdruck aus den Verhandlungen der Wiener Academie. 

— — Geschichte des Hauses Tschao. Wien, 1857. 4®. 

Separat-Abdruck aus den Verhandlungen der Wiener Academie. 

— — Geschichte des Reiches U. Wien, 1857. 4®. 

Separat-Abdruck aus den Verhandlungen der Wiener Academie. 

— — Leben des Prinzen Wuki- Wien, 1858. 4". 

Separat-Abdruck aus den Verhandlungen der Wiener Academie. 

— — Die Zeiten der Fürsten Siuen von Lu-wen, von Lu- 

hi etc. 3 Abhandlungen. Wien. 4®. 
Separat-Abdruck aus den Verhandlungen der Wiener Academie. 

Piper, Dr. G. 0.; Meine Stellung zum chinesischen Alterthum 
und die Stellung meiner Gegner etc. Bemburg, 1857. 

Pllth) Dr. J. H.; Die Völker der Mandschurey. Göttingen, 
1830—31. 2 Bände. 

Vortreffliche, auf Studium der Quellen beruhende Arbeit. Ent- 
hält viel interessantes Detail über die mandschuischen Kaiser 
der Chinesen. 

— — Ueber die lange Dauer und die Entwickelung des 

chinesischen Reichs. München, 1861. 4". 

— — Ueber die häuslichen Verhältnisse der Chinesen 

München, 1862. 8». 
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Platt, Dr. J. H.; Die Religion der Chinesen; mit 32 Tafeln. 
München, 1862. 4«. 

— — Der Cultus der Chinesen. München, 1862. 4*. 

— — Ueber die Quellen zum Leben des Confucius, nament- 

lich seine sogenannten Hausgespräche (Kia-i-yü). 
München, 1863. 

— — siehe Wappäos. 

PlatlBf t ; Les livres classiques de Tempire de la Chine, prec^d^s 
d'observations sur Torigine, la nature et les effects 
de la Philosophie morale et politique dans cet empire. 
Paris, 1783—86. 7 vol. 18». 
Eine französische Bearbeitung der Uebersetzung des P. Noöl. 

Power, Pt !•; RecoUections of three years' Residence in China. 
London, 1853. 8*. 

Purgstall, A. ; Synopsis vitae et doctrinae Confucii. Viennae 
Austriae, 1708. 

Pitatlll, Aäniral Graf; Gesandtschaftsreise nach China und 
Japan. Ausland, 1858, Nr. 43. 

Piys^gir, df, siehe Saint-Maurice. 

Ratiomle, the, of the China Question. By an American. 
Macao, 1857. 4». 

ReimnailUS, J. F.; Historia philosophiae Sinensis. Brunsvigae 
et Hildesiae, 1741. 8». 

ReillUtl; Relation des voyages faits par les Arabes et les 
Persans dans l'Inde et ä la Chine dans le IX. si^cle 
de r&re chr6tienne. Paris, 1845. 

Rfll^aiD da conversam da rainha e principesa da China a 
nossa Santa fe. Lisboa, 1650. 4^ 

Bflation de ce qui s'est pass6 ä la Chine en 1697, 98 et 99, 
ä Toccasion d'un Etablissement que M. TabbE de 
Lionne a fait a Nieu-tcheou, ville de la province de 
Tche-kiang. Lifege, 1700. 8«. 
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Rflation de la nouvelle persecution de la Chine, jusqu' k la 
mort du Cardinal de Tournon. 1714. 12". 

Rfligion of the Chinese Rebeis. Quarterly Review, Nr. 187. 
Deutsch im „Ausland", 1854, Nr. 11. 

RemarkS on Occurrences in China since the Opium Seizure 
in March 1839 to the latest date. By a Resident 
in China. London, 1840. 8». 

Remusat, Abel; Recherches historiques sur la medecine des 
Chinois. Paris, 1813. 8». 

— — Dissertatio de glossosemeiotice , sive de signis mor- 

borum quäl e lingua sumuntur praesertim apud 
Sinensis. Paris, 1813. 4». 

— — Programme du cours de langue et de litt^rature 

chinoises et de tartare mandchou, pr6c6d6 d'un Dis- 
cours prononc6 k la premiire s6ance de ce cours. 
Paris, 1815. 8». 

— — Memoire sur la vie et les ouvrages de Lao-Tseu, 

philosophe Chinois du VI. si^cle avant notre fere, 
qui a profess6 les opinions commun^ment attribuöes 
& Pythagore, & Piaton et ä leurs disciples. Paris, 
1823. 4». 

— — M6langes asiatiques, ou choix de morceaux critiques 

et de m^moires, relatifs aux religions, aux sciences, 
aux contumes, k Thistoire et k la g^ographie des 
nations orientales. Paris, 1825 — 26. 2 vol. 8*. 

— — Memoire sur plusieurs questions relatives k la g^o- 

graphie de TAsie centrale. Paris, 1725. 4*. 

— — Remarques sur Textension de Tempire chinois du 

cole de Toccident. Recueil de TAcad. des Inscrip., 
tom, VIII, 1827. 

— Noiveaux M^langes asiatiques, ou recueil de mor- 
ceaux de critique et de memoires relatifs aux reli- 
gions, aux sciences, aux coutumes, k Fhistoire et k 
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la g6ographie des nations orientales. Paris^ 1829. 
2 vol. 8«. 

ReaiSftti Abel; Essai sur la cosmographie et la cosmogonie des 
bouddhistes , d'apr&s les auteurs chinois. Journal 
des SavantS; 1831. 

— — Observations sur Thistoire des Mongols orientaux de 

Senang-setsen. Paris, 1832. 8^ 

— — Observations sur l'^tat des sciences naturelles chez 

les peuples de Tasie Orientale, Reo. de TAcad. des 
Inscrip., tom. X, 1833. 

— — M61anges postumes d'histoire et de litt^rature orien- 

entales. Paris, 1843. 1 vol. 8«. 

— — Tableau des cent dix-neuf constellations de la Sphäre 

tartare compar^es avec Celles des planisph^res chinois 
et grecs. Mines de TOrient. 

Reaudot, Et Tabb^; Anciennes relations des Indes et de la 
Chine, par deux voyageurs Mahom^tans, qui y al- 
lerent dans le neuvi^me si^cle, traduites d'Arabe. 
Avec des remarques sur les principaux endroits de 
ces relations. Paris, 1718. 8*. 

Report of proceedings of a voyage to the the nothem parts 
of China, in the Ship Lord Amherst, extracted from 
papers, printed by order of the House of Commons, 
relating to the trade with China. London, 1833. 8*. 

— — of the Society for the diffusion of useful knowledges 

in China. Canton. 8®. 

RenUD mirabilium in regno Sinae gestarum litterae annuae. 
Antwerpiae, 1625. 8®. 

RetoniS of the Import and Export Trade, Carried on at the 
Port of Canton, — of Shanghae, — of Swatow, 
1859-60. 4«. 

Revolltioily the Chinese: the couses which led to it, its rapid 
progress and anticipated result; with abstracts of all 
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the known publications emanating from the insurgents. 

The whole derived from native proclamations and 

docomontSy missionary narratives official coinmuni- 

cations, and the letters of european residents. London, 

1853. 8«. 

Enthält die üebersetzung vieler chinesischer Documente. 

RefUf de deux mondes. Paris, 1831 ff. 

— — oriental. Recueil periodique d'histoire, de g^ographie 

et de littärature, publice par Carmoly. Bruxelles, 
1841 ff. 

— — de FOrient. Bulletin de la Soci^tä Orientale de France. 

Paris, 1843-46. 8«. Bnd. I— XL 

Fortgesetzt als: 

— — de rOrient et de TAlgerie. Nouvelle Serie. Paris, 

1847. Bnd. I-XVI. 

RhotleSy A. de; Divers voyages en la Chine et autres royaumes 
de rOrient, avec son retour en Europe par la Perse 
et TArmenie. Paris, 1653. 4®. 

RhotlfS, P. A. T. ; Missionsreisen in China, Tonkin, Cochinchina 
etc. Freiburg im B. 1858. gr. 8». 

Ribaienfiri, F. M. de; Historia de las islas del archipelago j 
reynos de china, Tartaria etc. Barcelona, 1601. 4*. 

Ridiardy €•; Der Krieg in China etc. Aachen und Leipzig, 
1843. 8». 

Ritter, Ki,* Die Erdkunde im Verhältniss zur Natur und zur 
Geschichte des Menschen, oder allgemeine verglei- 
chende Geographie, als sichere Grundlage des Stu- 
diums und Unterrichts in physikalischen und histori- 
schen Wissenschaften etc. Berlin, 1830—58. 20 Bde. 

8®. Band 2 — 6: Ostasien. 
Reichhaltige Quellenangabe. 

Rondott Ni; Une promenade dans Canton. Journal asiatique, 
IV. Serie, Tome XI, Januarheft, 1848. 
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RSUger, E. H.; Thicn-ti-hoih. Geschichte der Brüderschaft 
des Himmels und der Erden der communistischen 
Propaganda China's. Berlin, 1852. gr. 8. 

RoogfIDOllty le t. F.; Historia tartaro - sinica nova. Lovanii, 
1673. kl. 8». 

Roy« M.) Campagnes dans les mers de Tlnde et de la Chine, 
k bord fregate TErigone, command^e en 1841 — 43 
par M. Cecile et en 1843—1844 par M. Roy. Publik 
par ordre du roi. Paris, 1847 — 48. 2 vol. 

Saint -Leu, tte^ siehe Saint-Maurice. 

Saint "MurtiD; Memoire analytique sur la carte de TAsie cen- 
trale et de rinde constructe d'apris le Si-yu-ki etc. 
Paris, 1858. 

Saint -Manrice, de, Saint- Leu, tif, et Puysegnr, de; Etat actuel de 

Tart et de la science militaire ä la Chine, tir^ des 
livres militaires des Cbinois. Paris, 1773. 12". 

Salishnrg, E. E.; On the genulness of the socalled nestorian 
monument of Singan-fu. Journal of the american 
oriental Society, vol. III, pag. 399-419. New-York, 1853. 

SaiHMn; Heutige Historie von allen Nationen, aus dem Eng- 
lischen übersetzt. 1. Theil. Mit den Zugaben des 
Herrn von Goch. Altona, 1732. 4®. 

Sapislü Nottgolii; (Nachrichten über die Mongolei.) In rus- 
sischer Sprache. St. Petersburg, 1828. 
Auszüge aus den Tagebüchern des Pater Hyacinthe. Erschien 
in deutscher üebersetzung. Berlin, 1832, von K. F. v. d. Borg. 

Saarin; La Chine, TOpium et lesAnglais^ contenant desDocu- 
ments Historiques sur la Commerce de la Grande- 
Bretagne en Chine, les Causes et les Ev^nements 
qui ont amenä la Guerre entre les deux Nations. 
Paris, 1840. 8». 

Sckall, J- A. ; Historica narratio de initio et progressu missi- 
onis societatis Jesus apud Sinensis. Viennae Austriae, 
1635. 8«. 
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Scherzer 9 Dr. C v.; Reise der k. k. Oester. Fregatte Novara 
um die Erde, in den Jahren 1857, 1858 und 1859, 
unter den Befehlen des Commodore B. WüUerstorf- 
Urbair. Wien, 1862. 3 Bnde. gr. 8». 
Der 2. Band enthält interessante Data über die beiden Küsten- 
städte Canton und Changhai. 

SchOler, G. H.; Neueste Nachrichten über China und dessen 
innere Verfassung. Leipzig, 1799. 8". 

Schmidt, J. J«; Forschungen im Gebiete der Geschichte der 
Völker Mittelasiens. St. Petersburg. 

Schmidt 9 H. J.; Uroffenbarung , oder die grosse Lehre des 
Cbristenthuras, nachgewiesen in den Sagen und Ur- 
kunden der ältesten Völker, vorzüglich in den canoni- 
schen Büchern der Chinesen. Landshut, 1834. 

Schott, Dri W«; Ueber die chinesische Sprache. Allgemeine 
Encyclop. d. Wissenschaft, u. Künste von Ersch und 
Gruber, 16. Theil. 1827. 

— - Ueber China. Ibid., 21. Theil, 1830. 

— — Skizze zu einer Topographie der Produkte des 

chinesischen Reiches. Berlin, 1842. 4^ 

Separat- Abdruck aus den Verhandlungen der Berliner Academie. 

— — Chinesische Nachrichten über den Eangar und das 

Osmanische ßeich. Berlin, 1844. 4®. 

— — Ueber den Buddhaismus in Hochasien und in China. 

Berlin, 1846. 4«. 

Separat- Abdruck aus den Verhandlungen der Berliner Academie. 

Schuttes, siehe Hoffmann. 

Secret de la m6decine des Chinois. Grenoble, 1671. 12®. 

ScmcdO, d P. A.; Imperio de la China, i cultura evangelica 
en ä. Madrid, 1642. 

— — Histoire universelle de la Chine. Lyon, 1667. 8*. 

Scnancoiirty äc; R^sumä de Thistoire de la Chine. Paris 
1824. 18». 
Brauchbares Handbüchlein. 
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S^fmfBt, the new foreign, at Cantan, Macao, 1858. 8*. 

SewersviBei B. ; Sur la pi^re chinoise nomm^e You. St Peters- 
bourg, 1820. 4«. 

SiouiA» TAbbf ; Essai sur les Juifs de la Chine. Paris, 1837. 

Slrr, H. C; China and the Chinese, their Religion, Character, 
Customs and Manufactures , the evils arising from 
the opium trade, with a glance at our religious, 
moral, political and commercial intercoorse wi4 the 
country. London, 1849. 2 vols. gr. 8*. 
Ist lesenswerth. 

Saith, ikt Rev. 6., Bishop of Victoria; A narrative of an explora- 
tory Visit to each of the consular eitles of China, 
and to the Islands of Hong-Eong and Chusan, in 
the years 1844, 1846 and 1846. London, 1847. 8*. 

— — The Jews at K'hae-fung-foo, being a narrative of a 
mission of inquiry to the Jewish Synagogue at E'hae 
fung-foo, on behalf of the London Society for pro- 
moting Christianity among the Jews, with an intro- 
duction. Shanghae, 1851. 

SoDDerat; Voyages aux Indes orientales et k la Chine, depuis 
1774 jusqu'en 1781, dans lequel on traite des moeurs, 
de la religion, des sciences et des arts des Indiens, 
des Chinois, des P^gouins, des Mad^gasses etc. 
Paris, 1782. 2 vol. 4». 

Sovclet, le P. E.; Observations math^matiques , astronomiques 
g^ographiques , chronologiques et physiques, tiräes 
des anciens livres chinois, ou faites nouvellement aux 
Indes et k la Chine; par les P^res de la Compagnie 
de J6sus. Rddigäes et publikes par le P. £. Souciet. 
Paris, 1729. 4«. 3 vol. 

Stannton, Sir 6.; An authentic account of an embassy from 
the King of Great Britain to the emperor of China, 
together with a relation of the voyage undertaken 
on the occasion to the Yellow sea aud gulf of Pekin, 

7 
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taken chieäy from the papers of the Earl of Ma- 
cartney, embassador to China. London, 1797, 2 vols. 
4* With an atlas, engravings etc. 

Staunton, Sir G. ; Miscellaneous notices relating to China and our 
commercial intercourse with the country, including a 
few translations from the Chinese language. London, 
1822. 8«. 

— — Notes on proeeedings and occurrences during the 

British embassy to Peking, in 1816. London, 1824. 8®. 

Stuhr, P. F.; Untersuchungen über die UrsprüngHchkeit und 
Alterthümlichkeit der Sternkunde unter den Chinesen 
und Indiern. Berlin, 1831. 

» 

— — Die chinesische Reichsreligion und die Systeme der 

indischen Philosophie in ihrem Verhältniss zur OfFen- 
barungslehre. Berlin, 1835. 

Simday xVamial, a, used at the Chapel in Beaumont Square, 
Mile-end, old Town. London, 1840. 8* 
Enthält zahlreiche A.uszüge aus den Werken des Confucius. 

SwinhOf, Consnl; Narrative of the North China Compaign of 
1860. 

Sykes, Gol. W. H« ; The Taeping Rebellion in Chin% its origin, 
progresB and present condition« London, 1863. 8^ 
In Petermann's Mittheilimgen, 1863, pag. 196, kurz besprochen. 

Tabula chronologica historiae sinicae. Rom, 1729. 

# 

Tartariliov, A. ; Catalogus medicamentorum Sinensium, quo 
Pekini comparanda et determinanda curavit. Petropoli, 
1856. 8«. 

Ten flldlisand things on China and the Chinese; being a Pic- 

ture of the Genius, Government etc., of the celestial 

Empire, as illustrated by the Chinese Collection, 639 

Broadway. New- York, i850. 8«, 
Vergleiche Langdon. 

TerDaiX-Gompans, H. ; Biblioth^ue asiatique et africaine, ou 
Catalogue defi ouvrages relatifa ä TAsie et ä TAfrique 
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qui ont pam depuis la d^couTerte de l'impriineri«! 
jusqu'en 1700. Paris, 1841. 

TflUIX-GoapaBS, siehe Archives. 

TemDttoS; Epistolium ex regno Sinarum ad mathematicos 
Europaeos missum cum commentario Johannis Kepleri. 
Sagani, 1630. 4«. 

IMwilly A. 8.; The iniquities of the opium trade with China 
etc. London, 1839. 8». 

Thoms, Fl P«; A dissertation on the ancient Chinese vases of 
the Song Dynasty from 1743 to 1496 b. C, with 
42 wood engraTings. London, 1851. 8*. 

TtalkOWSkl, 6.; Reise nach China durch die Mongolei in den 
Jahren 1820—21. Aus dem Russischen übersetzt 
von M. J. A. E. Schmidt. Leipzig, 1825. 3 Bde. 8«. 
J. Elaproth gab 1827 (Paris, 2 vol., 8*.) eine franjBösisehe lieber- 
setzoiig dieses Werkes heraus, welcher er Noten und Atlas 
beigefügt hat 

Irtill, 6. F. ; Young America abroad. Letters of an American 
merchant from Java, Singapore, China, Bengal, Egypt 
etc. With an introduction bj Freemann Hunt 
New-York, 1857. 12«. 

TraoSACtioilS of the China Brauch of the rojal asiatic societj. 
Pars II. 1848—50. Hong-kong, 1852. 8«. 

Trigaltios; De Christiana Expeditione apud Sinas. Aug. Vind. 
1615. 

Trigault, If P« N.; Histoire de Texpedition chrestienne en la 
Chine entreprise par les P^res de la Compagnie de 
Jösus. Tiröe des commentaires du P^re Mathieu 
Riccius de la meme Compagnie. Paris, 1618, 8^ 

TsihtsiB, die. (Chinesische Eatamenienspecies.) Von £. Gruber. 
Leipzig, 1864. 8». 

Drbil, Fi d'; Description de la Chine et des Etats tributaires 
de Fempereur, accompagn^e d'une carte r^digäe par 
Dufour. Paris, 1840. 3 vols* 12«. 

7* 
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Ilrbaiy F. d*; Histoire ant^-diluvienne de la Chine, ou histoire de 
la Chine jusqu'au däluge d'Yao, an 2298 avant notre 
ere. Paris, 1840. 2 vol. 12«. 

Verbtest 9 P« F«; Liber organicus astronomiae europeae apud 
Sinas restitutae Bub imperatore Sino-Tartarico Cam- 
hi apellato. Peking, 1668. Fol. 

— — Lettre 6crite de Peking k tous les j^suites de l'Europe 

le 15 aoüt 1678. Paris, 1682. 12*. 

— — Lettre 6crite de la Chine, oü l'on voit Tätat present 

du christianisme dans cet empire et le bien qu'on 
. y peut faire pour le salut des ämes. Paris, 1682. 4*. 

— — Astronomia Europaea sub Lnperatore Cam-hy ex 

umbra in lucem revocata. Diling., 1688. 
Siehe Voyage du P. Verbiest etc. 

Vfmeur, siehe Journal des voyages. 

View , a complete, of the Chinese empire, exhibited in a geo- 
graphical description of that country, a dissertation 
on its antiquity and an aecount of Lord Macartney's 
embassy from the king of Great Britain to the em- 
peror of China. London, 1798. 8^. 

Villfrs, Tabb^; Anecdotes sur T^tat de la religion dans la Chine. 
Paris, 1733. 7 vol. 12». 

Visdflou, C; Histoire de la Tartarie. — Herbelot Bibl. Or. IV, 
pag. 47 ff. 

Vockerodf, Thi,* China; mit besonderer Rücksicht auf die Ver- 
hältnisse der Europäer zu diesem Reiche und auf 
den jetzigen Krieg mit England, nach den neuesten 
Werken darüber dargestellt. Leipzig, 1842. kl. 8*. 

Vojeui de Broneni (le P. Jouve); Histoire de la conqu6te de la 
Chine par les Tartaros Manchoux. Lyon, 1754. 
2 vol. 12». 

Voyige d'un Ambassadeur du Czar de Moscovie k la Chine 
l'an 1653—1656. Recueil de voyages an Nord. B. 
IV. p. 535^550. 
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Tvjrage du P. Verbiest k la suite de TEmpereur de la Chine 
dans la Tartarie Orientale. Philos. Transactions^ 
1686, pag. 39. 

— — a, to China and the East-Indies, by Peter Osbeck. 

Together with a vojage to Soratte, by Olof Torsen, 
and an account of Chinese husbandry, by Eckeberg; 
translated from the German by Forster. To which 
are added a Faunola and Flora Sinensis. London, 
1771. 8«. 

— — de la P^rouse autour du monde. Paris, 1797. 

3 vol. 4». 

WagM*9 Ji G«; Das mächtige Kaiserthum Sina und die asia- 
tische Tartarei. Augsburg, 1689. in fol. 

Wallice, siehe Murray. 

Wafl^lS, Dr. J. E«; Handbuch der Geographie and Statistik. 
2. Band, 3. Abtheilung. Enthält: Allgemeine lieber- 
sieht über Asien und das chinesische Reich von Dr. 
J. H. Plath und femer: Chinesisches Reich, Korea 
und Japan von J. H. Brauer. Leipzig, 1860. 8*. 

Watken 9 J.; Journal of a voyage in 1811 and 1812 to Madras 
and China; retuming by the Cape of Good-Hope 
and Saint-Helena. London, 1814. 4®. 

WfBät, E.; Des Missionärs Gützlaff Reisen nach den Küsten- 
gegenden des chinesischen Reichs, nebst Auszügen 
aus vielen anderen Reiseberichten etc. Leipzig, 1848. 

Werner, H; Reisebriefe. Die preussische Expedition nach 
China, Japan und Siam, in den Jahren 1860, 61 u. 
62. Leipzig, 1863. 8«. 

Weston, S ; Fragments of oriental Literature. London, 1807. 8^ 

White, Ji,' History of a voyage in the China sea. Boston, 
1823. 8». 

Williams, J.; Chinese Numismatics. London, 1853. 8^ 
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WUIIAIII89 8. Wells; The middle Kingdom; or Survey of the 

Geographie, Government; Educatiön; Social Life, 

ArtS; Language^ Religion etc. of the Chinese Empire 

and its Inhabitants, with a new Map of the Empire 

and numerous illustrations. New- York, 1857. 
Vortrefflich in jeder Beziehung. Macht viele andere ähnliche 
Werke entbehrlich. Enthält viele Uebersetzungen. 

Wilson ; Prof.; Notes of a correspondence with Sir John 
Bowring on Buddhist Literature in China. With 
Notices of Chinese Buddhist Works, translated from 
the Sanskrit by the Rev. E. Edkins. Journal of the 
Roy. Asiat. Soc. 1856, vol. XVI, pag. 316 — 340. 

WlnäiSClUMUUl ; Die Philosophie im Fortgange der Weltge- 
schichte. Bonn, 1827. 

WiBfSf El d; A peep at China, in Mr. Dunn's Chinese Collection, 
with miscellaneous notices relating to the institutions 
and Customs of the Chinese, and our Commercial 
intercourse with them. Philadelphia, 1839. 8®. 

WiDterbotham , W*; A historical, geographical and philosophical 
View of the Chinese Empire; comprehending a De- 
scription of the fifteen Provinces of China; Chinese 
Tartary; tributary States, natural history of China, 
Gov^rjoiment, Religion, Laws, Manners and Customs, 
Literature, Arts, Sciences, Manufactures etc. London, 
1795. 8». 

Wrlgkt, siehe AUom. 

Wnttkfy Dr. A.; Geschichte des Heiden thums. Breslau, 1853. 8*. 
Band IL enthält Geistesleben der Chinesen, Japaner a. Indier. 

— — Chinas religiöse, sittliche und gesellschaftliche Zu- 
stände. Berlin, 1855. 

Wyllf, A.; On the Nestorian tablet of Se-Gan-Foo. New-York, 
1854. 8«. 

Yssbrandt 9 J«; Dreijährige Reise nach China, von Moskau ab 
zu Land. Frankfurt a. M., 1707. 8». 



Yu le Grand. — Zeitungen. 103 

Tl l€ Grand et GoiftldlS; histoire chinoise. Soissons, 1779. 
1 vol. 4«. 

TvUy M.; Vojages et recits, etc. Paris, 1853. 8®. 

— — La Chine et la preaqu'ile Malaise , Relation d'un 

voyage accompli en 1843 — 46. Paris; 1850. 

— — siehe Callery. 

ZeHker» Dr. J. Th. ; Das chinesische Reiche nach dem türkischen 
Ehatainame. Zeitsch. d. deutsch, morgenl. Gesellsch. 
Bd. XV, pag. 785—805. 

— — Bibliotheca orientalis. Manuel de bibliographie 

Orientale. Leipzig, 1861. 8". 2. Band, pag. 507 
bis 522: Litt6rature de la Chine. 

Zeitungeil; von Europäern herausgegeben: 

In Hongkong: „China Mail", 1 Mal pf. Woche. 
„Overland China Mail", für Europa bestimmt. 
„Daily shipping List", erscheint jeden Abend. 
„Daily Press", erscheint jeden Morgen. „Over- 
land Trade report" , für Europa bestimmt. 
„Chinese newspaper", 3 Mal pr. Woch. „Hong- 
kong Register", erscheint jeden Morgen. „Over- 
land Register", für Europa bestimmt. „Govern- 
ment Gazette", 1 Mal pr. Woche. 

In Canton: „Friend of China", 1 Mal pr. Woche. 
„Canton Register", seit 1827 alle 14 Tage. 

In Shanghae: „North China Herald", 1 Mal pr. 
Woche. 

In Macao: „Abelha da China", erscheint seit 1822. 



Sach- Register zu Pars B. 



Arzenelf siehe Medicin. 

Astrononrif : Biot — Guignes, de, (p^re) — Guignes, de, (fils) 

— Murray — R6musat — Souciet — Stuhr — 
VerbieBt. 

RaikUBSt: Chambers — Delatur. 

BlUlOgrapUf ; Eoner — Meuselius — Ternaux-Compans — 
Zenker. 

Boluiky siehe Naturgeschichte. 

BvMMSMS: Edkins — Eoeppen — Schott — Wilson. 

Gkina QBd die GhinfSen: Abel und Mecklenburg — Anecdotes 

— Auber — Ball (B.) — Baudier — Bazin — 

Benjamin — Bingham — Biot — Bonacossi — 
Breton — Brown — Burkhardt — Celestial empire 

— Cevallos — Chambers — China — Chine — 
Cobbold — Davis — Delatur — Description — 
Dobel — Downing — Geisler — Gerstäcker — 
Grosier — Huc — Eircher — Langdon — Lay — 
Lechler — Macfarlane — Magalha^ns — Malpiire 

— Martin — Mason — Meadows — Medhurst — 
Meiners — Milne — Möller — Mudie — Murray — 
Pauthier et Bazin — Peters — Plath — Schiller — 
Schott — Sirr — Ten thousand things — Urban — 
Vockerode — Williams — Wines. 

CkroiOloglf : Chronology — Couplet — Fouquet — Gaubil — 
GuigneSy de, (pAre) — Halde, du — Ideler — Elap- 
roth — Medhurst — Mentzelius — Montucci — 
Oliphant — Souciet — Tabula. 



I 
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GMVass: Collina — Elaproth. 

GtnfkdlS: Amiot — Apologie — Confucii — Confucius — 
ConfaciuBy la morale de, — Lettre — Levesque — 
Pens^es — Plath — Purgstall — Stmdaj. 

Garteibai: Chambers — Essais — Fortune — Hervey. 

GebefaM Gesellsehaftei: Milne — RöUger. 

Geogrtphif: Anville — Bericht — . Bischoff- Widderstein — 
Endlicher — Grosier — Halde, du — Jervis — 
Klaproth — Mailla — Martinius — Murray — Pau- 
thier — Pauthier et Bazin — Petermann — Pet- 
schuroff — Ritter — Saint Martin — Schott — 
Souciet — View — Wappäus — Williams — Winter- 
botham. Siehe auch den von Abel R6musat ver- 
fassten Artikel „ Chine ^ in dem Dictionnaire g6o- 
graphique, herausgegeben von ELilian. 

Geschichte: Abel und Mecklenburg — Angelis — Beaumont 

— Biot — Bouvet — Breitenbauch — Faits — 
Gaubil — Greslon — Guignes, de, (pire) — Gutz- 
laff — Halde, du — History — Eaeuffer — Elap- 
roth — Leibnitzius — Leontief — Loch — Mailla, 
de — Maldonado — Martinius — Medhurst — 
Meiners — Mendo9a — Milne — Miscellany — 
Müller — Murray — Navarette — Neumann — 
Ohsson — Oliphant — Orleans — Palafox — Pallas 

— Pauthier — Pauthier et Bazin — Peters — Petit 

— Pfizmaier — Plath — Relation — Rämusat — 
Ribadeneira — Rougemont — Schmidt — Semedo 

— Senancourt — Urban — Visdelou — Vojeux — 
Winterbotham. Siehe auch Dictionnaire universelle 
und Lettres 6difiantes, Pars A, XI. 

Gesctzgcbug: Auber — Bazin — Biot — Downing — Lilje- 
walck — Murray — Winterbotham. 

Hudcl: Commercial intercourse — Commercial and political 

— Description — Forbes — Gützlaff — Elaproth 

— Liljewalck — Martin — Milbum — Mudie — 
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.Murray — Eeturns — Saurin — Sirr — Staunton 

— Wines. 

Industrie: Abel und Mecklenburg — Julien — Liljewalck — 
Murray — Pauthier et Bazin — Winterbotham. 

Internationale Verhiltnisse und die neuesten Kriege: Auber — 

Bingham — Commercial and poiitical — Davis — 
Directory — Gützlaff — Langlfes — Loch — Mas 

— Neumann — Ouchterlony — Rationale — Remarks 

— Richard — Saurin — Settlement — Sirr — 
Staunton — Swinhoe — Vockerode. 

Juden in China: Finn — Guignes, de, (fils) — Koegler — 
Sionn6t — Smith — Trigaltius. 

Landbau: Eckeberg — Fortune — Hedde — Hervey, d' — 
Pauthier et Bazin. 

Literatur: Guignes, de — Gützlaff — Medhurst — Milne — 
Murray — Pauthier — Pauthier et Bazin — Winter- 
botham. Siehe Pars A. 

Hatlieniatilc und Physilc: Algöwer — Murray — Noel — Ob- 
servations — Souciet — Terrentius. 

Medicin : Abel und Mecklenburg — Bazin — Boym — Cleyer 

— Dabry — Essais — Gauger — Gerson und Julius 

— Hanbury — Hegewald — Lariviire — liCpage 

— Lockhart — Mentzelius — Pauthier — Römusat 

— Secret — Tartarinow — Tsa-tsin. 

Mission: Bartoli — Biernatzki — Boym — Brouillon — 
Christianity — Davies — Dean — Ellis — Erd- 
brink — Gareia — Gobin — Gouvea — Gützlaff 

— Huc — Intorcetta — Kesson — Letellier — Ljun- 
stedt — Martinius — Medhurst — Mämoires — 
Memorie — Milne — Morrison — Mosheim — Murray 

— Neumann — Rela9am — Relation — Rhodes — 
Schall — Semedo — Sirr — Trigaltius — Trigault 

— Verbiest 

Moral) siehe Religion. 
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MilZkude) siehe Numiematik. 
Misik: Fink. 

NttWgfSf hichte : Abel und Mecklenburg — Boym — Bremer 

— Donovan — Hoffmann et Schultes — Loureiro 

— Murray — Ouchterlony — Pauthier et Bazin — 
Winterbotham. Ausserdem befindet sich in William's 
English and Chinese vocabulary (Macao, 1834, siehe 
Pars A, I) eine ziemlich vollständige Liste der 
chinesischen Pflanzen. 

Nlinisnatik: Biot — Chaudoir — Coins — Endlicher — Hager 

— Klaproth — Montigny — Transactions of the China 
Brauch — Williams. 

Opiin: Crisis — Mudie — Pcgge — Saurin — Sirr — 
Thelwall. 

PUIOSOpUe, siehe Religion. 

PoiZflltti: Jacquemar et Le Blant. Siehe Julien, Pars A, VH. 

RfbalUoi: Biernatzki — Blakiston — Brine — Callery et 
Yvan — Christianity — Fishbourne — Hamberg — 
History — Krone — Macfarlane — Mapie — Mea- 
dowB — Medhurst — Neumark — ReUgion — Re- 
volution — Sykes. Eine ausfuhrliche Geschichte der 
chinesischen Rebellion befindet sich femer in dem 
Baseler Missionsmagazin, neue Folge, 5. und 6. Jahr- 
gang, in den Heften Juli, August, November 1861 
und Februar 1 862. 

Rf isei : Anderson — Auber — Bannister — Barentz — Barrow 
Batuta — Bell — Berncastle — Biernatzki — 
Blakiston — Bradshaw — Brand — Clarke — Cos- 
sigiiy — Cunynghame — Dapper — Davis — Ellis 

— Ferriire — Feynes — Fisher — Fleming and 
Mitchie — Forbes — Fortune — Gendenkwürdige 

— Gentil — Gesandtschaft — Ghirardini — Görtz 

— Gravi&re — Grube — Guignes, de, (fils) — 
Gützlaff and Lindsay — Gützlaff — Habershara — 
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Haussmann — Heine — Hervey — Holmes — 
Houckqueest — Huc — Hüttner — Itier — Jocelyn 
Journal de la Residence — Lange — LayolI6 — 
Linnoeus — Macartney, siehe Anderson, Barrow, 
Holmes ; Hüttner , Staunton. (Erschien französisch 
von Cast6ra, Paris , 1799. 8".) — Macauley — 
Marcho Polo — Maren — Moges — Montanus 

— Murray — Nieuwhof — Oliphant — Pfeiflfer 

— Power — Putatin — Reinaud — Renaudot — 
Report — Rhodos — Roy — Scherzer — Smith — 
Sonnerat — Staunton — Swinhoe — Timkowski — 
View — Voyage — Wathon — Wendt — Werner 

— White — Yssbrandt — Yyan. 

RfllgiOl, Moral Uld Philosophie: Abel und Mecklenburg — 
Acosta — Anecdotes — Bracota — Brevis — Bül- 
finger — Confucii — Edkins — Gabelentz — 
Ghiignesy de, (pfere) — Gützlaff — Hager — Haupt 

— Historia — Klaproth — Kroeger — Le Comte 

— Lefavre — Malpifere — Martin — Medhurst — 
Möller — Murray — Noel — Pauthier et Bazin — 
Pens^es — Plath — Pluquet — Reimmanus — 
R6musat — Sirr — Stuhr — Villers — Williams — 
Winterbotham — Wuttke. 

SfMcj Fortune — Medhurst. 

Straff n: Crukshank — Malpi^re — Mason. 

Thee: Ball — Fortune — Houssay — Marquis — Medhurst 

— Nye. 



Berichti^ngen. 



Seite 6, 1. Zeile von oben, statt af lies of. 

7, 10. t, ff „ ,y Besiethnng lies Besiehung. 
1>. 5. ,, I, unten, „ vorkommenden, ans dem Banscrit stammenden, lies 

vorkommrader, ans dem Banscrit stammender. 
Sly S. „ „ oben, „ thr lies the. 
45, 18. „ „ ,f „ 10 Bnde. lies 20 Ende. 

49, 1. „ „ unten schalte ein: Paris, 1862. gr. 8*. 

50, 13. „ „ „ statt sinea lies siniea. 
65, 16. » » t, n <}esandschaft Ues Gesandtschaft. 

„ 70, 13. » » n schalte ein: Ijeipxig, 1858—59. 

n 81» 10. n n oben» Statt Pnnlshments, lies Pnnishments 

Anmerkung: Wo Dmekort und Jahreszahl nicht angegeben sind, fanden sich dieselben 
theils auf den Titeln der Bfieher selbst nicht bemerkt, theils konnten die 
Verfasser, trots aller angewandten Mflhe, solche nicht ermitteln. 
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Die in nachfolgendem Anhange hie und da vorkommenden Druckfehler in der 
Transcription der chinesischen Bttchertitel brauchen umsoweniger speciell aufgefOhrt sn 
werden, als in den beigegebenen Tafeln die Originaltitel mitgethellt sind, wa« für jeden 
Sechkenner gentigt. 

Seite 8, 4. Zeile von oben statt Wander^chriften lies Wandinschriften. 




YoDi^n - p6n - han - chön - pao • on61. 



Verzeichniss 



einer grossen Anzahl zu verkaufender 

acht chinesischer Bflcher. 



Mit 



bibliographischen Bemerkungen u. Mittheilung der Büchertitel 



m 



Sdiriftzeichen. 
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Bei Rarl Theodor Völcker. 

Frankfurt a. M. 
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1. Classische Werke. 

1 Kiai-tse-yonen-tchoimg-tiiig-kien-peQ-oa-kmg (Chon- 
kiBgyChi-king, Li-ki, I-king und tcbnn-tsieon). Die 

von Kong-fou-tse gesammelten heiligen Bücher der Chinesen 
nebst ansfUhrlichen Commentarien. 26 Thle in 6 Bdn. 
gr. 8«. Hlbfz. 62. — 

Dasselbe. Schöne interpunktirte Textansgabe in 4 

Hlbfabdn. 20. — 

Dasselbe. Satz filr Satz erklärt. 10 Thle in kl. 8«. 15. — 

2 ChOÜ-king-tCOn-pcn. Mit Interpunktion versehene Aus- 
gabe des heil. Geschichtsbuches der Chinesen. 2 Bde. gr. 8 ®. 3. — 

Schöne correkte Textansgabe. 

3 I-king-tCOÜ-pCn. Mit Interpunktion versehene Ausgabe 
des heil. Buches der Veränderungen. Neu aufgelegt im Jahr 
Sinyen des Tao-kouang. 3 Bde. gr. 8*. 3. — 

Schöne correkte Textansgabe. 

4: Chi - king - tCOÜ - pcn. Mit Interpunktion versehene Aus- 
gabe des heiligen Liederbuches der Chinesen. Mit einge- 
streuten G-lossen. 4 Bde. Gedruckt im Jahr Ting-se des 
Hieng-foung. 4. — 

Schöner Dmck, geschätzte Textrecension. 

5 Li - ki - ti - tchon - ta - tsionen - ho - tsan. Grosse vollständige 
Zusammenstellung der Sealcommentarien über das heilige 
Buch der Biten der Chinesen. 4 Bde. kl. fol. 10.' — 

Sehr schöne Ausgabe mit sehr reichhaltigen Erläuterungen des Textes. 
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6 Li-ki-t6011-p6II. Mit Interpunktion versebene Ausgabe 
des heiligen Bucbes der Riten der Cbinesen. Gedruckt im 

Jahr Ting-se des Hieng-foung. 5 Bde. 8. 

Schöner Druck. Geschätzte Ausgabe. 

7 Tchun-tsilM)!! mit dem Commentare t^o-tcbouen. 2 starke 

Bde. 10. — 

Sehr schöne Ausgabe. 

8 8e - Chon-li -yn-ki- mong. Zuverlässiger Unterriebt über 

die Se-cbou, ein Commentar zu dem Ta-bio. 3. — 

9 8e-choa-t81in-tch011-hO-kiang. Die vier beiligen Bücber 
der Cbinesen von den Scbülem des Kong-fou-tse und Meng- 
tse, mit ausfübrlicben Commentarien. 6 Tble in 2 Bdn. 
Lex.-Form. Hlbfz. 32. — 

10 Tchonilg - yomig. Cbinesiscbe Textausgabe in Paris ge- 
druckt (litb. v. Levasseur). 12®. 3. — 

Sehr hübsche Ausgabe. 

11 leng-tse. (Chang-meng; Bia-meng.) Die beiden Bücher 

des Philosophen Meng -tse. Mit Commentarien des berühm- 
ten Ezegeten Tchu-hi. 8 Bde. 6. — 

Schöner Druck. Ist eins der heiligen Bücher der Chinesen. 

12 Lon-yn (chaBg-lmi; hia-lail). Das heilige Buch der 
Gespräche, mit Commentarien des berühmten Ezegeten 
Tohu-hi. 2 Bde. gr. 8®. 4. — 

Schöner Druck. 

13 HiaO-Ung und SiaO-hiO. Das Buch von der kindlichen 
Ehrfurcht und das Studium der Kleinen (enthält auch einen 
Lebensabriss des berühmten chinesischen Polyhistors Tchu- 
hi). 2 Thle in chines. Carton. kl. 8». 2. 20 

14 Kong-t86-kia-J1L Familiäre Gespräche des Kong-fou- 

tse. Conmientirte Ausgabe. 2 Thle in 1 Bde. 2. 20 

1 5 K0II6 - yn - k0116 " t86. Politische Reden über die Königreiche. 

9 Thle in gr. 8^ 8. 20 

16 GhiBg-yn-konailg-hlUI. Das heilige Edikt. (Staatspredig- 
ten des chinesischen Kaisers Kang-hi.) 2 Thle in 1 Bde. kl.8^ 3. — 

Schöner Druck mit Interpunktion. 

17 — Dasselbe, gr. 8®. 4. — 

Prächtiger Druck. 
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2. Buddhistische und Taoisüsohe 



«^ ^ 



18 Ein sebr reines correktes dünemches lannscript» m 

Paris von unbekanntem Autor verfasst, enthält Fragmente 

eines Commentars zu dem Kan - ing - pien. 124 pag. 7. — 

19 Tsien-Ckon-yen-tO-pei-tsan-fa. Liturgische Formulare 
buddhistischer Bussgebete. 1 Heft in Seide geb., in schm. 

fol. fächerartig gefaltet. 16. — 

Mit vielen sohönen buddhistisohen Abbildungen. 

20 Tai-tdiang-kan-ing-pien. Buch der Belohnungen und 
Bestrafungen nebst taoistischen Tractaten u. medicinischen 
Recepten. 2 Thle in 1 Bde. 2. 20 

Znm Theil rotber Druck nebst Uolz«chnitten. 

21 TAO-te«king. Bekanntes Werk des Philosophen Lao-tse. 

Lex. 8*. 12. — 

PrXcbtiger Druck auf weiss, chinesischem Papier nebst reichhaltigen 
Commentarien. 

*^2 Tseng -ting- hing -sin -lO. Chrestomathie taoistischer und 
buddhistischer Werkchen nebst Commentar. 2 Bde in chin. 
Carton. Lex. 8^ 4. 15 

Schöner Druck. 

23 Kin-kang-king-tchi-kiaL Buddhistischer Gebetscodex. 

Lex. 8*. 4. 10 

Schöner Druck. 

24 Ken • ing -pien • tchi-kiang. Richtige Erklärung des Buches 
der Belohnungen und Strafen, mit reichhaltigem Commen- 
tar. 8*. 1. 15 

Schöner Druck. 

25 Tn-tte-tdiaO-tchouen-kiang-Clli. Kleine, alle Edelsteine 
der Welt übertreffende Erzählungen, zur Warnung des Zeit- 
alters. 2 Bde. kl. 8^ 2. 15 

Buddhistisch, mit vielen flolzschnitien. 

26 Fing- tan •tehong-cking. Glockentöne des goldenen Zeit- 
alters des Friedens. 2 Hefte, kl« 8. 1. 5 

In edlem Geiste gehaltene moralische Unterweisungen. Im ersten Band 
einige buddhistische Tractate in rothem Druck mit Abbildung der Göt- 
tin Eouan-in. 



27 Chone-yO-tsionen-tchonen. Vollständige Geschichte des 
Königs Yo-fei; buddhistischer Roman in 10 Bden. kl. 8®. 5. — 

28 Ton-Chi-tchi-king. Wahrhaftiger Canon zur Rettung des 
Zeitalters, gr. 8®. — ,20 

Enthält eine kleine Blüthenlese buddhistischer und taoistischer Schrift- 
chen, sehr zierlicher Druck auf weissem Papier. 

29 Konei-kODg-ti. stufen zum Tempel des Zimmtduftes. 
Buddhistische Unterweisungen. 4 Bde. kl. 8®. 2. 9 

30 TiaO-king-kieon-mon-mOll-lien. Vollständige Sammlung 
ausgewählter Fundamentalschriften, oder die Lotosblume des 
hülfreichen Mutterauges. 2 Hfte. gr. 8". — .12 

Enthält Gedichte buddhistischen Inhalts. 

3 1 Onen - tehang • ti - kinn • koei - siang - pao • hnn. Kostbare, in 

bildlichen Darstellungen gegebene Explication des Ouen- 
tehang -ti-kiun. 2 Bde in kl. fol. Bestehend aus Holz- 
schnitten mit erklärendem Texte zur Erläuterung des von 
der Tao-Secte heilig gehaltenen Buches von der Beloim^^ug 
der heimlich verübten Wohlthaten, verfasst von ^^en-tchang- 
ti-kiun. 5. — 

3 2 LiOQ - tSOn - Se - kOUng - konO - ke. Grade der Tugenden und 

Fehler. Taoistische Moral, gr. 8®. 1. — 

33 Sin - yo - ngan - chi - teng - tchou - king- sin - lo - tsiang. 

Neue Ausgabe des Buches: Die Lampe des finsteren Hauses 

und die Erläuterungen des ehrerbietigen Glaubens, gr. 8®. 1« 15 

Eine Blüthenlese taoistischer Moral, enthält die Geschichte des taoisti» 
sehen Genius Ouen-chang- ti-kiun und andere moralitjche Ermahnungen, 
auch solche gegen den in China vorkommenden Kindenuord. 

34 In-tchi-OUen-tOQ-choUe. Durch bildliche Darstellungen 
erläuterte Schrift von der Belohnung der heimlich verübten 
Wohlthaten des von den Taoisten heilig gehaltenen Buches 

des Ouen-tchang-ti. 4 Bde. kl. 8®. 4. — - 

Eine Beispielsammlung des Guten in ausgewählten Erzählungen. Sehr 
sauberer Druck mit ausserordentlich vielen hübschen Holzschnitten. 

35 Tseng - konang - kiO - ehl- pien. Compilation von Schriften 
zur Erweckung des Zeitalters. Vermehrte und erweiterte 
Ausgabe, kl. fol. ^' 

Enthält taoistische Moral. 



36 Tseng -ting-king -sin -lo. Neue berichtigte Ausgabe des 
Buches vom ehrwürdigen Glauben, kl. fol. 1. 5 

Blüthenlese taoistischer Moralschriften mit interessanten Holzschnitten. 

37 Tseng -kOHaBg-king- sin -lO. Vielseitig erweiterte Aus- 
gabe des Buches vom ehrerbietigen Glauben, kl. fol. 1. 5 

Eine BIttthenleae taoi»tiscber Moralschriften. (Etwas wurmstichig.) 

38 b - Chi - OQen - Chi - tsien. Po etische Blüthenpapierstreif en 
über Ouen-tchang-ti-kiun^B Schrift von den heimlich verübten 
Wohlthaten, mit Commentarien. 2 Bde. gr. 8^. 1. — 

Schöner Druck. 

39 TSB-konei-tsi. Die Registrirungen des Tan-kouei. Aus- 
fuhrlicher Commentar zu dem Buche von den heimlich ver- 
übten Wohlthaten des Ouen-tchang-ti-kiun. 4 Bde. kl. 8*. 2. — 

Schöner Druck mit durchgängiger Interpunktion. 



3. Original -Hülfsmittel zur Erlernung der 
chinesischen Sprache und des Stjrles. 

(Wörterbücher, Grammatiken etc.) 

40 Tn-tchi-kang-bi-tse-tieil. Kang-hi's Schriftzeichen-Codex 
(kaiserliche Autorschaft). Officielles Wörterbuch der chin. 
Sprache. 32 Bde. 8^ Ausgabe aus dem Jahre 1827. 20. — 

Titel mit Vignette und kaiserlicher Vorrede in rothem Druck. Sehr 
saubere Ausgabe. Bd. 1 enthält eine Menge von Tabellen zum leichte- 
ren Auffinden der Schriftzeichen nebst einer vollständigen Uebersicht 
der richtigen Betonung der chinesischen Wörter. 

41 Kang-hi-tse-tieil. chinesisches Wörterbuch. 32 Thle 

in 5 Bdn. gr. 8®. Halbmaroqubd. 35. — 

42 Tse-OneL Chinesisches Wörterbuch. 14 Thle in 3 Bdn. 
mbfz. 14. — 

Verbreitestes Handwörterbuch der Chinesen. 

43 Tckoaen - tse - Wei. Wörterbuch der alten Tchouen-Charak- 

tere. 12 Thle in chines. Carton. 18. — 

44 Hin-chi-chone-Oneil. Aeltestes chinesisches Wörterbuch 

vor der christlichen Zeitrechnung verfasst. 12Thle ingr. 8". 18. — 
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45 Tsien-tse-OQen-tsaO-fa. Die an dem Tausendwörter- 

buch gelehrte Cursivschrift. 8'. — .20 

46 Tonng-in- tSO-WOi. Climesisclies Reimlexikon. Aus dem 

4. Jahre des Hien-foung. kl. 8®. 1. 

47 Tching-in-tSO-yaO. J^ehrbuch des Eouan-hoa-Dialekts. 

4 Bde. kl. 8^ 1. 20 

48 Tsiang - chou - f en - piii - ohi - tie - tsing - yun - tsi. Beich- 

baltige Sammlung kritisch erläuterter Versuche mit Unter- 
scheidung der Tonart. 4 Bde. kl. 8®. 1. 15 

49 Tseng - po -yon-toni- sie -yn- tsiang -tchoiL Beichhai- 

tiger berichtigter höchst kostbarer Leitfaden der Kunst des 
Versemachens. 2 Bde. kl. 8*. — . 24 

Chinesische Poetik. 

50 Tson-hio-konan-hoa-tsonng-lnn-tsa-tse-ta-tsionen. 

Vollständige Abhandlung des Elementarunterrichts im Kouan- 
hoa-Dialekts, oder grosse Sammlung ausgewählter Schrift- 
zeichen. 2 Hfte. gr. 8*. — .15 

Enthält unter Anderem das Tausendwörterbuoh und die 100 chinesischen 
Familiennamen. 

51 Chi - hip - yonen - ki - ho - f a - ta - tching . Grosse Concor- 
danz der Interpretationen kunstgerechter Ausdrucksweisen 
in der Verswissenschaft (auch genannt Wald der Lieder) 
bearbeitet von San-tai. 20 Bde. kl. 8®. 5. — 
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4. Briefsteller. 
5 2 Tchi - ton - tsin - yonen - chon - tcha -yao - tan. Ausgewählte 

Quellen des Briefstyls oder nöthige Anschauung von Briefen. 

4 Bdchn. kl. 8«. — . 20 

53 Sin -sionen-tchon-kiang- chon -tcha. Neu gesammelte 

Briefe von den Ufern des Perlflusses in der Landschaft von 
Kanton, gr. 8®. — . 15 

Enthält ausgewählte Briefe %, Th. in Form von Gedichten. 
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54 Si]l-tSOIIg-lii-011tBg-to-tchong*Ch011-t6lUL Neu ver- 
besserter eleganter familiärer Briefsteller. Sammlung von 
Briefen und deren Beantwortungen. 4 Hfte. — . 15 

55 Kiang - hon - chi - ton - fen - ynn - tso - yao - ho - tei. AUge- 

meiner Landesbriefsteller zusammen mit einem kurzgefassten 
tonischen Wörterbuch. 4 Bde. kl. 8^ 1. 20 

56 Fe&- loni - tsiang -tohon - jin - hiang - tchi - toiL Kritisch 

geprüfte Auswahl verschiedenartiger Proben des eleganten 
Briefstyls. 2 Bde. kl. 8*. 1. 10 

Schöner Dnick. 



5. Compilationen, schöne Literatur und Auszüge 

aus olassischen Werken. 

57 Kon- 011611 -ping-tchoU. Chrestomathie des antiken Styles 

mit fortlaufendem Commentar. 10 Thle. 14. — 

58 Hon-tang-chi-tsi. Sammlung lyrischer Gedichte. 3 Thle 

in chinesischem Carton. 15. — 

Schöner Druck auf weissem Papier. 

59 Ue-tchaO-yOling-Oae-chi. Reichhaltige poetische Blu- 
menlese aus den Dichtem aller Zeiten, encyclopädisch geord- 
net nebst fortlaufendem Commentar. 2 Bde geb. 7. — 

60 Tsionon-tAIlg-ChL Sammlung lyrischer Gedichte aus dem 
Zeitalter der Tang-Dynastie 618 — 906 n. Chr. 6 starke 

Bde. geb. in Lex. 8*. 30. — 

61 Ton - fon - sin - UaL SammtUche Gedichte des berühmten 
Dichters Tou-fou mit fortlaufendem Commentar. 2 Bde in 

Lex. 8^ 14 — 

6 2 Onailg • ngaO - tSionen - chOIL Kleine Realency clopädle über 

alle möglichen Gegenstände. 2 Bde mit vielen Holzschnitten. 8. — 

63 TOQ6-Ilg601L Volkslieder der Bewohner von Kouang-toung 

(Kanton) mit einem Glossarium des Kantondialekts. Lex. 8®. 2. 5 
Weisses Papier. Schöner Dmck, 
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64 T0II6 ' ngOOll " chi " L Sammlung des Vergessenen in Hinsich t 

auf die Volkslieder von Canton. — . 15 

Enthält c&ntonesische Yolkilieder. Schöner Druck. 

6 5 . Licn - ti - ho - ki6. Sammlung von Wanderschriften und Toui- 

Sentenzen. 2 Hfte in 1 Bde. 2. — 

66 Tseng - po -tsien-tchon-tang -Chi- San -po-cheoo. Dreihun- 
dert G-edichte aus der Zeit der Tang -Dynastie. Vermehrte 

Ausgabe auf starkem Papier, mit Grlossen. 2 Bde. 8®. 2. 9 

Sehr schöner Druck. 

67 Sieon - siang - ti -pa - tsai - tse - tsien - tchoiL Das geblümte 

Briefpapier mit ausführlichem Commentar. 4 Bde in 8 ®. 5 . — 

Mit Holzschnitten. — Berahmte epische Dichtung aus der Zeit derMing- 
Dynastie von dem 8ten in der Zahl der mit dem Ehrennamen Tsai-tse 
(Schöngeist) benannten Dichter. — Ist in's Englische und in^s Deutsche 
übersetzt. Bazin nennt dieses Gedicht Part d*almer. 

68 Tseng -po-tsoa-hio-onen-tsin-tsL vielfältig suppiemen- 

tirte Miscellen zum Leitfaden für den Jugendunterricht. 

4 Bde. Lex. 8®. 3. — 

Sammlung von Aufsätzen über Stellen aus den helligen vier Büchern. 

69 LeaO-tchai-tchi-ki-piDg-tchon. Erzählungen zur Ver- 
edlung des Herzens mit verschiedenen erläuternden Commen- 
tarien. 16 Bde. 8«. 10. — 

S. Wells Williams sagt von diesem Buche in seinem Middle King- 
dom, dass es ein in China sehr verbreitetes sei und tibersetzt den Titel 
„Pastimes for students'^ — Reichhaltige Sammlung kleiner Geschicht- 
chen und Fabeln. — Sauberer Druck. 

70 Kone-tchao-tchoiing-ting-tang-chin-tsL Zum zweiten- 
mal revidirte Ausgabe der aus der Zeit der Tang - Dynastie 
gesammelten Aufsätze. 5 Bde. 2. 20 

Mit Angabe des Kamen des Jedesmaligen Verfassers der Schriftstücke. 

71 Tseng- konang-hien-Onen. Reichhaltige Sammlung chine- 
sischer Sprüchwörter u. weiser Aussprüche. 1 Hft ingr. 8*. — . 15 

72 IJng-jnffl'hO-ming-Sin-paO-kian. Das geöffnete Thor 
zum Aufsteigen in die Wolken, oder köstlicher, das Herz 
erleuchtender, Sittenspiegel. Lex. 8". 2. — 

Eine Sammlung weiser Aussprüche von Confucins n. Ä. — Weisse« 
Papier mit sehr schönem Druck. 

7 3 Tchi - sing - hiang - mi - hiai - in. Genau geprüfte Harmonie 

der Literatur sämmtlicher Landschaften. 4 Bde. Lex. 8^ 2. 9 

Enthält Aufs&tze verschiedener Schreiber aus allen Provinzen des chi- 
ücsiflchen Reiches über gemeinsame Themata» 



74 Tsiang - tchon - Oaen - fan - tSOn - pian. Elementarbuch ausge- 
wählter Stylmuater mit Erläuterungen. Lex. 8 **. 4 Bde 2. 9 

Aafsätze ttber Stellen aus den heiligen vier Büchern. 

75 Tdun-Ghun-y 011611 -kftO. zierliche Mustersammlung, genannt 

der Frühlingsgarten. 3 Bde. Lex. S^. 1. 20 

Enthält Anfüätze über einzelne Stellen des TA-hio und de« Lnn-yu, hei- 
lige Bttcher der Chineaen. 

76 Chin-OllAi-tftllg-kftO- Sammlung hervorragender Muster- 
sttlcke sorgfaltiger Ausarbeitungen, über aus den sämmtlichen 
heiligen vier Büchern ausgewählten Stellen. 4 Bde. Lex. 8*^. 3. 15 

Sehr eleganter Druck auf weissem geglSttetem Papier. 

77 Klü-kO-kftO-kiOIIOn-yO-SiOlieiL Auswahl von, nach ge- 
nauen Regeln geprüften Aufsätzen. 5 Bde. gr. 8^. 2. 15 

Stylstücke verschiedener Schreiber aus den verschiedensten Wohnorten 
des Reiches fiber Stellen aus den heiligen vier Büchern. 

78 Ch011-t€h6-tftng-01l6II-kA0. Mustersammlung ausgezeich- 
neter Aufsätze zur Erklärung einzelner Stellen des Lun-yu. 

6 Bde. gr. 8». 3 

79 Tai-pe-Chi-hoa. Einige Worte über die Gedichte des be- 
rühmten chinesischen Dichters Li-tai-pe nebst mitgetheilten 
Bruchstücken seiner Werke. 1 Hft. 8®. — .10 

80 ChaO - jm-fon-tsaO. Sammlung poetisch geschriebener 
Stylstücke aus der Gattung Fon. 4 Bde. S^*. 1. 10 

Mit erläuternden Glossen. 

81 Tong-konftB-fon- tchao. Auswahl von Salongedlchten aus 

der Gattung Fou. 2 Bde. 8«. — . 24 

82 KiO- seng- Chi- fon -tchao. Haudbüchleln von hohen Per- 
sonen erzeugter, eleganter Stylstücke aus den Gedicht- 
Gattungen Fou und Chi. 2 Bde. (?) 8». 1 — 

Enthält Gratulations- und Liebesgedichte, Ermahnungen, Akrostichen und 
Glossen ähnliche poetische Erzeugnisse. 



83 Tseng-ting-tsoQ-hio-tsien-tchoa-tsiang-kial Vermehrte 

berichtigte Ausgabe der Blüthenpapierblätter des Elementar- 
unterrichts mit fortlaufendem Commentar und Annalysirung 
des Inhalts. 2 Bde. Lex. 8®. 1. 5 

Kleine Encyklopädie des Wissens wUrdigüten. 

1* 



10 

84 Sin -tseng-tchin -sing- tchai - ko - sonn - tsao. Neu ver- 
mehrte Ausgabe der Ermahnungen des Hing -tchai an die 
Nachkommen mit fortlaufendem Commentar. 2 Bde. Lex. 8®. — .20 

85 Ngfti - liCOn - Ching - lan. Fragmentarische Betrachtungen des 
Ngai - Lieou (aus dem in die Wolken reichenden Pavillon). 
4 Bde. 8». 2 — 

Sammlung von kleinen Geschichten und Fabeln. — Schöner Druck. 



6. Jugendschriften. Schriften pädagogischen 

und moralischen Inhalts. 

86 San - tS6 - king - Chi - kO. Das San-tse-klng (berühmtes chine- 
sisches Kinderbuch). Mit einer Paraphrase im Cantondialekt. 2. — 

87 Mi-Chi- 8ftQ-tS6-kiQg. Christliches San-tse-king. Kurzer 
Inbegriff der christlichen Glaubenslehre nach dem Muster 
des chinesischen San-tse-king. Chinesische Ausgabe. — 
Tchoang - yOUen - yeOU - hiO - chi. Berühmtes chinesisches 
Elementarbuch, Oden für Kinder enthaltend. — TsiCQ-tse- 
0Q6Q - tchOU. Fortlaufender Commentar zu dem Tausend- 
Wörterbuch nebst Text. — In einem Bde. 4. 15 

88 Kiei-yOUen- san-tse-king. Das San-tse-king. Text mit hand- 
schriftlicher deutscher Uebersetzung. — Tchoang-yonon- 

yOOn - hiO - chi. Die Kinderoden, mit liandschriftlicher deut- 
scher Uebersetzung. — Hoci - yOQOn - tSlOn - tS6 - OQ€n. Das 

Tausendwörterbuch , mit handschriftlicher deutscher Ueber- 
setzung. — In einem Hlbfzbde. 8. — 

89 Tsien-tchOU-yeon-hiO-tsiang-kiai. Encyclopadisch ge- 
ordnetes chinesisches Jugendbuch mit reichhaltigen Com- 
mentarien. 2 Hfte in 1 Bde. 2. 5 

90 Konei - men - pi - ton - nin - hiao - king. Ermahnungen an . 

junge Mädchen von der berühmten chinesischen Schrift- 
stellerin Pan-lioei-pan. 2. — 



11 

91 Tonng-y 011611 -tsi-tSO. Cresammelte Schriftzeichen des öst- 
lichen Blumengartens. Kleine chinesische Jagendencyclo- 
pädie mit vielen belehrenden Holzschnitten. (Enthält u. A. 
das Siao - eul - lun, bekanntes Gespräch des Kong-fon-tse mit 
einem klagen Knaben.) Daran gebunden : Tsi - y6II - tsi - 186. 
Chinesisches Sieben- Wörterbuch nach dem Muster des San- 
tse-kuig für Kinder. 1. 20 

9 2 Sin - ki6 - On - Uon - fOlL Des Ou-kien-fou wohlmeinende An- 
sprachen zur Ermahnung des Zeitalters. Neu gedruckt. 
1 Hft. gr. 8*. — . 3 



93 Tchoaen-kia-tchi-paO. Höchst kostbares Familienkleinod. 

Belehrung über Erziehung und Unterricht. 2 Bde. kl. fol. 2. 20 

Sehr schöner Druck. 

94 Tcki - ngan - cki - ton - seng - li -jao - kiue. Der Compass 

guter Sitten oder das Nöthigste über die Lebensverhältnisse. 

4 Bde. 8». 1.20 

Eine Jugendschrift, mancherlei nützliche Belehrung enthaltend; in Ge- 
sprfichform. 



95 Sin - ki6 - tsang - kia - pao - hnn. Kostbare Beiehrungen zum 
Nutzen der Familien. 2 Bde. 8®. —.15 

Moralisch pädagogische Abhandlung. 

96 Tchong - ting - tsing - ynn - tsi - tchon - cht Auf 's Neue re vi- 
dirte, in den Himmel bringende Mannichfaltigkeiten mit Com- 
mentarien. 2 Bde. Lex. 8*. — 20 

Moralische Abhandlungen. 

97 Ching-fong-pi-meon-mmg-li-tching-tsonng. Aufge- 
deckter Aberglauben und richtiger Ursprung der Lebens- 
schicksaie. (?) 6 Bde. 8». 3. — 

98 TOOn-lan-han. wie man zur völligen Abkühlung der Be- 
gierden gelangt. 4 Bde. 8®. 1 20 

99 Tchonng-hiaO-tsie-L Treue, kindliche Ehrfurcht, Mässi- 

gung und Gerechtigkeit. 2 Hfte. — . 8 

£nthält Sittenlehren, Beispiele des Guten. — Schöner Druck. 

100 Hon - kien - tin - tien • tsionen - pen. Mütterliche Ermah- 
nungen ausgestreut in das Ackerland des Herzens. 1 Hftch. — . 4 
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101 TSOn-hio-yil-lillg-loimg. Edekteme nnd kostbares Oold- 
geklingel zum Jagendanterricht. 1 Bd. gr. 8*. — .20 

SAmmlang belehrender Aufsätze. 

102 Taomi-ldt-paO-hllll. Kostbarer Unterricht for aUe Fa- 
milien. 1 Hft. — . 4 

PidacoglMlien Inhaltä. 

1 03 Sin • p61l • kill - yn - Ittng • yn. Neue Ausgabe des Buebes : 

Gold und Edelstein gleiche, wohlmeinende Worte. 1 Hftcb. — . 3 

Mormliscbe Ennahnimg in Verden. — Schöner Druck. 

104 TlAaig<te •llO*kilg- Chi -OIOLEnnahnungen an das Zeit- 
alter Ton Tchang>ko-1ao 1 Hft. — . 5 

Owreimte Sittensprüehe. 



7. Romane. 

105 Tl*kii§*lL IHe beiden Cousinen. Chuiesiscber Boman. 

4 TUe in 1 Bd., mit Holzschnitten 5. — 

106 Ttiig-li*kL Die Untenlrackimg der Auf^t^de. Histo- 
rischer Roman« 9 Thle in 1 Bde g^^K 2. 20 

107 lü-kilM-tAiML I>ie düeklicbe Heiradispartio Chi. 
u^sischer BcMBian. S T' le in 1 Bde, 5. — 



io< 5iwi> aiig-Mii-iig^ki'taw^ ttfc t m L Geschichte 

der Heklinamn ams der Zeit der $(^rcv^ja S\Hia j: - IHiiastie. 

Mit Hixa;$clmitten f> Bvic 2. 20 



10^ StaiK*MM*SM*ki*kMi«toiWI*tclM«. MitBildcm 
j!««<>hKincktc Ertihhir.^ xvxn de« $ Schwcrfcm Hbtorbchcr 
RcMRSMUi mit 5ch(^»Ctt Ho^r^hnittc«. 6 HtW. 2. 24 

no QWI - 1^ -htm -toü- Mm lll t M il- Ufc i lML Expe«l»> 
t><-* vic« K*ij*cr? Clii-r*>>a \lcr iTV«»c* Mio^cOrnastic sack 
Kiu^N ufe dx'tt JaknMi Ckx^n^teki 1^44 — 1^^2 wast^rer 2eif. 
H^,?^Tvsr«ici>cr Rv^tttun 4 Kic 1. 20 
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111 Siaon • Siang - hau • SOimg-ki - chOIL Wunderbare Erzählong 
aus den Zeiten der Hau- und Soung-Dynastie. 39 Bde mit 
Hokfichnitten. 15. — 

Dieses Werk entfallt In swei übereinander stehenden Colnmnen die bei- 
den berOlimtesten aller ehinesisehen historischen Romane und führt auch 
den Titel: „San-kone-cboni-hoa-ho-tchonan" d. h. vereinigte Erzählung 
der Geschichte der 8 Reiche und der Geschichte der Räaber nnd Aof- 
rOhrer an der Kfiste. (Siehe Klaproth's Veraeichniss pag. 149, 150, nnd 
eine Uebersetsnng der Geschichte der 8 Reiche von Pavie, Paris 1S45.) 

112 Sieon- siang - de-Jin-koaei-tdüDg-toimg- tsionen -tchoaen. 

Vollständige mit Bildern gezierte Erzählung von des Sie-jin- 
kouei Zücbtigungskriege gegen den Osten des Reiches. 
Historischer Roman, Episode aus dem Zeitraum Heou-thang. 
6 Bdchn mit Holzschnitten. 3. — 

113 Sieon-siang^-heon-itang-tsioaen-tchonen. Vollständige 

mit Abbildungen gezierte Geschichte der späteren Tang- 
Djnastie. Historischer Roman. 11 Bde mit sauberen Holz- 
schnitten. 7. — 

Nette Ausgabe. 

114 Hai-choni-ta-hnng-pao-tsioiien-tchoiien. VoUständige 

Geschichte des grossen Rothmantels Hai-choui. Historischer 
Roman mit Holzschnitten. 4 Bde. 2. 20. 

Auszug aus dem grösseren Werk gleichen Namens. 

115 Sieon- Siang- toling-tclieoii-Iie-koQO-tsioaen-tclu. Voll- 
ständige, mit Bildern geschmückte, Erzählung der Geschichte 

der verschiedenen Königreiche der Tcheou-Dynastie. Histo- 
rischer Roman mit Holzschnitten und 1 Landkarte. 24 Bde. 12. — 

116 Fen-tang-nin-koiio-kiDg-tsioiieQ-tclioQeii. Vollständige 

Geschichte der, den Himmel und die Erde bewegenden, revo- 
lutionären Erschütterungen der Tang-Dynastie. Historischer 
Roman. (?) 10 Bde mit Holzschnitten. 10. — 

117 Sieon - siang- oo -hon-ping- nan-heon-tehonen. Mit Biidem 

geschmückte spätere Erzählung wie Ou-hou den Süden beru- 
higt. Historischer Roman. (?) 6 Bde mit Holzschnitten. 4. — 

118 Sieon-siang-on-hon-ping-se-tsiaB-tclionen. Mit Bii- 
dem geschmückte, ursprüngliche Erzählung wie Ou-hon den 

Westen beruhigt. Historischer Roman. (?) 14 Bde mit 
Holzschnitten. 8. — 
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119 Liang-tai-se-kiang-nan-fang-tchoii. Wie der grosse 

General der Liang Dynastie zu Kiang-nan nach der Herr- 
schaft fragt Historischer Roman mit Holzschn. (?) 4 Bde. 1. 20 

120 Nan-pe-SOCDg-tcki-tckonen. Geschichte der südlichen 

und nördlichen Soung- Dynastie. Historischer Roman. 10 Bde. 4. — 

121 Jin - kouei - tcking- si -ckoue-tang- san-tckouen. Eine aus 

den drei, die Geschichte der Tang betreffenden, Sammlungen 
ausgewählter Erzählungen von den Züchtigungskriegen des 
Jin - kouei gegen den Westen des Reiches. Historischer Ro- 
man aus dem Zeitalter der Heou-Tang. 10 Bde mit Holz- 
schnitten. 5^ 

122 TsiDg-ni-ki. Geschichte der Unterdrückung von Räuber- 
banden. 2 Bde. 2. 

Geschätzter historischer Roman. 

1 23 Tckang - pao - tse - teou - kiang-sm-ekon. Neue Erzählung 

des Sturzes des Tchang-pao-tse (berüchtigter Seeräuber). 
Chinesischer Roman mit Holzschnitten. 2 Bde. . 20 

1 24 Nan - pe -SOimg - Cki - tckoaen. Geschichte der südlichen 

und nördlichen Soung- Dynastie. Hietor. Roman. 10 Bde. 3. 10 

125 Hai - ckoni - ta - knsg - pao - tsioneL-tckonen. VoUständige 

Geschichte des grossen Rothmantels Hai-choui. Historischer 
Roman mit Holzschnitten. 10 Bde. 6. — 

126 SieoQ - siang - toung- si-liang-kan-tsi- ouen- tckonen. 

Vollständige, mit Bildern geschmückte Geschichte der beiden, 
nämlich der östlichen und westlichen, Han - Dynastien. Ge- 
schichtliche Erzählung mit Holzschnitten. 14 Bde. 8. — 

127 SieOU-8lang-eal-tOQ-mei. Die Verschwörung der beiden 

Mei, mit Bildern verziert. Roman mit Holzschnitten. 6 Bde. 2. 20 

128 LiaDg-tieL-lai-tsi-cki-pa-miag-yonen-ckin. Geschichte 

des Liang-tien-lai und der sieben Leichname. (?) 4 Hfte. — . 10 

129 San - ko • ming - tckon - fang - Inn - tsien - pi - tsionen - pen. 

Die drei vereinigten glänzenden Perleu, oder das Abschieds- 
geschenk von Seiten Fang-lun's. Mit Titelholzschnitt. 4 Hfte. — .15 
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130 Ki-mi-yang-kia-po-hicn-ycn-pao. Die alte Frau, 

welche durch Erbetteln von Keis di.j Familie ernährt. Eine 
Erzählung. 2 Hfte. 

131 Ki-lonan-ying-tchao-tsm-siii-pen. Erzählung derOc- 

schichte wie Ki-ying die Verwandten einladet. 2 Hfte. 

Nene Ausgabe. 

132 On- chn-non - tonng-king-pao-kouDg-tchouang-lou- 

tchonen-yaO. DerSpectakel von den fünf Räubern in Toung- 
king, oder übernatürliche Geschichte eines öflFentlichen Dieb- 
stahls. (?) 2 Hfte. 

133 Konan - Ion - mai - mei - tsioaen - pcn. wie Kouan lun 

Schwestern verhandelt. Mit Titelholzschnitt. 4 Hfte. 

134 Ta - miQg - taonen - tchonen - sieon - kieon - yoncn. Der 

mit Edelsteinen geschmückte Halskragen. Eine abgeschlos- 
sene Erzählung aus den Zeiten der grossen Ming - Dynastie. 
4 Bde mit Holzschnitten. 2 20 

135 Sieon- siang-tdü-lomig-koniig-tse-hoa-teng-ki. Ge- 
schichte der mit Bltithen bemalten Laternen des Tchi-loung- 
koung-tse. Mit Titelholzschnitt. 2 Hfte. .12 

136 Kang-OUa-lan-SIl-kia-tcha-tsi. Die Frauentödtung 

(Geschichte eines chinesischen Blaubarts ) .6 

Auf dem Titelblatt Darstellung einer entsprechenden GrSueli«cene in 
Holzschnitt. 

137 SieoQ - siang - leang - tien - lai - king - fon - sin - chon. Die 

Warnung des Leang-tien-lai vor dem Reichthum. Neue mit 
Bildern versehene Erzählung. 4 Bde. 3. 

Mit sehr gnt gezeichneten Holzschnitten. 

t 

138 Si - yeou - tang - san - tsang - chin • tchoaen. Beschreibung 

einer Reise nach Westen. Chinesischer Roman mit Holz- 
schnitten. 4 Bde. 2. 

Beschreibung der Reiise des San-tsang, von ihm selbst erzählt. 

139 Sieon - siang -peon -tang • ki - chon • lien - tse -ping-tchonen. 

Aus den wunderbaren Erzählungen der späteren Tang- 
Dynastie entnommene Gescliichte von dem Lotoskrug. Mit 
Holzschnitten. 4 Bde. 1. 20 
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140 Sieoa-siang-ona-kang-tchai-yen-i-tchoiiaii. Mit Bil- 
dern geschmückte weitläu^ge Erzählung der Geschichte des 
Qua - kang - tchai. Histor. Roman mit Holzschnitten. 5 Bde. 2. — 

141 Kiü - kon - ki - konftn. Sammlung chinesischer Novellen. 1 

Thle mit Holzschnitten. 12. — 



8. Rechtsgelehrsamkeit, Geographie, Numismatik, 

Malerei. 

142 Tai-tsiDg-ln-IL Chinesisches Strafgesetzbuch der tartar- 
mandschu^ sehen Kaiser. 28 Thle in 7 Bden. gr. 8®. 30. — 

143 Fa • kia - king • tien • loui. Der Rechtsgelehrsamkeit ab- 
schreckende, himmlische Donnerschläge. (Kurzer Auszug 

aus der Criminalgesetzgebung.) 2 Bde. — . 20 

144 Lo-fCOQ-chan-tcbL Chronik der Landschaft des Lo-feou- 
G-ebirges. 10 starke chines. Bde mit vielen Holzschnitten 
(landschaftl. Scenerien aus jener Grebirgsgegend darstellend). 42. — 

Sehr selten. 

145 Tonng-konail-hieil-tchL Chronik des Bezirks Toung-kouan. 

8 chines. Bde mit Holzschnitten Lex. 8®. 14. — 

146 Tang-tching-kOU-tchaO. Denkwürdigkeiten der Haupt- 
stadt und der Provinz Kanton. Mit vielen Holzschnitten. 

5 Bde. Lex. 8«. 8. 20 

147 H06i - Siang- in* Ion -pi- Chon. Darstellung der Geheimnisse 

der Inschriften des Silbergeldes, mit Bildern geziert. 2 Bde. 2. 15 

Mit höchst naiven Abbildungen europäischer MÜnz^Inschriften. 

148 Tsien-tchi-Sin-pieil. Neuedirte Münzchronik. 2 Bde in kt.fol. 40. — 

Auf weissem Papier, mit vielen hundert Facsimile chinesischer Münzen 
und erläntemdem Text. — Selbst in China sehr selten. 

149 TsaO-ching-hoa-hoei-pOQ. Anleitung Blumen, Pflanzen 

und Thiere zu zeichnen und zu malen, 2 Bde mit Holzschn« 60. — 

Sehr gnte, methodisch geordnete Zeichnungen in schwarzen Umrissen, 
worauf Farbendrucke folgen« — Merkwürdiges Bach; die Zeichnungen 
künstlerisch sehr schön. 
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9. Geschiclite und Biographie. 

150 KiAII-86-ti*kftllg* Kurzgefasster GescfaicUtsBpiegel. (Hand- 
büchlein über die Universalgeseliichte des chinesischen 
Reiches). 4 Bde. 8». 3. — 

Erstreckt sich nur bis zur Mitte des 12. Jahrhundert.«. 

151 Naa-bioung-tchoii-ki-liiang-lai-lie-kou-se. DiePericn- 

pfade der Helden aus dem Süden. 8®. — . 6 

Geschichtliche Noti/.en. 

152 HCOU - tSOn * koU - kin - ki- 8€ - lO. Memoranda alter und 

neuer Greschichten und Begebenheiten. 8", — . 25 

Supplementirte Ausgabe; kurze cbronologiüchc Notizeu merkwürdiger 
Begebenheiten. 

153 Koaang -toimg-hiang- Chi -ti-on- fang -toung-men- lo. 

Enthält die ehrende Veröffentlichung der Namen und Arbei- 
ten von vier in den Provinzialexamen zu Canton als Sieger 
anerkannter Candidaten. (?) gr. 8®. 1. 10 

Sehr schöner Druck. 

1 54 Fang - ji - yen - lo - Onang - taiouea • pen. Geschichten be- 
rühmter Männer aus der Zeit der drei Reiche. 1 Hft. — . 5 

155 Konang-toang-ining-jm-kOII-Se. Alte Geschichte be- 
rühmter Männer von Canton. 1 Hft. — . 5 

156 Toung-tcheOU-lie-konO-tdli-tai-yaO. Quintessenz von 
der Geschichte der verschiedenen Königreiche der östlichen 
Tcheou-Dynastie. Mit schönen Holzschnitten und interpunk- 
tirtem Texte. 12 Bde. 7. — 

157 Siang • sieon - tching-te -hoang -yeou-kiang-nan. Mit 

Bildern »gezierte Erzählung der Reise des Kaisers Tching-te- 
hoang aus der Ming- Dynastie nach Kiang-nan. Mit Holz- 
schnitten. 7 Bde. 4. — 

158 Ta-tsin-Se-ma-Olli-taiOlieii-taO. Das Ganze der Ge- 
schichte des Geschlechts Se-ma der grossen Tsin- Dynastie. 
(Episode aus der Geschichte des Zeitalters der Tsin) 2 Hfte. — .10 
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10. Erzählungen in Versen. 
159 Hong-tching-tnoueii-peiL Sieou-kieoa-ki. Komische 

Geschichte Mong - tching^s, oder Erzählung von dem bunten 
Kopfballen. 6 Hfte. 1. — 

160 Se-mei-tomig-Sm-kill-ngO-ki. Geschichte des golde- 
nen Armbandes der sympathisirenden Herzen der vier Schö- 
nen. 6 Hfte. 1. 10 

Neue Auflage. 

161 Heon-so-se-mei-tooDg-sin-km-ngo-ki. Neu fortge- 
setzte Geschichte des goldenen Armbandes der sympathisi- 
renden Herzen der vier Schönen. 6 Hfte. 1. 10 



162 Sin-kie-yn-slao-kin-ki-tsioaeii-pen. Geschichte der 

kostbaren Orgelpfeife. 8 Hfte. 1. 10 

163 Po-Chi-ki. Geschichte von der weissen Schlange. 4 Hfte. — .20 

164 Ki-yOUen-yan-lillg-mei-SiQ-Sioaail. Neue Bearbeitung 
der Geschichte einer interessanten Heiraths - Unterhandlung. 

4 Hefte. — .15 

165 Fen - tang - nin - kouo - king - tsionen - tsi. Vollständige 

poetische Bearbeitung des historischen Romans, der Himmel 
und Erde erschütternden Revolution gegen die Tang - Dy- 
nastie. (?) 4 Hfte. — . 18 

166 Sin - kie - aal - tOU-inei-tSiOUeil-pail. Die Heirathsgeschichte 
des Mei, dem zwei talentvolle Fräulein ihr Herz schenken 
Neue Ausgabe. 4 Bdchen. — . 15 

Versification eines bürgerlichen Romans gleichen Namens. 

167 Sin - yen • ling - eben -tchoni -tsionen -pen. Die ausser- 
ordentlichen ELräfte des Fächers aus Gänsefedern. Neue 

vollständige Ausgabe. 4 Hfte. — . 15 

168 Sin - sionen • si -yeon -lieon -tsionen -tsin-paL Tchan- 

tonng-kai- lao-lonng. Die Tödtuug des alten Drachens des 
östlichen Meeres. Mit Titel holzschnitt. 2 Hfte. — . 15 
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169 Sm-kie-hoii-kia-heoa-Ui-tgioneA-peoL Neugedmckte 

Geschichte der Nachkommen der Familie Hou. 5 Hfte. — . 20 

170 Heon-so-hoa-kia-heou-tai-tsioaen-peo. Später fort- 
gesetzte Geschichte der Nachkommen der Familie Hou. 

3 Hfte. —.12 

171 Tien • tse • hoa- kinn- tsionen -pen. Geschichte des vom 

Kaiser verliehenen geblümten Leibrockes. 4 Hfte. — .15 

172 Sm-pi-taO-kin-Illi-tsiOUen-peil. Neue Geschichte des 

mit azurblauen Blüthen gestickten Stirnbandes. 4 Hft«. — . 15 

173 TdÜB - tse - bia - pei- tsiOlieil- pen. Wahrhaftige Erzählung 

von der mit rothen Wolken bemalten Tasse. 4 Hfte. — .15 

174 Se - li - leaS-hoa-tSioaeB-peiL Die vier kleinen Lotos- 
blüthen. Eine Erzählung. Mit Titelholzschnitt. 3 Hfte. ^.12 

175 Ki -yonen - soQi - ing - ping-tsioneB -pen. Wunderbare 

Geschichte von der kostbaren spanischen Wand und dem 
verzierten Edelsteinscepter. 4 Hefte mit Holzschnitten. — ^. 20 

176 SlB-kie-pe-lO-San-tsioiieB-peil. Neue herausgegebene 
vollständige Hefte des Pe-lo-san. (?) 4 Hfte. — . 15 

177 Si - fan • pi »yn - tai-tsioaeB-pen. Geschichte des azur- 
blauen kostbaren Gürtels des Fremdlings aus dem Westen. 

4 Hfte. — . 15 

178 San - neang - ki - choni - taionen - pen. Der Ziehbrunnen 

der drei jungen Damen. 4 Hfte. — . 15 

179 Tai-tae-hia-loa-tcheon-tchi-jm-ki-chi. Das Herab 

steigen des Tai - tse in die Fischerbarke, oder die Bitte um 
Almosen von Seiten eines Idioten. (?) -r-* 5 

180 Pa-pai-tseoa-ping-ho-mon-nm-tclii-san. Die Flucht 

der Mutter und der Tochter vor den Schrecken des Krieges. 

(?) 2 Hfte. — . 10 

181 Soni-lan-fen-ple-tsiang-san-tsioaen-pen. Der durch 

Soui-lan wiedererkannte geraubte Sonnenschirm. 4 Hfte. — .15 

182 Si-fan-paO-tn-tsionen-pen. Der kostbare Schmetter- 
ling von Si- fan. 2 Hfte. — 10 



183 Pouan - lonng - pao - Cheo - tSiOUen - pen. Geschichte des 

kostbaren Fächers des Pouan - loung. 2 Hfte. — . 8 

184 Sing -tsi - U - yen - konei - tsionen- pen. Die literarische 

Ehrencarrifere des Sing-tsi-li. 2 Hfte. — . 8 

185 Sin-pen-lonng-tan-ko-ting-Ghan-che-yen. Das Lied 

der Jagd auf wilde Gänse von Ting-chan und der Heimkehr 

des Sin-kouei. 1 Hft. — . 5 

186 Mao - fon - hai - tSC. Die Verschwörung zur Rindesab- 

schlachtung. (Schauergeschichte.) 2 Hfte mit Titelhol zschn. — . 10 

187 In - lonng - tai - tse - tseon - kone - in - yang - eben - tsionen- 

pen. Vollständige, höchst ergötzliche Entfaltung der Ein- 
flüsse und Wirkungen der Reisen des Thronerben durch das 
Reich. (?) 80 Hfte. 8. — 

188 Sin -klonen -in -konei -pao- eben -tsionen-pen. Neu be- 
arbeitete vollständige Ausgabe der Geschichte des mit Jade 

verzierten blumigen Fächers. 4 Hfte. — .15 

189 Choang-ting-kL Die zwei Nägel. 1 Hft. — . 5 

190 Konai - hoa - ki - tsionen-pen. Vollständige Erzählung 

der, die Malvenblüthe betitelten, Geschichte. 4 Hfte. — . 15 

191 Lon-kon-hoel-men-siei-fa-tsai-tsionen-pen. Das von 

den sechs Grosstanten bei dem ersten Besuch der Brauteltem 
gegebene neue Heirathsgeschenk. 3 Hfte. — . 10 

192 Tchin - kon - tchoni - tcheon - tsionen - pen. g eschichte der 

köstlichen Haarnadel. (Versificirte Episode aus dem berühm- 
ten historischen Roman, Geschichten der Flussufer. (Cboui- 
hou - tchouen.) 4 Hfte. — . 20 



193 Tsie-i-ki-yonen-kin-ye-keon. Das goldblattenge Chry- 
santhemum. 4 Hfte. — . 20 

194 NgO-tcha-tChonng-ta-he. Die schmeichlerische, ge- 
schminkte Ta- he. (?) 2 Hfte. — . 6 

195 Tchin - Clli - mei - pi - pa - kl Erbauliehe, schöne Geschichte 

von der Guit«rre. 4 Hfte. — .15 
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196 Sin -Ue- in -yang- eben - tsionen-pen. Neugednickte voll- 
ständige Ausgabe der Geschiebte der Entfaltung der Ein- 
iifisse und Wirkungen. (?) 3 Hfte. — .12 
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11. Theaterstücke. 
197 TMig-tdioa*li-loa*tsai-t8e-€hoa-clil-kaL Text und 

ansfUbriicher Commentar zu dem berübmten Drama „Si- 
siang-ki" — die Begebenheiten im westlichen Pavillon. 
6 Bde mit vielen und schönen Holzschnitten. 8. — 

Der Dichter OnMig-ohJ-fou ist der seohsie in der Reihe der in China 
gefeierten Tsjü-tse (Schöngeister). Commentar ist von Kin-ching-tan. 

198 Ti*loa-t8ai-tse-a-8iailg*kL Versificirter Auszug aus 

dem Vorstehenden. — . 5 

199 SiB-kie-ta-pang-pi-yonng-tsai-kieoiL Neu gedruckte 

grosse Schaubühne: Die Opfertiberwachung im blauen Thal 
Dramatische Scene in 2 Hften. (?) — . 5 

200 Sin-Ioe ta-paiig-saBfoiiigloiiiii-kaiig4iin-ja-ts^^ 

pen. Neugedruckte grosse Schaubühne. 2 Hfte mit Titel- 
holzschnitt. — . 5 

Enthilt ein Zaaberdrama. 

201 TA-pUlg. Grosser Schauplatz beliebter Volks-Scenen. 

24 Hfte. — . 24 

202 Pe-li-ki-jm-tsi-tSIOUen-tO. wie man aus einer Ent- 
fernung von hundert Meilen seine Gattin erkennt. Chine- 
sische Comödie. 2 Hfte. — . 5 

203 Si]l-p6]l-li-y(M16]l-yft-l]l. Neu herausgegebene Schau- 
spiele in correkten Reimen. 2 Hfte. — . 15 

Enthält 5 cliinesische Schauspiele. 
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12. Bücher heiteren Inhalts. 

204 SiOU-tSiOUe-kL Lache bis Dir der Athem ausgeht. Chi- 
nesische Anecdotensammlung. . 3 

^05 Sion-la-tOll. Lache bis Du Leibschmerzen bekommst. 

Chinesische Anecdotensammlung. . 3 

206 Sion-llonen-tchang. Lache bis Deine Seite schmerzt. 
Geschichten zum Todtlachen. Eine chinesische Anecdoten- 
sammlung. .... 3 

207 San-kOU-hoei-men-tSiOUen-peiL Komische Geschichte 
von dem ersten Besuche der drei Grosstanten bei den£ltei*n 

der Braut. 2 Hfte. — . ß 

208 Sm-tchoU-kouei-hO-Sien-tsioaen-peil. Neu heraus- 
gegebene Geschichte des lustigen Dämons. 2 Hfte. — . 8 

209 I - kien - kfti - sin. Amüsements für den Augenblick. Samm- 
lung von lächerlichen Erzählungen zum Zeitvertreib. 

2 Hfte. _. 10 

210 Teng-ti-tsa-kO. Blüthenlese von Scherzen und Wort- 
spielen 3 Hfte. — .10 

211 Sin - hoa- kono - ming - kiai - sin. Lustige Volkslieder von 
Blüthen- und Frtichten-Namen. , — .5 



212 Choni - ki - kien - tcha - kiai - sin - tsionen - pen. Neu 

herausgegebene, scherzhafte Ballade von dem auserlesenen 

Thee des Choui-ki. (?) 2 Hfte. — . 10 

213 Sin-pen -hang- tchon- kiai -sin. Heitere Gesänge aus 

dem Bezirke Hang-tchou. 1 Hft — . 5 

214 Sin - SOnng - kia - kO - tsionen - pen. Lächerliche Helraths- 
gesänge. 2 Hfte. — . 8 

215 Tne-hai-tsing-leon- tsionen -pen -kiai -sin. Sammlung 

heiterer Gesänge aus dem blauen Pavillon des Meeres der 
Provinz von Canton. 2 Hfte. — . 8 
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216 8il*p01-ttiMa-dÜ*kL Die Einfittss« von Wein, Wollust 

and Reichtiram. Nen gedrackt. — . 5 

Sehenhalte Ballade feMhiehtUchen Inhalt«. 

217 Sin-^-tsieOQ-Chi-tsai-ki. Die Einflösse von Wein, 
Wollust und Reichthum. 1 Hft. — . 5 

Eine iicherxhaft« Ballade. — Nene Ausgabe. 



13. Zauberbücher. Bücher astrologischen Inhalts 

und dergleichen. 

218 Tsitn-tSC- 011611. Das Tausend* Wörterbucli zum Loosen 
eingerichtet. — . 15 

219 Tchin-tse-tSioaeA-CholL Zauberbnch zur Abhaltung 
böser Einflüsse von den Wohnungen. Mit vielen rothgedruck- 
ten abenteuerlich verzierten Schriftzeichen, kl. fol. 1. 5 

Titelblatt mit Ooldataub. 

220 Sin-Uan-keon-SOU-pe-tdlOimg-lmg. Neues zum drit- 
tenmal supplementirtes Buch der hundert Treffer. Lex. 8*. 1. 5 

Ein Wahrsagebach nach dem Zudchnitte der chinesischen Volkskalender ; 
mit vielen Tafeln und sonderbaren Holzschnitten. 



221 Tien-heoa-niaiig-maiig-U-düiig-liiig-tsieBtehoa-ldai. 

Ezplication heiliger nekromantischer Zauberformeln zur Di- 
vination des Schicksals für Damen von Stand. — .15 

Httbsche Ausstattung. 

222 HOA-tO-llBg-tsien. Zauberformeln von Hoa - to. Ein 
Wahrsagebuch. — . 6 

223 Sin-tSeng-konang-yU-hia-ki. Erinnerungsbuch, genannt 
der reichhaltige Juwelenkasten. Neue vermehrte Ausgabe. 

2 Bde. 1. 15 

Astrologischen Inhalts, mit vielen bizarren Holzschnitten. 

224 Sieou-siang-kouei-dun-tchoaen-tchoTing-siu^pao. Die 

vollzogene nothwendige Vergeltung. Mit Bildern gezierte 
Geschichte der D&monen und Geister. Mit Holzschnitten. 
4 Bde. 2. 15 

Romanhafte Geschichte; schöner I>iirck. 
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225 SieOE-SiaBg-foilllg-GlliB-yeil-i. Grosse romantische 
Geschichte der Apotheosen. Mit vielen interessanten Holz- ' 
schnitten (Scenen aus der Geisterwelt darstellend). 20 Bde. (?) 12. — 

226 Tsong-Chän-pO-i. Gebrauch des I-king's zur Divination 

des Schicksals. Verbesserte und berichtigte Ausgabe. 6 Bde. 3.15 

227 ToUDg - tien - hiaO. Allgemeines Morgenroth, oder Beleh- 
rungen fiir Jedermann. Reichhaltige Compilation gemein- 
nütziger Anweisungen zur Erreichung eines langen und 
glücklichen Lebens. 5 Bde. 3. 10 

228 Mci-hOA-i-SOn. Die Kunst der Berechnung des Schick- 
sals nach den Zauberlinien desl-king's derTcheou-Dynastie, 
herausgegeben von Chao-kang-tsie. 5 Bde. 3. — 

Enthält Anleitung zum Looswerfen nach den Pa-koua nnd znm Weis- 
sagen aus Schriftzeichen etc. 

229 Tseng - choQ - pen • chi - tdüng - tsonng. Biohtige Art 

des Looswerfens mit Zauberstäbcheu. Verbesserte und ver 
mehrte Ausgabe. 4 Bde. 1. 20 

230 Sien - tien * i - SOn, Divination des Schicksals nach dem 
I-king; mit Holzschnitten. 4 Bde. 1. 5 

231 Hi - tie - loni - lien. Sammlung von Wandinschriften, die als 
Talisman gegen böse Einflüsse dienen. 1. — 

Schöner Druck. 

232 Konei-kon-sien-sing-se-tse-kin-tsien-ting-son. Das 

goldene Buch der untrüglichen Berechnung der vier Zeichen, 
herausgegeben von dem Meister Kouei-kou. Divinatorische 
Anweisungen. 2 Hfte. 1 . — 

233 Konan-ti-ling-tSien. Zauberformeln des Kouan -ti. Ein 
Wahrsagebuch. — .15 

234 Kang-konng-Ung-tSien. Zauberformeln von Eang-koung. 
Wahrsagebuch. — . 10 

235 Kieon-kl-leang-fang. Die Hülfe in der Noth. Sammlung 
wirksamer Vorschriften. — . 5 

236 Lo-klng-klal. Analyse des Lo-king. DerKompass. Ab- 
handlungen astrologischen Inhalts. 2 Bde mit Holzschnitten. 1. 20 

Sauber fedmekt 
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237 8m-fieil-ki601l-ki-fa]lg. Neue eompiKrte wunderbare "^ ^ 
Kunst der Aushülfe aus allen Verlegenheiten. 2 Bde. 1. _ 

Sauberer Druck. Unbedeutend wurmstichig. «««naneu eio. 

238 PiBg-tchoU-yOUeil-Iiai-tM-piag.U-teiOUeiL Grosses 
Ganze derüebereinstimmung der Philosophie über die Lehre 
Youen-hai (unergründliches Meer). 4 Bde. 1. 15 

Divinatorischen Inhalt«. 

239 noa-ti-fon-cUn-fo-liOg-trieiL Zauberformeln in Bezug 

auf die Landes- und Strassen-Götter. Wabrsagebußh. —.10 

240 Kiai • mong - tSionen - Chon. Vollständige Abhandlung zur 
Erklärung der Träume. Mit Holzschnitten. — . 16 

241 Ki-kiaO-hi-fa, Kunstgriffe wunderbarer Geschicklich- 
keiten. (Anweisung zur Zauberkunst ) 2 Hfte. —.8 

242 Sin - kie - yao - 8001 - ling . Chi - kL Neugedruckte Ge- 
schichte der geknickten Pflanze Ling-chi (einer Pflanze der 

man abergläubige Eigenschaften beimisst). 4 Hfte. 1. 

243 Tsai-pi-Sing-kiim-lillg-tSieiL Höchst schätzbare Zauber- 
formeln des Sing-kiun. ^ g 

DlTinatoriflcbea Inhalts. Schöner Druck. 

244 Tsien-Ii-ma-tsi-tGhOIL Gesammelte Ezplicationen des 
Couriers. ^ I5 

Aa^loglaohea Inhalts, etwa mit unserem „hinkenden Boten"* lu yer- 



14. Medicinische Büchei'. 

^45 Tseng - ling - hoei - tchoa-pen-tSdO. Arzneibuch. Mit 

vielen Abbildungen. 5. lO 

246 Tcheoa-CiÜ-pien. Chinesische Makrobietik. Mit Holz- 
schnitten. 2. — 

Schöner Druck. 

2» 



247 NiaU- fang- sin -pion. Neue Collection erprobter ärztlicher 
Recepte. 8 Bde. 4. — 

Schöner Druck. 

248 Sing -tSaO-yO- sing -liO-yaO. Lehrbuch von den Kräften 

der frischen Kräuter und Medicinalpflanzen. 2 Hfte. — . 15 

Schöner Drnck. 

249 Loni - koung - paO - CU - Clun - Chi - nang. Die Perlentasche 

der Mixturen des Loui-koung. 2 Hfte. — . 15 

Medicinischen Inhalts. Hflbscher Druck. 

250 Sin -y6n- fang. Sammlung probat erfundener Vorschriften. 

Lex. 8*. 2 Bde. 2. — 

Diätetischen Inhalts. Sehr schöner Druck. 

251 Kieon ' ki - pien. Noth- und Hilfsbüchlein. Sammlung ge- 
meinnütziger Vorschriften und Recepte. Lex. 8®. 1 20 

Schöner Druck. 

252 Tclion - tchon - pen - tsao-i-fang-lio-pien. Mit Biider- 

tafeln erläuterte Naturgeschichte, nebst einer medicinischen 
Receptensammlung , welche fortlaufend auf der unteren 
Hälfte der Seiten den Text begleitet. 6 Bde. 5. — 

25.3 Tn-tSOnan-kiu-kien-OUai-kO. Die aus dem goldenen 
Spiegel (berühmtestes Werk über Medicin) auf kaiserlichen 
Befehl ausgezogenen Grundsätze der Chirurgie. Mit sehr 
vielen, höchst interessant en, anatomischen und pathologischen 
Holzschnitten. 10 Bde. 10. — 

Sehr sauberer Druck. 

254 Tseng - tchon - pi - tsai - ciii- one - pen - tsao. Vermehrte 

und commentirte Ausgabe der vollständigen Naturgeschichte 
aller essbaren Dinge. Ein diätetisches und gastronomisches 
Hausbüchlein. 2 Bde. 2. 9 

255 Tai-tchang-jn-Chn. Beschreibung der Geheimnisse der 

Empfangniss und Geburt. 3 Bde. . 2. 20 
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15. Rechenbücher. 

256 Sonan-fa-tOling-tSOlUlg. Das Ganze der Ariihemitik. 

Mit vielen Tafeln und geometrischen Figuren. 5 Bde. 3. — 

257 Tseng - pO - tOUB -fa - tomg- tSOimg. Das Ganze der 

Arithmetik. Vermehrte und supplementirte Ausgabe, mit 
Abbildungen der chinesischen Eechenmaschine. Mit Tafeln 
und geometrischen Figuren. 2. 9 

258 Bio *801UII - inillg • fa. Regein und Beispiele aus der Zahlen- 
lehre (die cyklischen Zahlzeichen betreffend). -r— . 6 

25 9 Homig - tsai - jn - tchi - ton. Unfehlbarer Gewinn oder 

köstliche Messungs- und Berechnungstafeln. — . 6 



16. Diverse Bücher. 

260 Li - JOB - Chan - konan - kin - ti - che. Probe chinesischer 
Kalligraphie. Weisse Buchstaben auf schwarzem Grund, ver- 
schiedene Stylarten chinesischer Schrift darstellend. Zwei 
fächerartig gefaltete Hefte mit Holzdeckel. 9. — 

261 Tsin-lan-pon-tsieii-siii-kiai-siiL Pou-ian opfert am 

Grabe ihres Mannes. Chinesische Volkserzählung. — Tsi- 
kia - tsai - leang. siebenfache Yerheirathung an talentvolle 
Männer. Chinesische Erzählung. — Tsang-yoncn-Cbi-tsi. 
Die im Maulbeergarten in Versuchung gefahrte Frau. — 
Ton-taO-nilL Ein Spieler verkauft seine Frau. Chinesische 
Erzählung. — Tgeüg - kouang - tsien - OUen. Vermehrte 
reichhaltige Sammlung chinesischer Sprichwörter. — Tchang- 

tmng - ko - lao - ki - onen - chi - oaen. Aufsätze des Xchang- 

ko-lao zur Ermahnung des Zeitalters. Moralische Reime. 3. 12 
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262 Tcllin-Siailg-mO-i-tSi. chinesische Physionomik. Mit 
vielen sonderbaren Holzschnitten. 2. 9 

263 Ngai-lieOU-i-ChL Sammlung kleiner Erzählungen. 3 Bde. 1.20 

264 Fflnf chinesische Tolkskalender von verschiedenen Jahr- 
gängen, mit vielen Holzschnitten. ä Bd. 1. 10 

265 Tu- tchen • fon - tsien - tsionen - pen. Köstliche Geschichte 
der durch Verschwörung vollzogenen Befi*eiung der Seele 

einer schönen Frau aus dem Pegfeuer. 2 Hfte. — .10 

266 Toni -ta-pao- sin -yao-hoa-tsiang. Antworten auf ge- 
heime Gedanken im Einklang mit dem Geflüster der Blumen. 
(Blumenspraehe ?) 2 Hfte. — . 6 

267 Konang-Si-lon-tching. Ein Wegweiser durch die Pro- 
vinz Kouang-si. — . 5 

268 Tsai - chonang - yonen - kiao-tsao-lo-yang-tsieonen- 

pen. DerTsao-yuen Grundsteinlegung der Brücke von Lo- 

yang. 3 Hfte. — .15 

269 To - yn - sin - lien. Neue Perlenschnur reichlich dargebo- 
tener Edelsteine. Eine Sammlung nützlicher Sprüche in 
Versen. 2 Hfte. — . 20 

270 Konei-tchi-siai-tchonang-tsionen-pen. zimmetzweige 

oder reichhaltige Sammlung von Elegieen. 2 Hfte. — . 8 

271 Tching - ho - Onen - Sion. Literarlssche Blüthen. (?) — . 5 

272 Tsoni-konan-kiai. Ezhortationen an die Beamtenwelt, 

mit Commentar. — . 20 

273 Sin-ton-tse-mai-nin-nan-in-tsionen-pen. Eine Ge- 
schichte zur Warnung vor dem Hazardspiel. (?) 2 Hfte. — . 8 

274 Tsi - kiao - sin - pon. Neues Memorandum der sieben Kunst- 
fertigkeiten. (Tafeln zu dem bekannten chinesischen Leg- 
spiel mit sieben Steinen). 2 Bde. 1 • 5 

Bd. I enthält die Figuren ohne HUfoUnien, Bd. 11 dasselbe mit Uilfs- 
linien. 

275 29 Hefte chinesischer Fingschriften. Erzählungen, Ge 

dichte, Moral, Ermahnungen. a Heft — • 2 J^ 
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276 Eimebie Biade grtnarer Werke. Lex. 8^ Taoistischen 

Inhalts. äBaod —.15 

277 Ein Paqnet tob etwa 500 OrigiBal chinesischer Flug- 
schriften und Tractaten vermischten Inhalts, k Stück — . IV^ 

12 „ — 12 

Das Ganze 6. — 

278 Zehs Nnmnieni zu je 2 oder je 3 zusammenh&ngende 
Heften, meist erzählenden Inhalts. 1. 10 

279 Acht eiiiiebie Hefte, defect. — . lo 



17. Von chrisflichen Missioiiaren in China 
publicirte chinesiselie Schriften. 

280 Kieon- JO-tnonen-CholL chinesische Uebersetzung des 
alten Testaments. Hong-koug, gedruckt im 5'®" Jahre des 
Hien-foung. 3 starke chinesische Bde in 8®. 1. — 

281 Kieon-yO-tSionen-ChOIL chinesische Uebersetzung des 
alten Testaments. Chang-hai, A D, 1858. 3 starke chine- 
sische Bde in 8*. 1. — 

282 Sin • yo - tsionen • Chon. chinesische Uebersetzung des 
neuen Testaments. Hong-kong, gedruckt im 5^" Jahre de« 
Hien-foung. 1 starker chinesischer Band in 8*. — .12 

283 Sin - yo * tsionen • Chon. chinesische Uebersetzung des 
neuen Testaments. Cauton, gedruckt im 6^" Jahre des 

Hien - foung. 1 starker chinesischer Band in 8 '. — . 1 2 

284 Sin • yo - tsionen - chon. chinesische Uebersetzung des 
neuen Testaments. Chang-hai, A, D. 1857. 1 starker 
chinesischer Band in 8®, — . 12 

285 Ching-king-hoei-kl Die biblische Geschichte in Blldem. 

1 chinesischer Bd. gr. 8*. 1. 10 

Enthält die biblische Geachichte in ohioesischem Texte, mit vielen CUchös 
enropXiflcher Holzschnitte geziert. 
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286 Cbing ^ hoci - tä - hiO. Grosser KateehismuB der Christ^ 
lieben Glaubenslehre , berausgegeben von der Rbeiniscben 
Missionsgesellscbaft. Gedruckt im IV^^ Jabre des Hien- 
foung. 1 starker cbinesiscber Band in gr. 8^ 2. — 

287 TSOU - hiO - 0I16I1 - tft. Gespräcbe zum Unterricht der Jugend. 
Canton, gedruckt im 11^^" Jabre des Hien-foung, 1 cbine- 
sicher Band in kl. 8 ®. 1 . — 

Wesleyan Methodist- Catechismus Nro. 2. 

288 Ki-teOU-Oaen-tsioaen-Chi. Liturgische Formulare fUr 
den chinesisch -christlichen Gottesdienst. Gedruckt im 8^^° 

Jabre des Hien-foung. 1 Hft. gr. 8®. 1. — 

Die Antworten der Gemeinde sind roth gedruckt. 

289 Tang - sin -Chin- Chi. Erbauliche geistliche Gesänge. Ge- 
druckt im V^^^ Jahre des Hieng-foung. 1 chinesischer 
Band. S^. 1. — 

Christliches Gesangbuch für chinesische Gemeinden. 

290 Chi - Chon-ji-kO. Tägliche Erbauung aus der heiligen 
Schrift. 2 chinesische Bände. (Incomplet.) 1. 15 

291 Hft - tfti - tchoncn-fon-ifi^ChoU. Cantonesiscbe Separat- 
Ausgabe des Evangeliums Matthäi in der Volkssprache. 

1 chinesisches Heft. gr. 8". —.25 

292 Ho-hO-tOUng-chOII. Chinesischer Kalender für christ- 
liche Gemeinden auf das Jahr des Herrn 1863. Gedruckt 

im 2^«» Jahre des Toung-chi. 1 Heft. gr. 8<>' 1. ^ 

Amerikanische Presse. 

293 T6 - 80U - kiftO - h06 - 0U61I. Gespräch über die Lehre Jesu. 
Hongkong, gedruckt im 8^®° Jahre des Hien - foung. 1 Heft 

in 8». —.15 

294 I-U-ngO-jeB-king- tchOUan. Erzählungen der Thaten 
und Reden des Elias. Changhai, A. D. 1S61, 1 Heft. 

gr. 8«. — . 25 

Amerikanische Presse. 

295 Jo • 86 - yen - hing- tsionen - tchouen. Vollständige Bio- 
graphie Joseph's. Changhai, A, D, 1861. — . 25 
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296 TchaO - tchOII - Onen -ta. Gespräch mit einem Tempel- 
wärter, von einem eingebomen Gehülfen Namens Ouang-yun 
verfasst. Gedruckt im IV^^ Jahre des Hien-foung zu Can- 

ton. 1 Heft. kl. 8. —. 20 

297 Ti€n - jiD - i ** t01UI{[. VerhUltnlss zwischen Himmel und 
Mensch nach chinesischen und christlichen Begriffen gegen- 
übergestellt. Hongkong, gedruckt im 7^®" Jahre des Hien- 
foung. 1 Heft. 8». — . 15 

298 Kin-OnO-king'-i. Eine freie Uebersetzung des Tractats 
„Thirza, oder die Anziehungskraft des Kreuzes" von Herrn 
Missionar F. Genaehr. 1 Heft. gr. 8®. 1. 10 

299 Tu -k6 -011611- HAH -kL Dialog über das Verhältniss der 
christlichen Grundsätze zw den chinesischen Gebräuchen. 
Hongkong, gedruckt im 7^®° Jahre des Hien-foung. IHeft. 8®. - . 15 

300 Chin - tao - Inn - chou • kieon - chi - tsong - choue - tclü - pen. 

DaiBtellung eines kurzen Inbegriffs der christlichen Lehre. 

1 Heft. 8». — . 20 

301 H6-Chi-SAn-t86-killg. Kurzer Inbegriff der christlichen 
Glaubenslehre, nach dem Muster des San-tse-king, nebst 
Paraphrase im Kanton-Dialekt. 1 Heft. 8*. 2 
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Kaohtrag zu 6. 

302 San-tse-king -tchon-L Das San-tse-king (vergl. Nro.86 

und 88) mit reichhaltigen Commentarien. 1 Heft. 8®. 2. — 

303 Drei Nummern der in Califomien erscheinenden, von Chine- 
sen in chinesischer Sprache herausgegebenen Zeitung. 

ä Nummer — . 20 



Die beigefügten chinesischen Schrifttafeln sind von links 
nach rechts in senkrechten Columnen von oben nach 
unten zu lesen. — Sie enthalten die wesentlichsten Bestand- 
theile der chinesischen Titel der in diesem Cataloge aufge- 
führten Bücher. Es ist von den Titeln nur so viel widerge- 
geben als zum Verständniss der Uebertragung unumgänglich 
erforderlich ist. 
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